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Württemberg-Rochade 
Verkündungsorgan des Schachverbandes Württemberg e.V. Präsident: Rudolf Scholz, Wilhelm-Haspel-Str. 92, 7032 Sindelfingen, 
07031/82724; Vizepräsidenten: Erwin Franz, Grünewaldstr. 3, 7033 Herrenberg, 0 07032)75752 (und Pressewart) und Herbert Nufer, Schützenstr. 14,7202 Mühl-

heim,  07463/1563; Schatzmeister: Andreas Takac, Hebbelweg 3, 7146 Tamm, 0 071411601693; Verbandsspielleiter: Hajo Gnirk, Vogesenstr. 6,7070 Schwäbisch Gmünd, 0 07171/ 
39152; Referent für Damenschach: Gert Schmid, Rohrer Str. 34/1, 7049 Steinenbronn, 0 07157/8620; Rechtsberater: Arm.d1 Reiz, Achalmstr. 147, 7300 Esslingen, 0 0711/383316; 
Referent für Ausbildung: Hanno Dürr, Steckfeldstr. 4,7000 Stuttgart 70,  0711)4581103; Paßbeautlragter: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 7441 Grafenberg; 0 07123/33305; 
Schriftführer: Walter Frey, Albecker Steige 110, 7900 Ulm, 00731/23392; Referent für Breiten- und Freizeitsport: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 7143 Vaihingen,  07042/12508; 
Ingo-/Elo-Bearbeiter: Robert Müller, Silcherstr. 14, 7238 Oberndorf a.N., la 07423/2792; Verbandsjugendleiter: Ulrich Schwarz, Breslauer Str. 35, 7030 Böblingen, Ist 07031/226881 

Redaktion: Erwin Franz, Grünewalcistr. 3, 7033 Herrenberg, .m 07032/75752 

REDAKTIONSSCHLUSS: 04.04.89 
Senden Sie bitte Ihre Berichte wieder laufend und nicht einen 
Tag vor Redaktionsschluß gebündelt an die Redaktionsan-
schrift der WÜRTTEMBERG-ROCHADE. 
Bitte beachten Sie auch die neue Anschrift der Württemberg-
Redaktion. Trotz rechtzeitiger Bekanntgabe des Termins der 
Änderung kommen immer noch Sendungen mit der früheren 
Anschrift, durch die Nachsendung der Post letztlich verspätet 
an. Dieser Tage erreichte mich ein Brief mit Eilzustellung,  der 
noch an die alte Anschrift gerichtet war. Da hätte man sich 
wohl die erhöhten Portoausgaben sparen können. Normal 
frankiert an die richtige Anschrift wäre der Brief wahrschein-
lich schneller bei mir gewesen. 
Erwin Franz 

Anmerkung der Paßstelle  
Liebe Schachfreunde, 
sollten sich anläßlich der Hauptversammlung oder aus sonstigen 
Gründen Funktionen in Ihrem Verein ändern (1. Vorsitzender, Post-
empfänger, Spielleiter, Kassier, Jugendleiter) bitte ich Sie, mir dies 
unter Verwendung des Vordrucks "Mitgliedsdaten" entsprechend 
der Paßordnung des Schachverbands Württemberg mitzuteilen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Eberhard Hallmann (Paßbeauftragter) 
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Ausschreibung von Modellmaßnahmen und Förderungsmittel 
für den Breiten- und Freizeitschachbereich  
1. Finanzielle Unterstützung von Schachtreff-Aktionen 
(als Anreiz für eine Beteiligung) 
Voraussetzung: 
a) Nachweisliche Anmeldung für die Trimmspiel-Aktion beim Deut-
schen Schachbund 
b) Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahmen- und Aus-
gabenbelege. 

Die Zuschußhöhe richtet sich nach den eingegangenen Anträgen 
und im Rahmen der Gesamtmittel von ca. 1700 DM. 
2. Modellmaßnahme: Neue Vereinsgründung 
Bezuschussung von Organisationskosten (z.B. Anschreiben, An-
zeigen, Sitzungsgeld und Fahrtkostenanteil für den Informations-
oder Übungsleiter) für eine entsprechende Werbe- bzw. Informa-
tions-Veranstaltung. 
Zuschußhöhe: max. 200,-- DM pro Maßnahme. 
Voraussetzung: Vorheriger Antrag und Genehmigung durch den 
SVW. 
Bei erfolgter Anmeldung als neuer Verein beim SVW wird eine zu-
sätzliche Starthilfe entpr. Spielmaterial im Wert von ca. 200 - 250 
DM in Aussicht gestellt. 
3. Modellmaßnahme: Gründung einer Schachaußengruppe bei 
einem bestehenden Schachverein. 
(z.B. in einem nachbarlichem Teilort oder Nachbargemeinde) 
Zuschußumfang und Voraussetzung wie Punkt 2. 
Zuschußhöhe: max. 100 DM pro Maßnahme. 
Starthilfe entfällt. 
4. Modellmaßnahme: Steigerung der Freizeitschachspieler 
und Mitglieder im Verein. 
Zielgruppen: 
Senioren, Frauen/Mädchen, Schulschachgruppen (die nicht durch 
die WLSB-maßnahme "Kooperation Schule/Verein" gefördert wer-
den). 
Voraussetzung: 
— Maßnahme vorher geplant (wer, was, wann, wo) und beim SVW 
angemeldet und genehmigt. 
— Regelmäßige Durchführung (Mindestdauer 3 Monate und minde-
stens 6 Veranstaltungen) 
— Einen abschließenden Ergebnis- und Erfahrungsbericht, ähnlich 
wie bei der Trimmspiel-Aktion des DSB. 
— Mindestens einen entspr. Pressebericht in der örtlichen Tages-
zeitung. 
Finanzieller Anreiz: 
Förderpreis Freizeitschach von 100 DM (Max. 2 Maßnahmen pro 
Verein und Jahr). 
5. Finanzielle Unterstützung größerer, Vereinsübergreifender 
Freizeitsportaktionen 
Voraussetzung: 
— Vorherige Anmeldung und Genehmigung der Aktion beim SVW. 
— Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahmen-Ausgaben-
belege. 
Die Zuschußhöhe richtet sich nach den eingegangenen Anträgen 
und im Rahmen der Gesamtmittel von 500 DM. 
6. Sonderpreis für hervorragende Aktivitäten im Freizeit-
schachbereich im SVW 
— hierzu kann auch ein Journalisten-Preis (z.B. eine Ehrenurkunde 
vom SVW verbunden mit einem Präsent) für besonders gute 
Schachartikel in der örtlichen Presse gezählt werden. 
Voraussetzung: 
— Eine entsprechende Bewerbung mit Angaben der durchgeführ-
ten Aktivität an den SVW. 
Die Vergabe obliegt dem Fachausschuß für Breiten- und Freizeit-
schach. 
Sehr geehrte Vereinsvorsitzende, Vereinsverantwortliche und 
Schchfreunde, 
ergreifen Sie diese finanzielle Anreize zum Wohl einer aktiven Frei-
zeitgestaltung bzw. durch Belebung des Vereinsgeschehens und 
der Verbesserung der Darstellung von Schach in der Öffentlichkeit. 
Alle entsprechenden Anträge sind an den Breiten- und Freizeitrefe-
renten des SVW, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 7143 Vaihin-
gen/Enz, Ce07042/12508 zu richten. 
Walter Pungartnik 
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Informations-Seminar über Breiten- und Freizeitschach  
— Aktionsmöglichkeiten, Ideen und Anregungen zu einem Schach-
treff. 
— Ideelle und finanzielle bzw. materielle Unterstützungsmöglichkei-
ten seitens des WLSB, sowie Fördermittel vom Schachverband 
Württemberg. 
— Allgemeine Informationen über WLSB-Beihilfen. 
Zielgruppen: 
Vereinsvorstände und deren Stellvertreter, Finanzverantwortliche, 
Jugend-, Turnier- und Spielleiter. 
Ort: 
Böblingen-Hulb, Novotel, Otto-Lilienthal-Str. 18, 07031/23071. 
Zeit: 
Samstag, den 22.04.89, 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr. 
Referent: Walter Pungartnik 
Die Fahrtkosten (Bundesbahn 2. KI. oder Pkw-Benutzung -,20 DM/ 
km werden ersetzt und ein Essenszuschuß wird gewährt. 
Die Teilnehmerzahl ist max. 20 Teilnehmer begrenzt. Es entschei-
det die Reihenfolge der Anmeldung. 
Anmeldung: 
bei Walter Pungartnik, 7143 Vaihingen/Enz, Lärchenweg 22. 
Schachtreff-Aktionen können eine gute Chance zur positiven Dar-
stellung Ihres Vereins in der Öffentlichkeit sein. Denn nur in einem 
bekannten und aktiven Verein wird es eine positive Mitgliederbewe-
gung geben. 
Walter Pungartnik 

6. offizielle Württ. Damen-Einzel-Blitz-Meisterschaft 
Eingeladen sind alle Damen und Mädchen, die eine Spielberechti-
gung für einen Verein des Schachverbandes Württemberg e.V. ha-
ben. 
Die Meisterschaft wird wieder in einer Gruppe ausgetragen, es sei 
denn, daß es durch eine sehr große Anzahl von Teilnehmerinnen 
notwendig ist, eine Vorrunde mit zwei oder mehr Gruppen durchzu-
führen. 
Der erste und der zweite Platz berechtigen zur Teilnahme bei der 
Deutschen Damen-Einzel-Blitz-Meisterschaft 1989. 
Ort: 
NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18,7030 Böblingen-Hulb, Q07031/ 
23071. 
Termin: 
Samstag, den 22. April 1989 11.00 Uhr (schulfrei). 
Meldeschluß: 
Samstag, 22.04.89 10.30 Uhr im Spiellokal bei der Turnierleitung. 
Modus: 
5-Minuten-Blitzpartien nach den FIDE-Blitzregeln. 
Startgeld: entfällt. 
Preise: 
1. Platz: 
Teilnahme an der Deutschen Einzel-Blitzmeisterschaft 1989, 1 
Wanderpokal, 250,-- DM. 
2. Platz: 
Teilnahme an der Deutschen Einzel-Blitzmeisterschaft 1989, 100,-- 
DM. 
3. Platz: 50,-- DM 
4. bis 10. Platz: je 15,-- DM. 
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und wünsche Ihnen eine gute An-
und Abreise und einen angenehmen Aufenthalt im NOVOTEL Böb-
lingen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gert Schmid 

Oberliga 6. Runde: 
Bad Cannstatt — Kornwestheim 1:5+HP 
M.Bauer — Dr.Lang HP; E.Bauer — Faißt 0:1; Kunz — Reichte 0:1; Schuster 
— Schmutzer HP; Wrobel -  Bantel 0:1; Mayer — A.Winkler 1/2;  Schurr — Fil-
lips 1/2;  Schust — Zessin 0:1 
Langenau — Post Ulm 11 3:5 
Wutzke — Zeller 1:0; Schlais — Oesterle 0:1; Jazeschen — Bräunlin 1:0; 
Hörsch — Trotzki 0:1; Gaier — Schulze 0:1; Hahnewald — Erler 0:1; Erler — 
Hebel 0:1; Lachmayer — Lindenmaler 1:0 
Marbach — Fasanen hof 6:2 
Escher — M.Böhm 1/2;  Mann — Kralj 1/2;  Lach — Schuh 1:0; Eisele — v.Berg 
1:0; Pomm — G.Böhm 1:0; Taxis — Rehm 1/2; Rapp — Wienand 1:0; Dut-
schak — Lenkt 1/2 
SSF 1879 II — Sindelfingen II 5,5:2,5 
Sauermann — Bauer 1:0; Wolf — Migl 1:0; Herter — Hoffmann 0:1; J.Gabriel 

— Carstens 1:0; R.Gabriel — Kopp 1:0; Dr.Stingl — Schroth 1/2;  H.Schmid — 
Messner 0:1; Bock — Weih 1:0 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.SK Bad Cannstatt 1880 .................. 6 4 1 1 25,5 9: 3 
2.Post-SV Ulm 11 ...................................  6 4 0 2 27,5 8: 4 
3.VfL Sindelfingen 11 ...........................  6 4 0 2 26,5 8: 4 

SV Marbach ........................................  6 4 0 2 26,5 8: 4 
5.Stuttgarter SF 1879 II ......................  6 4 0 2 25,0 8: 4 
6.SG Fasanenhof ................................  6 2 0 4 20,5 4: 8 
7.SF 59 Kornwestheim ......................  6 1 1 4 20,0 2:10 
8.TSV Langenau ............................  6 0 1 5 18,5 1:11 

Verbandsliga Nord 6. Runde: 
Bletigheim -Bissingen — SG Schwäbisch Gmündll 4,5:3,5 
Hüttig — Dr.Frank0:1; Reinhardt — Schössler 1:0; Siffring — Abele 1/2 ; 
Dr.Grimmer — Bader 0:1; Betzner — Friedrich 1/2; Hillermann — Schäfer 1:0; 
Nistler — Kühne 1/2; Schuch — Sauerbeck 1:0 
Königsbronn — SV Hellbronn 4:4 
U.Rißrnann — Arnos 0:1; Weiß — Rock 1/2; Gomolla — Menschner 1:0; 
J.Schreiber — Kotitschke 1:0; Köhler — Wollrab 0:1; Bofinger — Lang 

1
/2; Kü-

bler — G.Funk 1:0; Streck — Pröll 0:1 
SG Schwäbisch Gmünd 1 — Schwäbisch Hall 4:4 
Held — Eberlein 1/2; Fochtler — Fetzer 1/2; Reichert — Riedel 1/2;  Roth — 
Dr.Xander 1:0; Schmieden — Hoffmann ,/2; Dr.Schils — Rilling 0:1; Pfister — 
Klenk 1/2;  Wartlick  U.Bischotf 1/2 
Feuerbach — Wolfbusch 11 5:3 
Zwicker — H.Sölch 0:1; Pöthig — Skarke 1/2; Mavropoulos — Flum 1/2; Zimber 
— Glaser 1:0; Dr.Born — Karker 0:1; Hörmann — Dr.Schaal 1:0; Dr.Feith — 
Müller 1:0; Hautschek — R.Sölch 1:0 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.SK Bietighelm-Bissingen ..........  6 4 2 0 27,0 10: 2 
2.SG Schwäbisch Gmünd I ..........  6 3 2 1 28,0 8: 4 
3.SV Stuttgart-Wolfbusch 11 ..........  6 3 2 1 27,5 8: 4 
4.Sportvg Feuerbach ....................... 6 4 0 2 29,0 8: 4 
5.Heilbronner SchV .........................  6 2 2 2 26,0 6: 6 
6.SK Schwäbisch Hall ....................  6 2 1 3 21,0 5: 7 
7.SF Königsbronn ..............................  6 1 1 4 19,0 3: 9 
8.SG Schwäbisch Gmünd 11 ..........  6 0 0 6 19,5 0:12 

Verbandsliga Süd 7. Runde: 
WD Ulm — Markdorf 5,5:2,5 
Heidenfeld — Knödler 1:0; Adam — Dr.Schröder 1/2; Straub — Weide! 1/2 : 
Frasch — Seifried 0:1; Krämer — M.Schröder 1:0; Ferst' — Längt 1:0; Stein-
hauser — Arnold 1/2; Bauersfeld — Weiß 1:0 
SV Esslingen — Ebersbach 3,5:4,5 
Englmeier — Nonnenmacher 1/2; Dewenter — U.Junger 1/2; Hatschbach — 
Wolf 1:0; Keil — W.Junger 0:1; Brettschneider — Höflinger 1/2;  Saite — 
0:1; Reiz — Weber 0:1; Gerhard — Krebs 1:0 
Donzdorf — Biberach 4,5:3,5 
Pöpl — Namyslo lk; H.P.Holl — Nickel 1/2; Majer — Lenhardt 1:0; Escher — 
Dr.v.Wedel 1/2;  Schwalbe — Dries 1:0; Lankes — Mock 0:1; Dotti — Becker 
0:1; Moder — Götz 1:0 
SC Kirchhelm — Tübingen II 3,5:4,5 
Melcher — Frick 1:0; Krämer — Joksch 0:1; Flogaus — Hohlfeld 1:0; Ganter 
— Dr.Moser 1:0; Hartmann — Schmidt 1/2; Fronmüller — Weise 0:1; Jonas — 
Schwierskott 0:1; Fischer — Bräuning 0:1 
Ostfildern — DT Tuttlingen 2:6 
Höschele — Warthmann 0:1; Jojart — Stengelin —:+; Ruisinger — Martin 1/2; 
Krämer — Schlenker 0:1; Paserat — Häßler —:+; Wepfer — Bader 1:0; Eiters 
— Dufner 0:1; Seibold — Stierte 1/2 
Tabelle nach 7 Runden: 

1.SK Markdorf ..............................  7 5 1 1 32,0 11: 3 
2.SC Weiße Dame Ulm .............  7 4 2 1 33,0 10: 4 
3.SG Donautal Tuttlingen ........  7 4 1 2 9: 5 
4.SC Kirchheim ............................  7 3 2 2 33,0 8: 6 
5.SV Esslingen ............................  7 3 2 2 28,0 8: 6 
6.SV Tübingen 1870 11 ................  7 3 1 3 29,5 7: 7 
7.SV Ebersbach .......................... 7 3 1 3 28,0 7: 7 
8.TG Biberach ..............................  7 2 1 4 26,0 5: 9 
9.SV Donzdorf ..............................  7 2 1 4 23,0 5: 9 

10.SC Ostfiidern ............................  7 0 0 7 17,0 0:14 

Württembergische Schachjugend 
i m Schachverband Württemberg e.V. 
1. Vorsitzender: Ulrich Schwarz, Breslauer Str, 35,7030 Böblingen, st 07031/226881 
Spielleiter: Manfred Lube, Möhringer Landstr. 17,7000 Stuttgart 80, ta 0711[7353139 

Pressewart: Armin Winkler, Lembergstr. 4,7014 Komwesthelm, W7154/29668 

Verbandsiugendliga 
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Gruppe Nord Spielplan 
1. Runde (25.02.89) 
Besigheim - Sindelfingen 
Aalen - SK Heidenheim 
Spvgg 13öblingen - Marbach 
SG Schwäbisch Gmünd - Winnen-
den 
2. Runde (11.03.89) 
Sindelfingen - VVinnenden 
Marbach - SG Schwäbisch Gmünd 
SK Heidenheim - Spvgg Böblingen 
Besigheim - Aalen 
3. Runde (16.04.89) 
Aalen - Sindelfingen 
Spvgg Böblingen - Besigheim 
SG Schwäbisch Gmünd - SK Hei-
denheim 
Winnenden - Marbach 
4. Runde (30.04.89) 
Sindelfingen - Marbach 
SK Heidenheim - Winnenden 
Besigheim - SG Schwäbisch 
Gmünd 
Aalen - Spvgg Böblingen 
5. Runde (28.05.89) 
Spvgg Böblingen - Sindelfingen 
SG Schwäbisch Gmünd - Aalen 
Winnenden - Besigheim 
Marbach - SK Heidenheim 
6. Runde (11.06.89) 
Sindelfingen - SK Heidenheim 
Besigheim - Marbach 
Aalen - Winnenden 
Spvgg Böblingen - SG Schwäbisch 
Gmünd 
7. Runde (25.06.89) 
SG Schwäbisch Gmünd - Sindelfin-
gen 
Winnenden - Spvgg Böblingen 
Marbach - Aalen 
SK Heidenheim - Besigheim 

Stuttgart 
Bezirksleiter: Gert Schmid, Rohrer Str. 34/1, 7049 Steinenbronn,lit 07157/8620 
Spielleiter: Hermann Haeffner, Tachenbergstr. 3,7000 Stuttgart 31, ar 0711/832454 
Presserel.: Ekkehard Dietz, August-Brändle-Str. 6, 7012 Fellbach, te 0711/586193 
Kassierer: Joachim Düring, August-Lämmle-Weg 7,7255 Rutesheim, air 07152/51335 
Bezirks-Konto: PGiroA Stuttgart, Konto-Nummer 71818-709 (BLZ 600 100 70) 

Bezirkstag 1989  
An die Schachvereine, Funktionäre und alle an der Schachorgani- 
sation interessierten Schachfreunde des Schachbezirks Stuttgart. 

Einladung 
Hiermit ergeht die offizielle Einladung zum ordentlichen Bezirkstag 
1989. Das Erscheinen eines jeden Vereins beim Bezirkstag ist 
Pflicht (siehe Geschäftsordnung des Schachbezirks Stuttgart). 
Termin: 
Samstag, den 1. April 1989 - 14.00 Uhr 
Ort: 
Eduard-Pfeiffer-Haus, Heusteigstr. 45 in 7000 Stuttgart 1, cr 0711/ 
6071880. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung, 
Feststellung der Anwesenden und der Stimmberechtigten sowie 
Festlegung der Protokollführung. 

2.Berichte der Bezirksleitung und der Kassenprüfer. 
3.Aussprache zu den Berichten und 

Bestellung eines Wahlleiters. 
4.Entlastung der Bezirksleitung und der Kassenprüfer. 
5.Neuwahlen It. Geschäftsordnung. 
6.Wahl der Delegierten zum Verbandstag 1989, 

der am 21.05.89 in Sindelfingen stattfindet. 
7.Vorstellung der Kandidaten für das Präsidentenamt des 

Schachverbandes Württemberg e.V. (bis jetzt offiziell bekannt: 
Herr Franz, 1.Vizepräsident und 
Herr Nufer, 2.Vizepräsident. 
Dieser TOP ist zeitlich variabel). 

8.Erledigung der Anträge. 
9.Wahl des Referenten für Ausbildung und 

Wahl des Referenten für Freizeitsport für den Bezirk Stuttgart. 
10.Sonstiges. 
Die Anträge zum ordentlichen Bezirkstag 1989 müssen schriftlich 

bis zum 23. März 1989 (Poststempel) bei mir eingehen, damit ich sie 
noch als Tischvorlagen aufbereiten kann. 
Ich wünsche Ihnen eine gute An- und Abreise und hoffe auf pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez.: Gert Schmid 

Dähne-Pokal 1989 - Ausschreibung 
Wie bisher in den 3 Schachkreisen. 
Der jeweilige Kreispokalsieger ist berechtigt zur Teilnahme an den 
Pokalrunden auf Verbandsebene. 
Anmeldung und 1. Runde: 
Schachkreis Stuttgart-Ost: 
Samstag, 08.04.89 14.00 Uhr in 
Schmiden, Alte Schule, Fellbacher Str. 40 (Spiellokal des Schmide 7  
ner Schachklubs) 
zuständig: 
Günter Hühndorf, Schubertweg 9, 7054 Korb, 2107151/32956. 
Schachkreis Stuttgart-Mitte: 
Samstag, 08.04.89 14.00 Uhr in 
Stuttgart, Sickstr. 165, Wirtschaftsgymnasium Ost, unterer Eingang 
zuständig: 
Hermann Haeffner, Tachenbergstr. 3, 7000 Stuttgart 31, 120711/ 
832454. 
Schachkreis Stuttgart-West: 
Samstag, 08.04.89 14.00 Uhr in 
Böblingen, Schlobergstr. 5 (Nähe Postplatz, Vereinsheim des SV 
Böblingen) 
zuständig: 
Karl-Ulrich Rebmann, Tübinger Str. 67, 7030 Böblingen, cr07031/ 
274887. 
Modus: 
K.-o.-System, Bedenkzeit 2 Stunden für 40 Züge, dann ohne Pause 
1 Stunde für 20 Züge; nach sechs Stunden Gesamtspielzeit kann 
Abbruch zur Hängepartie verlangt werden. Endet eine Partie remis, 
wird durch Blitzpartien im Farbwechsel entschieden (5 Min./FIDE-
Blitzregel); der 1. Gewinn entscheidet. 
Ab 2. Runde Selbstvereinbarung nach Spielplan, der während der 
1. Runde erstellt wird. 
Hermann Haeffner 

Bezirks-Blitzmeisterschaft für Vierer-Mannschaften 1989 
Meldeschluß und Auslosung: 
Samstag, 15.04.89 um 14.00 Uhr in Affalterbach, Keltersaal (Orts-
mitte, Nähe Kirche). 
Kontaktadresse (auch für Voranmeldung): 
Pieter Hinner, Sommerrain 4, 7151 Affalterbach, m07144/35492. 
Startgeld: 15,-- DM pro Mannschaft. 
Limit: 20 Mannschaften. 
Zugelassen werden Vereinsmannschaften (4 Spieler + max. 2 Er-
satzspieler) aus dem Schachbezirk Stuttgart. 
Preise entsprechend Beteiligung. 
Hermann Haeffner 

Bezirks-Elnzel-Blitzmeisterschaft  
am 07.01.89 in Hemmingen. 
Für die entspr. Verbandsmeisterschaft 1989 haben sich qualifiziert: 
1.Thomas Witke (Schmiden) .............................................. 17,0 
2.Rolf Ernst (Bad Cannstatt) ................................................ 16,0 
3.Wolfgang Schmid (SSF 1879) .......................................... 14,5 
4.Walter Wolf (SSF 1879) .................................................... 12,5 
es folgten: 
5.Volkmar Scheef (Vaih.-Rohr) 12 Punkte; 6.Wolfgang Kolb (Vaih.- 
Rohr) 11,5; 7.-9.Georg Richter (Sindelfingen), Klaus Weber (Wolf-
busch), Mario Born (HP Böblingen) je 11; 10.-12.Jürgen Brunner 
(Sindelfingen), Bozo Tegeltija (Vaih.-Rohr) und Martin Krockenber-
ger (Schmiden) je 10 Punkte, sowie weitere 9 Teilnehmer. 
Hermann Haeffner 

Landesliga 4. Runde: 
Ditzingen - Vaihingen-Rohr 5:3 
Schmitt - Lindörfer 1:0; Diringer - Kolb 1:0; Lang - Scherer 1/2; Schmid - 
Fischer 1:0; Baumstark - Tegeltija 1/2;  Nowitzki - Scheef 1/2; Keuper - Kurz 
0:1; Kaag - Rebmann 1/2 
SSF 1879111 - KS Stuttgart 2,5:5,5 
Fassmann - N.Martincevic 0:1; Schmid - Lux 1:0; Bock - D.Martincevic 

Gruppe Süd Spielplan 
1. Runde (25.02.89) 
Tübingen - Rangendingen 
SF Ravensburg - SV Friedrichsha-
fen 
SV Reutlingen - Altensteig 
Markdorf - Kisslegg 
2. Runde (11.03.89) 
Rangendingen - Kisslegg 
Altensteig - Markdorf 
SV Friedrichshafen - SV Reutlingen 
Tübingen - SF Ravensburg 
3. Runde (16.04.89) 
SF Ravensburg - Rangendingen 
SV Reutlingen - Tübingen 
Markdorf - SV Friedrichshafen 
Kisslegg - Altensteig 
4. Runde (30.04.89) 
Rangendingen - Altensteig 
SV Friedrichshafen - Kisslegg 
Tübingen - Markdorf 
SF Ravensburg - SV Reutlingen 
5. Runde (28,05.89) 
SV Reutlingen - Rangendingen 
Markdort - SF Ravensburg 
Kisslegg - Tübingen 
Altensteig - SV Friedrichshafen 
6. Runde (11.06.89) 
Rangendingen - SV Friedrichsha-
fen 
Tübingen - Altensteig 
SF Ravensburg - Kisslegg 
SV Reutlingen - Markdorf 
7. Runde (25.06.89) 
Markdorf - Flangendingen 
Kisslegg - SV Reutlingen 
Altensteig - SF Ravensburg 
SV Friedrichshafen - Tübingen 
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0:1; Koch — Kraus 0:1; Griesinger — Stuwe 1:0; Marinkovic Bothmann 1/ 2 ; 
Rieder — Mödinger 0:1; Fels — Kumer 0:1 
HP Böblingen — Bad Cannstattll 3,5:4,5 
Born — Schiestl 0:1; Skribanek — Schust 1:0; Hopf — Scheeff 1:0; Damjano-
vic — Mährlein 1:0; Sukats -m — Mayer 0:1; Hohl — Edelmann 1/2; Korat 
Nörr 0:1; Knecht — Herrmann 0:1 
Murrhardt — Weil der Stadt 1:7 
Häussler — Dietrich —:+ ; Bergmann — Kerpe 0:1; Schieber — Serr 0:1; Ze-
pezauer — Turne 0:1; Birnkraut — Dehmel 0:1; Guggenmos — Krause +  
Pospisil — Burian — :+; Rudolph — Wagner —:+ 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Ditzingen ............  21,5 7:1 5.SSF 1879111 ............  18,5 4:4 
2. Weil der Stadt .....  19,0 6:2 6.HP Böblingen ..........  16,0 2:6 
3.Vaihingen-Rohr ...  17,0 6:2 7. Bad Cannstatt 11 .......  13,0 2:6 
4.KS Stuttgart ........  19,0 5:3 8.Murrhardt ...............  4,0 0:8 

Bezirksklasse Staffel I 5. Runde: 
Sindelfingen IV — Herrenberg 3,5:4,5 
Dr.Kistler — Straub 0:1; Schwalb — Schmid 0:1; Weiprecht — Vogler 1:0; 
Ketterer — Menznerowski 1/2; J.Bauer — Lang 1:0; Otties — Widmayer 0:1; 
Mach — Lempert 1:0; E.Bauer — Laneus 0:1 
SSF 18791V — Mönchfeld 6,5:1,5 
Mock — Welker 0:1; Werner — Woher 1:0; Bareiß — Schuh 1:0; Grossmann 
— Hellmuth 1:0; Stolz — Lorenz 1:0; Förster — Hartmann + :—; Freder — Fa-
ber 1:0; Dürr — Lang 1/2  
Leonberg — Sillenbuch 4,5:3,5 
Tönniges Möhring —:+; Scheibe — Lau 1/2; Urlichs — Jäger 1:0; Schedler 
— Bühler 0:1; Davari—Azar — Elsässer 1:0; Lutz — Mändlen 1:0; Stahl — 
Gerch 0:1; Benzinger — Brandt 1:0 
Sindelfingen III — Korb 5:3 
Knobloch — R.Sielaff 1/2;  Steglich — Sax 1/2; Botta — M.Sielaff 1:0; Rehn — 
Brinckmann 0:1; Dr.Retzlaff — Lohse 1/2; Leiser — Fischer 1:0; Spurga — 
Schulze 1:0; Nitsch — Fugger 1/2 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Sindelfingen 111 ....  23,5 9:1 5.Monchfeld ..............  17,0 5:5 
2.Leonberg ...........  20,5 7:3 6.Korb ......................  18,0 4:6 
3.SSF 1879IV ......  25,0 6:4 7.Sillenbuch ..............  16,5 2:8 
4.Herrenberg ........  22,0 6:4 8.Sindelfingen IV ......... 17,5 1:9 

Bezirksliga Staffeln 5. Runde: 
Schmiden II — Spvgg Böblingen 2:6 
Moraff — Lindenberger 0:1; Fritsch — Till 0:1; Bisco — Schwarz 

1
/2; Kärcher 

— Damson 0:1; M.Nitschke — Schweizer 0:1; Mayer — Behrendt 1/2; Gann — 
Wenzel 1/2; Layer — Wiechmann 1/2 
Waiblingen — Backnang 3,5:4,5 
Dürr — Gneiting 0:1; Felger — Keller 0:1; Braun — Häußermann 1/2; Heinrich 
— Schuf 0:1; Zehring — B.Reichert 0:1; Rohr — W.Reichert 1:0; Ludwig — 
Giess 1:0; Schörnig  Koschnitzke 1:0 
Winnenden — Feuerbach 11 5,5:2,5 
Riebe — Gritsch 0:1; Jansen — Klehr +:—; Kocher — Cavic 1:0; Schill — 
Lüdtke 1/2;  Jehner — Schmid + :—; Unckovic — Arendt 

1
/2; Oehme — Pockor 

ny 1/2; Dr.Müller — Giraud 1:0 
Mönchfeld 11 — Sindelfingen V 2:6 
Kern — Degenhardt 1/2; Soukop — Braun 0:1 ; Milcz — Brunner 1/2; Müller — 
Oettinger 1/2; Deiner — Richter 0:1; Hahn — Großmann 1/2; Vögerl — Petrusch 
0:1 ; Großberger — Wittmann 0:1 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Spvgg Böblingen . . . 27,5 8:2 5.Feuerbach 11 ..........  19,0 5: 5 
2.Sindelfingen V ......  24,5 8:2 6.Backnang ..............  15,5 4: 6 
3.VVinnenden .........  23,0 8:2 7. Waiblingen ............  18,0 2: 8 
4.Schmiden II .........  22,5 5:5 8.Mönchfekl 11 ..........  10,0 0:10 

STUTTGART-MITTE 
Kreisklasse 6. Runde: 
Korntal — Wolfbusch III 6:2; DJK Stgt.-Süd — Rot 4:4; SSF 1879 V 
— Wolfbusch IV 6,5:1,5; SSF 1879 VI — Feuerbach III 5,5:2,5; RW 
Stuttgart — Botnang 2,5:5,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. DJK Stgt.-Süd ....  28,5 9:3 6.Rot .....................  23,5 6: 6 
2.SSF 1879 VI ......  28,0 9:3 Wolfbusch 111 .......  23,5 6: 6 
3.Botnang .............  27,5 9:3 8.RW Stuttgart .......  21,0 5: 7 
4.Korntal ............... 25,5 6:6 9.Feuerbach III .......  22,5 4: 8 
5.SSF 1879 V .......  25,0 3:6 10.Wolfbusch IV .......  16,5 0:12 

A-Klasse Nachtrag 5. Runde: 
Fasanenhof II — Pirc Stuttgart 4:4 

6. Runde: 
Pirc Stuttgart — Degerloch 6:2; Gerlin gen — Fasanenhof II 4:4; KS 
Stuttgart II — Feuerbach IV 5,5:2,5; Ditzingen II — Zuffenhausen 
5:3; spielfrei: SSF 1879 VII 

7. Runde: 
Feuerbach IV — Ditzingen 113:5; Fasanenhof II — KS Stuttgart 11 4:3 
+HP; Degerloch — Gerlingen 4,5:3,5; SSF 1879 VII — Pirc 6,5:1,5; 
spielfrei: Zuffenhausen 
Tabelle nach 7 Runden: 
1. KS Stuttgart 11 . 5 30,5 10:0 6.Degerloch .......... 6 24,5 6: 
2.Ditzingen 11 ...... 6 31,0 10:2 7. Gerlingen ..........  6 23,5 5: 2 
3.SSF 1879 VII . . 6 30,5 10:2 8.Zuffenhausen . . . 6 14,0 0:1" 
4.Pirc Stuttgart . . . 7 28,0 7:7 9.Feuerbach IV . . . . 7 15,0 0:14 
5.Fasartenhof . 5 26,0 6:4 

B-Klasse  5. Runde: 
Fasanenhof III — Botnang 111,5:6,5; DJK Stgt.-Süd II — Stgt.-Ost 
3,5:4,5; SSF 1879 VIII — Botnang III 5:3; Korntal II — Wolfbusch V 
3,5:4,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Wolfbusch V .....  26,5 9:1 5.Fasanenhof 111 ........  17,0 4:6 
2.Botnang II .........  25,0 7:3 6.Komtal II .................  16,5 3:7 
aSSF 1879 VIII ....  22,0 6:4 7.0JK Stgt.-Süd II .......  16,0 3:7 
4.Stgt.-Ost ...........  21,5 6:4 8.Botnang II ...............  15,5 2:8 

C-Klasse6.  Runde: 
Fasanenhof IV — RW Stuttgart II 3:5; Sillenbuch II — Ditzingen 111 
4:4; Feuerbach V — Hemmingen114,5:3,5; Gerlingen II — Hemmin-
gen 2,5:5,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Gerlingenff ........ 28,0 9:3 5.Fasanenhof IV .......  24,0 6: 6 
2.Hemmingen ........ 30,0 8:4 6.Hemmingen 11 ......... 20,5 6: 6 
3.RW Stuttgart II ....  25,5 8:4 7.Feuerbach V ......... 18,0 4: 8 
4.Sillenbuch 11 ........ 26,5 6:6 8.Ditzingen III ..........  19,5 1:11 

D-Klasse  5. Runde: 
RW Stuttgart 111 — Hemmingen Iii 2,5:5,5; Wolfbusch VI — Stgt.-Ost 
II 3,5:2,5; Gerlingen III — DJK Stgt.-Süd 111 2,5:3,5; spielfrei: Bot-
nang IV 

6. Runde: 
Botnang IV — Wolfbusch VI 2:4; Hemmingen III — Gerlingen III 
1,5:4,5; Stgt.-Ost II — RW Stuttgart III 3,5:2,5; spielfrei: DJK Stgt.- 
Süd III 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Wolfbusch VI . . . 6 23,5 12:0 
2.DJK Stgt-Süd III 5.Hemmingen III . . . . 5 12,0 3:7 
.......................... 5 20,5 8:2 6.Stgt-Ost ..........  5 11,0 2:8 
3.Botnang IV .......  5 15,5 6:4 7. RW Stuttgart III . . 5 10,5 1:9 
4.Gerlingen III ......  5 15,0 4:6 

STUTTGART-OST 
Kreisklasse 5. Runde: 
Oeffingen — Schwaikheim 3,5:4,5; Rommelshausen — Murrhardt II 
4:4; Waiblingenfl— Fellbach 5:3; Bad Cannstatt111— Korb 115,5:2,5 

6. Runde: 
Schwaikheim — Korb II 3:5; Fellbach — Rommelshausen 2,5:5,5; 
Murrhardt II — Bad Cannstatt 111 3:5; Oeffingen — Waiblingen II 
5,5:2,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Schwaikheim ......  31,5 10.2 5.Korb 11 .................  23,0 5: 7 
2.Rommelshausen . . . 27,0 9:3 6.Bad Cannstatt III . . 21,0 4: 8 
3.0effingen ............  30,0 8:4 7.Fellbach ...............  20,5 4: 8 
4. Waiblingen ..........  25,5 7:5 8.Murrhardt II ..........  13,5 1:11 

A-Klasse  4. Runde: 
Schmiden III — Winnenden II 4:4; Steinhaldenfeld — Backnang II 
5:3; Waiblingen III — Schwaikheim II 0,5:7,5; Rommelshausen II — 
Mönchfeld III 3:5 

5. Runde: 
Mönchfeld 111 — Schmiden 1112,5:5,5; Schwaikheim II — Rommels-
hausen II 6,5:1,5; Backnang 11 — Waiblingen III 6:2; Winnenden 11 — 
Steinhaldenfeld 3:5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Schwaikheim 11 . . . . 27,5 10:0 5.Steinhaldenfeld ....  21,0 5:5 
2.Schmiden III .......  26,0 7:3 6.Rommelshausen 11 . 15,0 4:6 
3.Mönchfeld lii .....  21,5 6:4 7. Winnenden 11 .......  16,5 2:8 
4.Backnang II .......  21,5 5:5 8. Waiblingen III .......  11,0 1:9 

B-Klasse 4. Runde: 
Korb III — Oeffingen II 4:4; Affalterbach — Schmiden IV 4:4; Unter-
türkheim — Steinhaldenfeld 11 6,5:1,5; Schwaikheim III — Oeffingen 
111 4,5:3,5 
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A-Jugend 
Riedler/Schmiden 

135-12 
Poeting/Backnang 

173- 2 
Marrs/Schwaikheim 

165- 2 
Rehmet/Schmiden 

169- 3 
Gentner/Murrhardt 

173- 4 
Bezler/U'türkheim 

175- 1 
Mayer/Schmiden 
Langbein/Backnang 
Vasta/Murrhardt 

183- 3 
Haag/Schwikheim 

202/ 9 
Daffner/Schmiden 

197- 1 

5,5/6 132-13 

3,075 169- 3 

3,5/6 168- 3 

3,5/6 171- 4 

3,0/6 176- 5 

2,0/5 181- 2 
3,0/6 175/ 6 
3,0/6 176/ 6 

1,0/4 187- 4 

2,5)6 198- 1 

3,0/7 191- 2 

5. Runde: 
Oeffingen III - Korb III 3,5:4,5; Steinhaldenfeld II - Schwaikheim III 
4:4; Schmiden IV - Untertürkheim 4:4; Oeffingen II - Affalterbach 
2,5:5,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Affalterbach .......  24,5 9:1 5.0effingen 11 ..........  20,5 5: 5 
2.Schmiden IV ......  26,0 8:2 6,Schwalkheim . . . 19,5 5: 5 
3. Untertürkheim ....  25,0 6:4 7Steinhaldenfeld 11 . . 12,0 1: 9 
4.Korb  III ..............  18,5 6:4 8.0effingen III ..........  14,0 0:10 

C-Klasse 5. Runde: 
Murrhardt III - Backnang IV 3,5:4,5; Hohenacker - Affalterbach 11 
5:3; Rommelshausen III - Backnang III 0,5:7,5; Waiblingen IV - 
Fellbach 11 0:8 

6. Runde: 
Backnang IV - Affalterbach II 7:1 ; Fellbach II - Rommelshausen III 
3:5; Backnang III - Hohenacker 6,5:1 ,5; Murrhardt III - Waiblingen 
IV 3:5 
Tabelle nach  6 Runden: 
1. Backnang III ..........  38,5 12:0 5.Murrhardt III ..........  22,5 4: 8 
2.Rommelshausen 111 . 28,0 10:2 6. Waiblingen IV .........  17,5 3: 9 
3.Backnang IV ......... 29,5 8:4 7.Hohenacker ..........  14,5 3: 9 
4.Fellbach 11 ............  24,0 6:6 8.Affalterbach II ......... 17,5 2:10 

D-Klasse Gruppe  1 4. Runde: 
Schwaikheim IV - Backnang V 0:6; Waiblingen V - Murharcit IV 
4:2; Schwaikheim IV - Untertürkheim 11 2,5:3,5; spielfrei: Winnen-
den III 

5. Runde: 
Murrhardt IV - Schwaikheirn IV 6:0; Backnang V - Waiblingen V 
3,5:2,5; Winnenden III - Schwaikheim VI 6:0; spielfrei: Untertürk-
heim II 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Winnenclen III . 4 20,0 8:0 5.Schwaikheim IV . . . 4 10,0 3:6 
2.Murrhardt IV .......  5 18,5 6:4 6.Untert0rkheim ll 4 8,0 3:5 
3.Backnang V .......  4 13,0 4:4 7.Schwaikheim VI . . . 5 8,0 2:8 
4. Waiblingen V . . . 4 12,5 4:4 

D-Klasse Gruppe 2 4. Runde: 
Schwaikheim V - Murrhardt VI 5:1; Korb IV - Backnang VI 1:5; 
Murrhardt V - Mönchfeld IV 3,5:2,5 

5. Runde: 
Mönchfeld IV - Schwalkheim V 3,5:2,5; Backnang VI - Murrhardt 
V 3:3; Murrhardt VI - Korb IV 4:2 
Tabelle nach 5  Runden:  
1.Mtinchfeld IV .....  21,0 8.2 4.Schwaikheirn V .......  16,0 4:6 
2.Murrhardt V .......  19,0 8.2 5.Korb IV ...................  9,5 2:8 
3,Backnang VI .....  17,5 6:4 6.Murrhardt VI ............  7,0 2:8 

Ingo-Auswertung Kreiseinzelmeisterschaft 1988 

6. Runde: 
Nagold - Schönaich 4:4; Renningen - Spvgg Böblingen II 3:5; 
Leinfelden II - Gärtringen II 6,5:1,5; Sindelfingen VI - Weil der 
Stadt 11 5,5:2,5 
Tabelle  nach 6 Runden: 
1.Spvgg Böblingen II . 32,5 12:0 5.Renningen ............  20,5 5: 7 
2.Schönaich ............  27,5 8:4 6.Lein felden 11 ..........  23,5 4: 8 
3. Nagold .................  27,0 8:4 7Gärtringen 11 ..........  19,5 4: 8 
4.Sindelfingen VI . . . . 24,0 6:6 8. Weil der Stadt II . . . 17,5 1:11 

B-Klasse Gruppe 1 5. Runde: 
HP Böblingen III - Aidlingen 5,5:2,5; Weil im Schönbuch - Leinfel-
den III 4:4; Magstadt - Weil der Stadt III 8:0; Wildberg - Renningen 
II 4:4 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. HP Böblingen . 28,0 10:0 5. Wildberg ...............  18,5 4: 6 
2.Magstadt .......... 27,5 9:1 6. Weil der Stadt HI . . . 16,0 4: 6 
3. Weil i. Sch. ........  22,5 7:3 7.Renningen ..........  12,0 1: 9 
4.Leinfelden III ....  22,0 5:5 8.Aidlingen ..............  13,5 0:10 

B-Klasse Gruppe 2 5. Runde: 
Sindelfingen VII - Waldenbuch 5,5:2,5; Stetten 11 - Vaihingen-
Rohr IV 3:5; Leonberg II - Herrenberg III 2,5:5,5; Rutesheim 11 - 
Spvgg Böblingen 111 4:4 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Herrenberg III .......  28,5 10:0 5.Vaihingen-Rohr IV . 19,0 5: 5 
2.Spvgg Böblingen III . 22,5 7:3 6.Leonbergll ............  19,5 4: 6 
3. Sindelfingen VII . . 21,0 7:3 7. Waldenbuch ..........  16,0 2: 8 
4.Rutesheim 11 ........  19,5 5:5 8.Stetten II ...............  14,0 0:10 

C-Klasse Staffel I 6. Runde: 
Leonberg III - heimsheim II 7,5:0,5; Vaihingen-Rohr VI - Schö-
naich II 5:3; Spvgg Böblingen IV - Magstadt 111 5,5:2,5; Sindelfingen 
VIII - Waidenbuch II 5,5:2,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Leonberg 111 ..........  36,0 12:0 5.Schönaich II ..........  26,0 6: 6 
2.Vaihingen-Rohr VI . . 28,0 9:3 6.Helmsheim 11 ......... 15,5 4: 8 
3.Spvgg Böblingert IV 28,0 8:4 7. Waldenbuch II .......  17,5 2:10 
4.Sindelfingen VIII . . . 28,0 7:5 8.MagStadt 111  ......... s13,0 0:12 

C-Klasse Staffel II 6. Runde: 
Wildberg 11 - Renningen III 5,5:2,5; Herrenberg IV - Vaihingen-
Rohr V 5:3; Leonberg IV - Sindelfingen IX 5:3; Magstadt II 
Heimsheim 5,5:2,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Magstadt II ........  36,5 12:0 Vaihingert-Rohr V. . . 27,0 6: 6 
2.1-leimsheim ....... 30,5 10:2 6. Wildberg II ............  21,0 5: 7 
3.Leonberg IV ....... 24,0 7:5 7.Renningen III ......... 14,0 2:10 
4.Herrenberg IV ...  27,0 6:6 8.Sindelfingen IX .......  12,0 0:12 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Lothar Kober, Siegelhäuser Str. 27,7151 Affalterbach, 2107144/37394 

SCHACHKREIS STUTTGART-OST 
Ingo-Auswertung Jugentl-Kreiseinzelmeisterschaft 1988 

Halmosdi/Korb 
Keller/Backnang 

112-11 
R.Sielaff/Korb 

113-12 
Kocher/Winnenden 

115-17 
Schiestl/Cannst. 

112-22 
Dürr/Waiblingen 

1 30-11 
Wolter/Mönchfeld 

128-27 
M.Sielaff/Korb 

1 45- 2 

5,5f7 

5,5/7 

5,0/7 

4,5/7 

3,5/7 

3,5/7 

3,5/7 

3,5/7 

81- 1 

106-12 

109-13 

112-18 

114-23 

1 26-12 

s131-28 

138- 3 

IglesakisiSteinh. 
133- 8 

Schill/Winnenden 
156- 7 

Bachmaier/Mönchfeld 
124-11 

Hoefer/Rommelsh. 
146- 8 

Lohse/Korb  147-10 
Brinckmann/Korb 

133-10 
AnglesNVinnenden 

143-17 
Kleinknecht/Oeffingen 

188- 3 

3,5/7 133- 9 

3,0/7 149- 8 

3,0/7 131-12 

2,5/7 147- 9 
2,5/7 151-11 

2,5/7 138-11 

2,5/7 146-18 

2,0/7 180- 4 

STUTTGART-WEST 
Kreisklasse 6. Runde: 
Gärtringen - HP Böblingen 11 5:3; Herrenberg 11 - Vaihingen-Rohr 
III 5,5:2,5; Stetten - Leinfelden 3,5:4,5; Vai hingen-Rohr II - Rutes-
heim 5:3 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Vaihingen-Rohr . . . 29,0 11:1 5.Vaihingen-Rohr III 20,5 5: 7 
2.Leinfelden .........  29,0 9:3 6.Gärtringen ............  23,0 4: 8 
3.Herrenberg . 25,5 8:4 7.Stetten .................  21,0 2:10 
4.Rutesheim  .........  24,5 7:5 8.HP Böblingen II . . . . 19,5 2:10 

A-Klasse 5. Runde: 
Sindelfingen VI - Nagold 4:4; Weil der Stadt II - Leinfelden II 2:6; 
Gärtringen II - Renningen 5:3; Spvgg Böblingen II Schönaich 5:3 

Quist/U 'türkheim 
153-10 0,0/4 172-11 

GaubeiSchwaikheim  0,0/6 230/ 6 
Buch heim/Schwaikheim 

1 94- 1 0,0/7 205- 2 
B-Jugend 
Kiefer/Winnenden 

1 60- 4 6,0/7 150- 5 
Vuckovic/Winnenden 

1 50-11 5,0/6 147-12 
Klopfer/Winnenden  4,5/7 156/ 7 
Biedermann/Backnang 4,5/7 156/ 7 
Glaser/Backnang 

177- 1 4,0/7 170- 2 
Selbherr/Backnang 

187- 1 1,5/6 190- 2 
Grüner/Backnang 1,5/7 187- 1 
Feyh/Schwaikheurn 0,0/7 220/ 7 

SCHACHKREIS STUTTGART-WEST 
Ausschreibung Kreislugendmannschaftsmeisterschaft 1989  
Auch dieses Jahr findet die Kreisjugendmannschaftsmeisterschaft 
(KJMM) des Schachkreises Stuttgart-West statt. Ich hoffe, daß wie-
der viele Jugendmannschaften daran teilnehmen können. 
Eine Jugendmannschaft besteht aus acht Spielern. Brett 7 muß mit 
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einem Mädchen (Geboren nach dem 1.1.69) und Brett 8 mit einem 
C-Jugendlichen (Geboren nach dem 1.1.74) besetzt sein. Dier er-
sten sechs Bretter können beliebig aufgestellt werden, wobei der 
Stichtag nach dem 1.1.69 sein muß. 
die Meldebogen bitte gut lesbar ausfüllen, 15 x kopieren und an 
mich zurücksenden. 
Melden sich mehr als acht Mannschaften, wird in zwei Gruppen ge-
spielt. Die Einteilung der Gruppen erfolgt durch Auslosung. Am letz-
ten Spieltag treten die Gruppenersten um Platz 1, die Gruppenzwei-
ten um Platz 3, usw. an . 
Platz 1 ist dann Kreismeister und Aufsteiger in die Bezirksjugendli-
ga und erhält den Wanderpokal des Schachkreises Stuttgart-West. 
Die Spiele finden immer Sonntags statt, Beginn 9.00 Uhr. 
Ich habe folgende Termine ausgesucht: 
09.04.89; 23.04.89; 07.05.89; 04.06.89; 18.06.89; 02.07.89. 
Machen 7 oder 8 oder mehr als 12 Mannschaften mit, finden die 
letzten Spiele erst nach den Sommerferien am 03.09.89 statt, da 
sich daraus mehr Runden ergeben. 
Für die KJMM sind auch Mannschaften aus mehreren Vereinen zu-
gelassen. Dies ist für Vereine gedacht, die keine 10- 12 Jugendli-
che für eine Mannschaft haben, bei denen aber einige Jugendliche 
gerne in einer Jugendmannschaft spielen möchten. 
Vereine, die so eine Spielgemeinschaft (SG) stellen möchten, spre-
chen sich am besten mit einem Verein aus dem Schachkreis ab, 
welcher die gleichen Probleme hat. 
Vielleicht können sie solch eine gemischte Mannschaft anmelden. 
Eine SG ist allerdings nicht für den Aufstieg in die Bezirksjugendliga 
berechtigt, aber dabei sein ist alles!! 
Für die Spielberechtigung zur KJMM gelten dieselben Bestimmun-
gen wie für normale Mannschaftskämpfe, d.h. Stammspieler einer 
Mannschaft der Verbands- oder Bezirksjugendliga sind nicht spiel-
berechtigt, außerdem muß jeder Teilnehmer einen Spielerpaß be-
sitzen, bzw. muß ein Paß beantragt sein. 
Startgebühr pro Mannschaft: 20,-- DM (Die Portokosten erhöhen 
sich ab 1.4.89, deshalb die höhere Startgebühr) 
Es wäre toll, wenn wieder viele Jugendmannschaften mitmachen 
könnten, die Jugendlichen tragen oft ihren ersten fängerdauernden 
Schachkampf aus, spüren die besondere Spannung, die darin 
steckt und haben Spaß dabei. Zudem ist dies eine gute Vorberei-
tung für ihren späteren Einsatz bei den Erwachsenenmannschaf-
ten. 
Die Meldungen spätestens am 12.03.89 an folgende Anschrift ab-
schicken: 
Andreas Hertel, Benzstr. 10,7255 Flutesheim, tir07152/51437. 
Die diesjährige Kreisjugendeinzelmeisterschaft findet vom 
28.10.89 (Samstag) bis zum 01.11.89 (Mittwoch, Allerheiligen) in 
der Jugendherberge Ludwigsburg statt. 
Andreas Hertel 

NTleckear-Fils 
Bezirksleiter: Walter Hellriegel, Brunsstr. 34,7400 Tübingen,  sit 07071/21040 
Komm. Spielleiter: Helmut Weber, Hfilderi instr. 19,7433 Dettingen, e 07123/7376 
Pressereferent: z.Zt. unbesetzt 
Kassierer: Dietmar Schulz, Limburgstr. 26,7311 Deningen, Et 07021/53529 
Bezirks-Konto: KSK Esslingen, Konto-Nr. 30800108 (BLZ 611 50020) 

ESSLINGEN-NÜRTINGEN  
Einladung zurp ordentlichen Kreistag 
Termin: 31.03.89 
Ort: Wie gewohnt, Stadthalle Wernau (im Ratskeller) 
Beginn: 20.00 Uhr 
Kreisspielleiter Eugen gell lädt ein zum ordentlichen Kreistag 
Tagesordnungs-Punkte: (TOP) 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Rückblick auf die Verbandsrunde 1998/89 
3. Auf- und Abstieg 
4. Bestätigung der kommissarisch gewählten Mitarbeiter, 

Neuwahlen des Kreiskassiers und von zwei Kassenprüfern 
5. Behandlung von Anträgen, 

falls welche rechtzeitig eingereicht werden 
6. Verschiedenes 
Es wird uni pünktliches und vollzähliges Erscheinen gebeten! 
Karl Maschke (Pressewart) 

Kreisklasse 5. Runde: 
Zell a.N. — Ostfildern115,5:2,5; Wendlingen — Plochingen 115,5:2,5; 
Nabern — Reichenbach II 4,5:3,5; Raidwangen — SV Esslingen II 
3:5; Filder II — Nürtingen 11 1,5:6,5 

6. Runde: 
Ostfliclern II — Nürtingen 11 4,5:3,5; SV Esslingen II — Filder fl 
5,5:2,5; Reichenbach 11 — Raidwangen 4,5:3,5; Plochingen II — Na-
bern 2:6; Zell a.N. — Wendlingen 4:4 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Nabern ..............  29,0 11:1 6.Reichenbach II . . . . 21,5 5: 7 
22ell a.N. ............  31,5 10:2 7.Nürtingen ll ......... 21,5 4: 8 
3. Wendungen .......  29,0 9:3 8.Raidwangen ......... 22,0 2:10 
4.0stfildern 11 .......  27,5 9:3 9.Plochingen 11 .......  16,0 1:11 
5.SV Esslingen 11 . . . . 26,5 8:4 laFilder II ...............  15,5 1:11 

A-Klasse  5. Runde: 
TSG Esslingen — Wernau 5:3; Deizisau — RSK Esslingen 3,5:4,5; 
Wendlingen II  Ostfildern 111 5:3; Nabern II — Öftingen 3,5:4,5; 
spielfrei: Altbach 11 

6. Runde: 
Ostfildern 111 — Nabern II 4,5:3,5; RSK Esslingen — Wendlingen 11 
3,5:4,5; Wernau Deizisau 5:3; Altbach II — TSG Esslingen 4:4; 
spielfrei: Ötlingen 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. TSG Essfingen 6 28,0 10:2 6.RSK Esslingen . . 5 19,5 4: 6 
2. Wendlingen . 5 2Z5 8:2 7.Dtlingen ............  5 18,5 4: 6 
3. Wemau ..........  5 25,0 6:4 8.Nabern II .......... 5 18,5 3: 7 
4.Deizisau ..........  6 27,5 6:6 9.0stfildem III ....... 6 13,5 2:10 
5.Alfbach II ........  5 19,0 5:5 

B-Klasse  4. Runde: 
SV Esslingen III — Zell a.N. II 4,5:3,5; Filder III — Reichenbach III 
2,5:5,5; RSK Esslingen II — TSG Esslingen115:3; Neckartenzlingen 
11 — Neutren 4:4 

5. Runde: 
Neuffen — SV Esslingen III 2,5:5,5; TSG Esslingen II — Neckartenz-
li ngen 11 1:7; Reichenbach III — RSK Esslingen II 6,5:1,5; Zell a.N. 
II — Filder 1114,5:3,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. 8V Essfingen . . 25,5 10:0 5.RSK Essfingen II 18,5 5. 5 
2.Zell a.N. 11 ............  25,0 7:3 6. Fuder III ..................  20,0 4: 6 
3.Reichenbach III .... 23,5 7:3 7.Neuffen ...............  11,5 1: 9 
4.Neckartenzlingen  II . 23,0 6:4 8.TSG Esslingen  II $13,0 0:10 

C-Klasse  4. Runde: 
Nürtingen 111 — Ötlingen III 5:3; Ostfildern IV — Nabern III 5,5:2,5; 
Grafenberg II — Wendlingen 1116,5:1,5; Ostfildern V — Plochingen lI 
1:7 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. 0stfildern IV .......  21,0 7:1 5.Öt!ingen ll ........... 15,0 3:5 
2.Grafenberg II .....  21,0 6:2 6.Nabem III ........... 12,5 35 
3.Nürlingen III .......  20,5 6:2 7. Wendungen III ...  12,0 1:7 
4.Plochingen 111 .....  19,5 6:2 8.0stfildern V ......  6,5 0:8 

D-Klasse  4. Runde: 
Nabern IV — Fader IV 2,5:5,5; SV Esslingen IV — Reichenbach 1V 
1,5:6,5; Neckartenzlingen [11 — Deizisau 114:4; Altbach 111 — Neutren 
11 6,5:1,5 

5. Runde: 
Neuffen II — Nabern IV 4,5:3,5; Filder IV — SV Esslingen IV 2:6; Dei-
zisau II — Altbach III 4:4; Reichenbach IV — Neckartenzlingen III 
3,5:4,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Neckartenzlingen III.. 27,5 9:1 5.Altbach III ..............  21,0 5: 5 
2.Deizisau 11 ..........  23,0 7:3 6.Filder IV ...............  16,5 3: 7 

SV Esslingen IV  .....23,0 7:3 7.Neuffen II ..............  14,0 3: 7 
4. Reichenbach IV ....  23,5 6:4 8.Nabern IV .....   ...11,5 0:10 

E-Klasse  5. Runde: 
Nürtingen IV — Wendfingen IV 4,5:3,5; Berkheim II — Zell a.N. 111 
1,5:6,5; spielfrei: Raidwangen 11 

6. Runde: 
Berkheim II — Wendingen IV 3:5; Nürtingen IV — Raidwangen 11 
6:2; spielfrei: Zell a.N. III 

Tabelle nach 6 Runden: 
1.Zell a.N. III .......  4 21,5 7:1 4.13erkheim II ......... 5 17,5 4: 6 
2.Nürtingen IV .....  5 23,5 7:3 5.Raldwangen ll . . . 5 12,0 0:10 
3. Wendfingen IV .  . . 5 21,5 6:4 

WÜRITEMBERG-ROCHADE Nr. 3 März 1989 / 6 



REUTLINGEN-TÜBINGEN  
Einladung zum Kreistag 1989 
Der diesjährige Kreistag des Schachkreises Reutlingen/Tübingen 
findet am 

Freitag, 17.März 1989 um 19.30 Uhr 
im Spiellokal des Schachvereins Rochade Metzingen statt. 
Tagungsort: 
Veranstaltungsraum des Kreissparkasse Metzingen, Schönbein-
str., 7430 Metzingen (gegenüber Hauptbahnhof) 
Tagesordnung: • 

1. Begrüßung - Kurzreferat des Vorsitzenden über die tätigkeit 
der Vorstandschaft während der Saison 1988/89 
2. Ehrungen für erfolgreiche Einzelspieler und Mannschaften 
3. Rückblick der Staffelleiter über die abgelaufene Saison (Walde-

mar Fromann, Thomas Jenke und Norbert Zipperer) 
4. Bericht über Einzelturniere und Mannschaftswettbewerbe (Kurt 

Rothmund bzw. Vertreter der ausrichtenden Vereine) 
5. Berichte über Damenschach (Gerda Sievers), Jugendschach 

(Torsten Hübner), Pressearbeit (Uwe Rogowski) und Ingo-Auswer-
tung (Markus Dalla Costa) 

6. Geplante finanzielle Unabhängigkeit des Schachkreises (Aus-
führungen Rolf Trost) 

7. Neuwahlen der 9köpfigen Vorstandschaft 
8. Vergabe der Turniere für die Saison 1989/90 an die Vereine 
9. Behandlung schriftlich vorliegender Anträge 

10. Anträge des Kreistags an den Bezirkstag (8. April in Kirchheim) 
11. Mitteilungen - Sonstiges 
Anträge zum Kreistag bitte in schriftlicher Form bis spätestens Frei-
tag, 10. März 1989 an den Vorsitzenden des Schachkreises sen-
den! 
Alle Vereine und Schachabteilungen sind gehalten, mindestens die 
ihnen laut Geschäftsordnung zustenhende Zahl von stimmberech-
tigten Vertretern zum Kreistag zu entsenden. 
Günter Hanisch 

Kreisklasse 7. Runde: 
Dettingen - ZZ Reutlingen 2:6; Tübingen IV - Lichtenstein 6:2; 
Steinlach II - Rottenburg 11 4,5:3,5; SV Reutlingen II - Urach II 5:3 
Abschlußtabelle 
1. Tübingen IV ........  41,5 13:1 5. Urach 11 ................ 24,0 5: 9 
2.ZZ Reutlingen ..... 39,0 12:2 6.Lichtenstein ..........  24,0 4:10 
3.Steinlach II .......... 27,5 10:4 7.Dettingen ..............  21,5 3:11 
4,SV Reutlingen II . . . . 28,5 7:7 &Rottenburg II ......... 18,0 2:12 

Aufsteiger: Tübingen IV 
Absteiger: Rottenburg II, Dettingen 

A-Klasse Staffel I 6. Runde: 
Tübingen VII - Schönbuch 2:6; Tübingen VI - Ammerbuch II 4:4; 
SV Reutlingen III - Dettenhausen 3,5:3,5 + HP; Dettingen II - 
Steinlach III 5,5:2,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Schönbuch . . . 6 34,5 12:0 5. Tübingen VII .......  6 23,5 5: 7 
2. Tübingen VI . 6 28,0 9:3 6.Steinlach III .......  6 19,5 4: 8 
3.Ammerbuch II 6 24,0 7:5 7.SV Reutlingen 111 . 5 18,0 3: 7 
4.Dettingen II . . . 6 25,0 6:6 8.Dettenhausen . 5 18,5 0:10 

A-Klasse Staffel II 7. Runde: 
Tübingen V - BW Reutlingen II 8:0; Pfullingen III - Münsingen 
5,5:2,5; Dettingen III - SV Metzingen 2:6; Pliezhausen II - Kirchen-
tellinsfurt II 7:1 
Abschlußtabelle 
1. SV Metzingen ...  42,0 14:0 5.Kirchentellinsfurt 11 . . 25,5 6: 8 
2Pfullingen 111 ......  34,5 11:3 6.BW Reutlingen 11 . . . 24,0 5: 9 
3.Pliezhausen II ...  31,0 9:5 7.Münsingen ............  19,0 3:11 
4. Tübingen V  ......  32,0 7:7 8.Dettingen III ..........  16,0 1:13 

Aufsteiger: SV Metzingen 
Absteiger: Dettingen III, Münsingen 

B-Klasse Staffel I 7. Runde: 
Tübingen IX - Pfullingen VI 6,5:1,5; Steinlach IV - Schönbuch II 
1,5:6,5; Rochade Metzingen - SV Reutlingen V 4:4; Ammerbuch III 
- Pfullingen IV 1,5:6,5 

Abschlußtabelle 
1. Tübingen IX ..........  34,5 11:3 5.Schönbuch 11 ......... 32,5 7: 7 
2.Rochade Metzingen . 32,5 10:4 6.Pfullingen VI ..........  22,0 6: 8 
3.Pfullingen IV .........  33,0 9:5 7.Ammerbuch III .......  26,0 5: 9 
4.SV Reutlingen V 29,0 8:6 8.Steinlach IV ..........  13,5 0:14 

Aufsteiger: Tübingen IX, Rochade Metzingen 

B-Klasse Staffel II 7. Runde: 
Tübingen VIII - Ammerbuch IV 6:2; Pfullingen V - Pliezhausen III 
8:0; SV Reutlingen IV - BW Reutlingen 111 8:0; spielfrei: ZZ Reutlin-
gen II, Lichtenstein II 
Tabelle nach 7 Runden: 
1. Tübingen VIII . . 6 29,0 10:2 
2.Pfullingen V . . . . 5 26,0 8:2 5.SV Reutlingen IV . 5 22,0 4: 6 
3.Lichtenstein II . . 5 22,5 7:3 6.Pliezhausen . 5 15,0 4: 6 
4. BW Reutlingen III 7.ZZ Reutlingen!! . 6 21,5 4: 8 
..........................  6 20,0 5:7 8.Ammerbuch IV . . 6 18,0 2:10 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Winfried Druse, Honauer Str. 19,7414 Lichtenstein, tzt 07129/4525 

Ingo-Auswertung Bezirkslugendmannschaftsmeisterschaft 
1988 

SV Reutlingen 
Schwierskott 110-21 2,0/4 120-22 0.Nuding 250- 1 1,0/1 244- 1 
Kögler 145-18 2,0/2 143- 8 Wende 187- 6 1,5/4 196- 7 
Werner 154-11 1,0/1 152-11 D.Hopp 220/ 4 0,5/2 225/ 6 
Fischer 179- 2 3,5/4 174- 3 Eisele 1,5/3 184/ 3 
Rapp 183- 2 2,5/3 178- 3 Forster 1,512 18/ 2 
Blümke 140/ 1 3,0/3 141-/ 4 Pfullingen II 
Henning 188- 4 1,5/2 185- 4 Jedek 170- 9 1,5/2 1 64- 9 
Adamic 197- 1 0,5/1 197- 1 Dus 190- 8 0,5/4 1 94- 9 
Nabern Michaelis 209- 4 1,5/2 200- 4 
Benk 140-15 0,0/1 142-15 Göhner 207- 3 0,0/2 210- 3 
S.Fink 185- 7 2,0/4 180- 8 Frommann 196- 7 1,0/4 207- 8 
Schilpp 169- 6 1,5/3 174- 7 Haußmann 234/ 7 1,0/1 223/ 8 
Vogel 177- 7 3,5/4 166- 8 A.Nagelsdiek 208- 2 0,5/3 213- 3 
Merwitza 201- 4 2,0/3 202- 5 Nieland 211- 8 1,0/2 212- 8 
Nickel 192- 8 1,0/2 193- 8 Tübingen II 
T.Fink 193- 3 3,0/4 190- 4 Fait 192- 2 0,5/2 194- 2 
Jäger 212- 2 1,0/1 209- 3 Gordeew 182- 5 1,5/4 178/ 9 
Donzdorf Steffgen 191- 6 0,5/1 193- 6 
M.Nuding 136- 6 3,0/4 136- 7 Röhrer 1,0/4 18// 4 
Kat* 128- 8 1,0/2 132- 8 Agster 1,0/3 232/ 3 
Weber 233- 5 1,0/2 227 5 Liebe-Harkort 211/ 8 0,0/1 217/ 9 
M.Hopp 215- 1 0,0/1 217- 1 Newen 0,5/1 184/ 1 

«ZOstall> 
Bezirksleiter: Dr. Norbert Pfitzer, Einsteinstr. 46,7090 Ellwangen, lir 07961/52764 
Spielleiter: Gerd Bofinger, Schumannstr. 3, 7923 Königsbronn, 1it 07328/5442 
Pressereferent: Erhard Reckziegel, Zwerenbergstr. 7,7070 Schw. Gmündote 07171/30495 
Kassierer: Rudolf Aust, Silcherstr. 4, 7181 Stimpf ach, sie 07967/6334 
Bezirks-Konto: KSK Schw.Hall -Crailsheim, Kto.-Nr. 189 237, BLZ 622 500 30 

Terminbekanntgaben  Einladung 
Liebe Schachfreunde, 
ich lade Sie ein zum 

Kreistag 1989 
am Donnerstag, dem 6. April 1989, 19.30 Uhr, Unterkochen, RUD-Ket-
tenfabrik, Gemeinschehaus, 13 07361/5040. 
Taaesordnuna:  
1. Ehrungen der Meister 
2. Auf- und Abstieg 
3. Nachmeldungen von Spielern, Proteste im Spieljahr 88/89 
4. Pressearbeit 
5. Adressenänderungen der Vereine 
6. Sonstiges 
Jeder Verein sollte einen Vertreter zum Kreistag entsenden. Bossen 

Bezirkstag: 
am 22.04.89 um 14.00 Uhr in Heidenheim, Heckentalgaststätte. 
Ball des Schachbezirks: 
am 03.05.89, Brauereigasthof "Roter Ochsen", Schmidstr. 16, 
7090 Ellwangen. 
Einladungen mit Tagesordnung (Bezirkstag) bzw. Programm 
(Bali) werden rechtzeitig vorher an die Vereinsvorsitzenden ver-
sandt. 
Dr. Norbert Pfitzer 

Dähne-Pokal Uhrzeit: 15.00 Uhr 
Termine: 29.04.89 und 06.05.89 Startgeld: 5,-- DM 
Lokal: "Löwen", Großdeinbach Wolfgang Turzer 
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Landesliga 7. Runde: 
SG Schwäbisch Gmünd III — Heubach 5:3 
Wartlick — Geilfuß 0:1; Miller — Serey 1/2; Pohl — H.Karnbach 1/2;  Toprak — 
Scheune 1/2; Brumm — Swatosch 1/2; Denk — Schulig 1:0; Rieger — Gold-
mann 1:0; Tannhäuser — Mielke 1:0 
Sontheim — Schorndorf 4,53,5 
Juraschitz — Erhart 1:0; Mayer — G.Bucher 1/2; Walliser — R.Müller 0:1; 
G.Nieß — A.Müller 1/2;  Berek — Ordu 0:1; Crtt — Mayer 1:0; Dürmeier — Lan-
ge 1:0; H.Nieß T.Bucher 1/2 
Grunbach — Aalen 3:5 
Unrath — Dr.Sand 1:0; Hahn — Schuran 0:1; Schnabel — Stark 0:1; Kinds- 
Vater — Bernardt 0:1; Bublitz  Pierro 1/2; Röseler — Kloschies 1:0; Weber 
— Trumpp 0:1; Krüger — Hermann 1/2 
Plüderhausen — SK Heidenheim 0:8 
H.Mück Laible 0:1; Sziklai — Duschek 0:1; Langer — Ableiter 0:1; Matz 
— Raff 0:1; Uhliz  Dr.Baier 0:1; Bergant — Weiler 0:1; Liebhart — Woisc-
zyk 0:1; S.Mück — Ludwig 0:1 
Oberkochen — DJK Eilwangen 3,5:4,5 
Knesevic — N.Pfitzer 1/2; Seeling — M.Pfitzer 1/2;  Strauch — Kunert 0:1; De-
bitsch — Lemmermeyer 1:0; Elze — Berg 0:1; Graser — Winterstein 1/2; 
H.Waldmann — Niehues 1/2; U.Waldmann — Dambacher 1/2 

8. Runde: 
Heubach — DJK Eliwangen 2,5:5,5 
Geilfuß — Merz 0:1; H.Karnbach — N.Pfitzer 0:1; Serey — M.Pfitzer 0:1; 
hlu.Karnbach — Kunert 1/2; Scheure — Lemmermeyer 1:0; Swatosch — 
Berg 1/2; Schulig — Winterstein 0:1; Baur — Niehues 1/2  
SK Heidenheim — Oberkochen 5,5:2,5 
Laible Knesevic 1:0; Duschek Seeling 1:0; Ableiter — Strauch 1:0; 
Raft — Debitsch 0:1; Dr.Baier — Graser 0:1; Weller — H.Waidmann 1:0; 
Woisczyk — U.Waldmann 1/2; Conradi — König 1:0 
Aalen — Plüderhausen 6,5:1,5 
Dr.Sand Mück 0:1; Schuren — Sziklai 1:0; Stark — Langer 1:0; Bernardt 
— Matz 1/2; Pierro — Uhliz 1:0; Kioschies — Bergant 1:0; Trumpp — Liebhart 
1:0; Schlehe — Löw 1:0 
Schorndorf — Grunbach 4:4 
Matic  Unrath Erhart — Hahn 

1
/2; R.Müller — Lenz 1:0; &Müller — 

Schnabel 0:1; Engbrecht — Kindsvater 1:0; Ordu  Bublitz 0:1; Mayer — 
Röseler 1:0; Schmidt — Sigle 1/2 
SG Schwäbisch Gmünd III — Sontheim 2,5:5,5 
wartiick — Mayer 

1
/2; Miller — Walliser 0:1; Pohl  G.Nieß 1/2;  Toprak — Be-

rek 0:1; Brumm — Ott 1:0; H.Gnirk — Dürmeier 1/2; Denk — Häuf'eer 0:1; 
Tannhäuser — H.Nieß 0:1 
Tabelle nach 8 Runden:  
1. SK Heidenheim . . . 44,0 14:2 6.0berkochen .......  30,5 8: 8 
2.DJK Ellwangen . . . 40,0 11:5 7.Grunbach ..........  29,5 6:10 
3.Sontheim ...........  37,5 11:5 8.SG Gmünd III . . . . 28,0 6:10 
4.Schomdorf .........  38,0 10:6 9.1-feubach ............  23,0 4:12 
5.Aalen ................  36,0 10:6 10.Plüderhausen . . . . 13,5 0:16 

Bezirksliga 7. Runde: 
SG Schwäbisch Gmünd IV — SK Heidenheim II 5:3 
Dr.Kugler — Homolja 1/2; Tannhäuser — Djordjevic 

1
/2; Tienes — Dreher 1:0; 

Grell — Scheu 0:1; Wiesen — Fröschle 1/2;  Albrecht — Günzier 1:0; Gnirk — 
Rabus 1:0; Kurz — Wolf 1/2  
Crailsheim Leinzell 4:4 
Köstner — Burger 1:0; Müller — Schumacher 1/2; Aust — Barth 0:1; Geldner 
— Haas 0:1; Schmitt — Bruckner 0:1; Sternberg — Skatecki 1/2; Klimke — 
H.Burger 1:0; Stiefel — Kessler 1:0 
Giengen — Welzheim 3:5 
Kowohl — Fink 1:0; Schotten — Hellenschmidt 

1
/2; Reiss — Pfingsten 0:1; 

Baro Barent 0:1; Baumstark — Schäfer 1/2; Braun — Stiefelreiter 1:0; Eck-
hart — Latzel 0:1; Tartsch — Bubeck 0:1 
Hussenhofen — PSV Heidenheim 5,5:2,5 
Turzer — Kräft 1:0; Heger — Ziegler 1:0; Mach — 0.Günzler 1/2; Beicht — Mi-
linkovic 1:0; Seiz — Wendehn 0:1; Schmidt — V.Günzler 1:0; Abler — Molls 
1/2;  Csörgö — Hermel 1/2 
Aalen II  DJK Eliwangen 5,5:2,5 
Seuffed — Volland 1/2;  hiäussler — Dambacher 1/2; Häfele — FLKunert 1/2;  
Dr.Funke — Wissmann 1:0; Lohrmann — Marek 1:0; Henninger — Knecht 1/2; 
Schlehe — Breitländer 1/2;  Sterz + : — 

Tabelle nach 7 Runden:  
1.Aalen 11 ..............  32,5 11:3 6.SG Schw.Gmünd IV 
2. Hussenhofen .......  32.0 10:4  .. 31,5 8: 6 
3. Leinzell ..............  32,0 7Giengen ..............  28,0 7: 7 
4.Crailsheim ..........  29,0 9:5 8. Welzheim ............  24,0 6: 8 
5. SK Heidenheim 11 . . 33,5 8:6 9.DJK Eliwangen 11 . 19,5 1:13 

10.PSV Heidenheim . . 18,0 1:13 

14.Dürmeier/Sontheim 
15.Köhler/Königsbronn 
16. Walliser/Sontheim 

Ott/Sontheim 
18.Baier/SK Heidenheim 
19.Sand/Aalen 
20.Bofinger/Königsbronn 

P.Kunert/DJK Ellwangen 
22.Marwan/Heubach 
23.Breitländer/DJK Ellwanger? 
24.Vogt/Heubach 
25.Baur/Heubach 
26.Schu1z/DJK Ellwangen 

HEIDENHEIM 
Einladung zur Kreistagunq 
Termin: 
Freitag, dem 07.04.89 um 20.00 Uhr, 
Heckentalgaststätte in Heidenheim 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung und Ehrungen durch den Kreisvorsitzenden 

Dazu ist die Anwesenheit folgender Spieler erwünscht: 
A.Ludwig, A.Wolf, F.Ravida, U.Weiler — SK Heidenheim 
(Bild für Presse) 

2.Bericht des Kreisspielleiters (H.Dreher) 
3.Bericht des Kreisjugendleiters (H.Ammann) 

Bericht über Schulschach 
4.Änderung Kreisturnierregeln 
5.Bericht Jugendschachtag 
6. Sonstiges 

a) Schach-Lehrgänge im Kreis 
b) Jugendschach - Anregungen 
c) Finanzierung — Jugendschulungen und Jugendschachtag 
d) Werbungs- und Schulungsunterlagen 
e) Neues Einladungsformular für die Turniere ? 
f) Einteilung Kreisturniere neue Saison 

Neue Aufstellungsformulare 
g) Weitere Vorschläge — sind 14 Tage vorher schriftlich bei 

1-1. Scheu einzureichen. 
Die Anwesenheit aller Vereinsvertreter ist selbstverständlich. 
Über die Teilnahme der Schulschachleiter würde ich mich sehr freu-
en!!! 
Siegried Scheu 

A-Klasse 5. Runde: 
SK Heidenheim IV — Nattheim II 3,5:2,5; SK Heidenheim V — PSV 
Heidenheim II 2:4; Schnaitheim II — Königsbronn II 2:4 
Abschlußtabelle 
1. Königsbronnll .......  19,0 9:1 4.5K Heidenheim IV . 12,5 4:6 
2.PSV Heidenheim II . . 17,0 7:3 5.5K Heidenheim V.... 13,5 3:7 
3.Schnaitheim 11 .......  13,5 4:6 Nattheim 11 ..............  13,5 3:7 

Aufsteiger: Königsbronn 
Absteiger: Entscheidungsspiel zwischen SK Heidenheim V und 
Nattheim 11 erforderlich. 

SCHWÄBISCH GMÜND  
Kreisklasse 6. Runde: 
SV Schorndorf II — Post Gmünd 3,5:4,5; Heubach — Grunbach III 
4:4; Waldstetten — SG Schw. Gmünd VI 6:2; Grunbach II — SG 
Schw.Gmünd V 6:2 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Waldstetten ..........  30,5 11:1 Post Gmünd ............  5:7  21,5 
2.Grunbach 11 ..........  30,0 8:4 6.Grunbach IU ............  20,0 5:7 
3.Heubach II ............  24,0 6:6 7.SV Schorndorf II .......  24,0 4:8 
4.SG Schw.Gmünd V. 21,5 5:7 8.SG Schw.Gmünd VI .. 20,5 4:8 

A-Klasse 5. Runde: 
Königstern — Leinze1111 5:3; SG Schw.Gmünd VII — Bettringen 2:6; 
SG Schw.Gmünd VIII — Welzheim II 4:4; Plüderhausen II — Wald-
stetten 11 7:1 
Tabelle nach 5 Runden: 

Einzel-Blitz-Meisterschaft 1. Welzheim II ............  26,5 9:1 5.S0 Schw.Gmünd Vil . 18,0 4:6 
1. Weiß/Königsbronn 8.Mayer/Sontheim 2.Königstem ..............  22,5 8:2 6.Bettringen ..............  20,5 3:7 
2.Gomolia/Königsbronn Roth/SG Gmünd 3.SG Schw.Gmünd VIII 22,0 7:3 7. Waldstetten II ........  14,0 3:7 
3.Fochtler/SG Gmünd 10. R.Schreiber/Königsbronn 4.Plüderhausen II .......  21,5 5:5 8.LeinzeIlll ..............  15,0 1:9 
4.Schuran/Aalen 
5.Kowohl/Giengen 

11. Knesevic/Oberkochen 
12.Debitsch/Oberkochen 13-Klasse  5. Runde: 

Heubach III — Königstern 6.Reichert/SG Gmünd 13.Duschek/SK Heidenheim II 6:2; Heubach IV — Alfdorf 6:2; SG 
M.Pfitzer/DJK Ellwangen Schw.Gmünd IX — Hussenhofen II 2:6 
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Ingo-Rangliste Bezirkslugend Ostalb 
A-Jugend: 

1.Unrath/Grunbach ............... 105-14 
2.Gomolle/Königsbronn . . .  113-37 
3.Müller/SV Schorn ,  Jod . . .  115- 4 
4.Ableiter/SK Heid€ nhelm   125-21 
5.Schnabel/Grunbich ........... 135- 9 
6.Pitselis/SG Schw.Gmünd  138- 5 
7.Duermeier/Sontheim ........  144- 8 
8.Gnirk/SG Schw.Gmünd 147-12 
9.Serey/Heubach .................  147- 7 

10.Albrecht/SG Schw.Gmünd  148- 6 
11.Marwan/Heubach .............  150-10 
12.C.Waldherr/SC Ellwangen  151- 1 
13.Pohl/SG Schw.Gmünd . .  155- 8 
14.Baur/Heubach ...................  157- 5 

Klimke/Crailsheim ............. 157- 4 
16.Fröschle/SK Heidenheim .  157- 4 
17.M.Waldherr/SC Ellwangen  159- 6 
18.Fromm/Bopfingen ............. 160- 5 

Ehrensperger/Rainau   160- 2 
20.Ludwig/SK Heidenheim . .  162-17 
21.Hitzler/Schnaitheim ........... 162- 8 
22.Hofmann/heubach ............. 165- 8 
23.Kübler/Königsbronn ........... 166-11 
24.Weller/Plüderhausen ......... 166- 1 
25.Reiss/Giengen ...................  167- 5 
26.Baro/Giengen ...................  168- 4 
27.Toprak/SG Schw.Gmünd . . 170- 7 
28.Häfele/Aalen .....................  171- 6 
29.Schauz/Giengen ...............  172- 
30.Lenz/DJK Ellwangen ......... 174- 
31.Gündisch/SK Heidenh. . . . 175- 
32.S.Riesterer/DJK Ellw. . . . . 178- 
33.Starz/Aalen   1 79-  
34.Renoth/DJK Ellwangen . . . 182- 
35.Rohsgoderer/DJK Eilw. . . . 182- 
36.Zirwes/SV Schorndorf  184- 
37.BubeckM/elzheim ............. 184- 

38.Kopp/Oberkochen ............  186- 1 
39.S.Serey/Heubach ............  187- 5 
40.Seifert/SG Schw.Gmünd  188- 2 
41.Moldio/Grunbach ............. 188- 1 
42.Lütge , VCrailsheim ............. 189- 1 
43.Kiriakidis/SK Heidenh. 190- 4 

Lisdorf/SK Heidenh ............. 190- 4 
45.Heintze/Fichtenau ............. 191- 3 
46.Rabus/Heubach ................. 191- 1 
47.Eisin9er/Crailsheim ..........  192- 1 
48.Henninger/Aalen ............... 193- 3 
49.Kloos/SK Heidenheim 193- 1 
50.Mencl/SK Heidenheim 195-10 
51.Wolf/SK Heidenheim ........  195- 3 
52.T.Baur/Sontheim ............... 196- 2 
Mädchen: 

1.Fromm/Bopfin9en ............. 160- 5 
2.Ludwig/SK Herdenheim .  162-17 
3.Holmann/Heubach ........... 165- 8 
4.Riesterer/DJK Ellw. ........... 178- 6 
5.Renoth/DJK Ellw .................  182- 6 
6.Kloos/SK Heidenheim . . .  193- 1 
7.Leuze/DJK Ellw. ............... 202- 4 
8.M.Rettenmaier/DJK Ellw. .  219- 1 
9.B.Rettenmaier/DJK Ellw. .  231- 1 

10.J.Fuchs/DJK Ellw. ............  250- 2 
B-Jugend: 

1.Albrecht/SG Schw.Gmünd . 148- 6 
8 2.M.Waldherr/SC Ellwangen . 159- 6 
3  3.Fromm/Bopfingen ............. 160- 5 

4.Häfele/Aalen .....................  171- 6 
6 5.Lenz/DJK Ellwangen ........  174- 3 
2 6.Gündisch/SK Heidenh. . .  175- 8 
6 7.S.Riesterer/DJK Ellw. . . . 178- 6 
1 8.Renoth/DJK Ellwangen . . . 182- 6 
5 9.Zirwes/SVSchorndorf . . . 184- 5 
4 10.Bubeck/VVelzheim ............. 184- 4 

Abschlußtabelle 
1. Heubach III .........  28,0 10:0 4.Königstern 11 ..........  17,5 4:6 
2.Hussenhofen II . . . . 26,0 8:2 5.Heubach IV ..........  17,0 2:8 
3.Alfdorf ................  21,0 4:6 6.SG Schw.Gmünd IX , . 10,5 2:8 

C-Klasse 6. Runde: 
SM Schorndorf — SG Schw.Gmünd X 4,5:1,5; Welzheim III — Alf-
dorf II 2:4; Plüderhausen III — Heubach V 3:3; Leinzell III — Bettrin-
gen II 4:2 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. SM Schorndorf  .....28,0 12:0 5.Bettringen 11 ..........  17,0 5: 7 
2.Alfdorfll ............  21,0 8:4 6.Plüderhausen 111 . 16,5 5: 7 
3.Leinzell III .........  19,5 8:4 7. Welzheim 111 ..........  16,5 4: 8 
4.Heubach V .........  17,0 6:6 8.SG Schw.Gmünd X . 8,5 0:12 

Kreisblitzeinzelmeisterschaft 
1. Dr.Kugler ...........  9,5 Toprak .................  5,0 
2.Turzer ..............  9,0 Eggert .................  50 
3.Pohl ..................  9,0 9. Tannhäuser ..........  4,5 
4.Fink ..................  6,0 10.J.Mayer ...............  3,5 
5.Bubeck ............. 5,0 Krieg ..................... 35 

Wartlick ............. 5,0 12.Tscherven ............  2,0 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Wolfgang Ammann, Rembrandtweg 8,7920 Heidenheim, 07321/62151 

Bezirksiugend-Blitzmeisterschaft 1988/89 
Termin: Samstag, 15.04.89, Beginn 14.00 Uhr 
Ort: Jeningenheim in Ellwangen, Marktplatz 1/2 
Anmeldung: 
Spätestens bis 13.30 Uhr im Turniersaal, möglichst vorher bei der 
Turnierleitung: 
Peter Kunert, Pfarrgasse 13,7090 Ellwangen, 0707961/7150 
Dr.Norbert Pfitzer, Einsteinstr. 46, 7090 Ellwangen, ize07961/ 
52764. 
Spielberechtigung/Altersklassen: 
Offenes Turnier, max. 20 Spieler je Altersgruppe, Reihenfolge der 
Anmeldung entscheidet. 
Altersgrenzen: 
A-Jugend: 01.01.69; 8-Jugend 01.01.72; C-Jugend: 01.01.74; 
0-Jugend: 01.01.76; Mädchen 01.01.69. 
Bedenkzeit: 5 Minuten/Partie 
Splelmaterial: 
Wichtig: Je 2 Spieler müssen 1 Spielsatz (Brett, Figuren, Uhr) mit-
bringen. Ohne Spielmaterial besteht kein Anspruch auf Startbe-
rechtigung. 

Vorrunde Gruppe B 
1.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim ........................ 6,0 3:1 
2.Schiller-Gymnasium Heidenheim .............................. 5,0 3:1 
3.Margarete-Steiff-Gymnasium Giengen ...................... 1,0 0:4 
Vorrunde Gruppe C 
1.Realschule Abtsgmünd .............................................. 7,5 5:1 
2.Parler-Gymnasium Schwäbisch Gmünd .................... 6,5 3:3 
3.Schillerschule Heubach II .......................................... 6,0 3:3 
4.Eugen-Gaus-Realschule Heidenheim ........................ 4,0 1:5 
Endrunde 
1.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim ........................ 7,5 5:1 
2.Schillerschule Heubach I ............................................ 8,5 4:2 
3.Realschule Abtsgmünd .............................................  7,0 3:3 
4.Parler-Gymnasium Schwäbisch Gmünd  .................... 1,0 0:6  

Wettkampfgruppe IV 
Vorrunde Gruppe A 
1.Schubert-Gymnasium Aalen .................................... 10,0 5:1 
2.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim I .................... 9,0 5:1 
3.Realschule Abtsgmünd ...........................................  5,0 2:4 
4.Parler-Gymnasium Schwäbisch Gmünd II ................ 0,0 0:6 
Vorrunde Gruppe B 
1.Parler-Gymnasium Schwäbisch Gmünd I .................. 5,0 3:1 
2.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim II .................... 4,5 2:2 
3.GHS Fachsenfeld .....................................................  2,5 1:3 
Endrunde 
1.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim I .................... 11,5 6:0 
2.Schubart-Gymnasium Aalen .................................... 6,5 3:3 
3.Realschule Abtsgmünd ............................................ 5,0 3:3 
4.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim II  .................. 1,0 0:6 

Sieger und Teilnehmer an den Landesfinalen der Württ. Schul-
schachmeisterschaften 1988/89 
Wettkampfgruppel(Jahrgang 1967 und jünger) 
Margarete-Steiff-Gymnasium Giengen 
Wettkampfgruppe II (Jahrgang 1972 und jünger) 
Max-Planck-Gymnasium Heidenheim 
Wettkampfgruppe III (Jahrgang 1974 und jünger) 
Max-Planck-Gymnasium Heidenheim 
Wettkampfgruppe IV (Jahrgang 1976 und jünger) 
Max-Planck-Gymnasium Heidenheim 
Wettkampfgruppe Mädchen 
Peutinger-Gymnasium Ellwangen 
Wettkampfgruppe Realschulen (Jahrgang 1972 und jünger) 
Realschule Abtsgmünd 
Wettkampfgruppe Hauptschulen (Jahrgang 1972 und jünger) 
Rauchbeinschule Schwäbisch Gmünd 
Wolfgang Ammann 

Schulschachmeisterschaft 1988/89 
Endergebnis Schulamtsbezirk Schwäbisch Gmünd (= Bezirk 
Ostalb) 
Wettkmapfgruppe I 
1.Margarete-Steiff-Gymnasium Giengen ......................  
2.Gymnasium Heubach ................................................ 
3. Max-Planck-Gymnasium Heidenheim ........................ 
4.Theodor-Heuss-Gymnasium Aalen ............................  

8,0 
6,5 
5,0 
4,5 

5:1 
3:3 
3:3 
1:5 

Wettkampfgruppe II 
Vorrunde Gruppe A 
1.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim ........................  5,0 4:0 
2.Schubart-Gymnasium Aalen ...................................... 3,5 1:3 
3.Margarete-Steiff-Gymnasium Giengen ......................  4,5 1:3 
Vorrunde Gruppe B 
1.Gymnasium Heubach ................................................ 4,5 3:1 
2.Max-Planck-Gymnasium Schorndorf .......................... 4,0 2:2 
3.Theodor-Heuss-Gymnasium Aalen ............................ 3,5 1:3 
Endrunde: 
1.Max-Planck-Gymnasium Heidenheim ........................  6,0 3:3 
2.Gymnasium Heubach ................................................  6,0 3:3 
(Entscheidung durch Blitzturnier, das 8,5:7,5 für Heidenheim ende-
te. 

Wettkampfgruppe III 
Vorrunde Gruppe A 
1.Schillerschule Heubach I  .. 7,0 4:0 
2.Rauchbeinschule Schwäbisch Gmünd ......................  3,0 1:3 
3.GHS Fachsenfeld ...................................................... 2,0 1:3 
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A-Jugend: 
SchnabeVGrunbach 
Gnirk/SG Gmünd 
Marwan/Heubach 
Baur/Heubach 
PohVSG Gmünd 
Hofmann/Heubach 
Seifert/SG Gmünd 
Serey/Heubach 
Toprak/SG Gmünd 
B-Jugend 
Albrecht/SG Gmünd 
Bubeck/VVelzheim 
Rabus/Heubach 
Serey/Heubach 
Bleicher/Leinzell 
Müller/Heubach 
Wörner/Heubach 
Schrag/Leinzell 
Reiter/Heubach 
C-Jugend 
Wasgien/Heubach 
Rohn/Heubach 
Baur/Heubach 
GuerdaVHeubach 
JurIcic/SG Gmünd 
Müller/SG Gmünd 
Kühne/SG Gmünd 
Tscherven/SG Gmünd 
Heidmann/Heubach 
Kugler/Leinzell 
Lohrmann/Heubach 

139- 7 4,0/5 134- 8 
156-10 3,0/5 151-11 
157- 8 3,0/5 151- 9 
165- 4 3,0/5 157- 5 
153- 6 2,5/4 147- 7 
170- 7 2,0/4 165- 8 
196- 1 1,5/4 188- 2 
138- 6 1,0/4 147- 7 
156- 6 0,0/4 170- 7 

150- 3 5,0/5 144- 4 
199- 2 3,5/5 189- 3 

3,5/5 175/ 5 
190- 3 3,0/5 190- 4 
266/ 4 2,0/4 235/ 8 
265/ 3 2,0/4 242/ 7 
217/12 1,0/4 244/16 
214/ 3 0,0/4 249/ 7 
300- 1 0,0/4 303- 2 

4,0/5 183/ 5 
236/ 2 4,0/5 2021 7 
206- 4 3,5/5 200- 5 
264/ 3 3,5/5 233/ 8 
246/ 9 2,0/4 247- 1 

2,0/4 212/ 4 
226/ 2 2,0/5 243/ 7 

1,5/4 294/ 4 
1,5/4 2937 4 

185/ 4 1,0/5 246/ 9 
0,0/4 344/ 4 

11.Kopp/Oberkochen .........  186-  1 21.Weber/Königsbronn ........... 205- 7 
12.S.Serey/Heubach .........  187-  5 22.Kaufmann/Königsbronn . . . 208- 3 
13.Lisdorf/SK Heidenh .........  190- 4 23.Kauschke/Sontheim ........  208- 2 
14.Rabus/Heubach .............  191- 1 24.Ebert/SK Heidenheim . . . . 209- 2 
15.Henninger/Aalen ...........  193- 3 25.M.Baur/Heubach ...............  215- 6 
16.Kloos/SK Heidenheim . . 193- 1 26.Niederle/SK Heidenh. . . . . 215- 2 
17.Wolf/SK Heidenheim ..... 195- 3 27.Burr/DJK Ellwangen ......... 219- 3 
18.Kohlhammer/Aalen .......  201- 1 28.Korkmaz/SG Schw.Gmünd 
19.Leuze/DJK Ellwangen . . . 202- 4 ...................................................  219- 1 
20.A.Kloos/SK Heidenh. ..... 204- 1 M.Rettenmaier/DJK Ellw. . . 219- 1 

Inne-Auswertungen B.Rettenmaier/DJK Ell. 
Kloos/SK Heidenh. 

240/28 
189/10 

2,0/4 
2,5/5 

231- 1 
193- 1 Bezirksiunendmelsterschaften 1988 

A-Jugend: Leuze/DJK Ellw. 194- 3 2,5/5 202- 4 
Gomolla/Königsbr. 115-36 4,5/5 113-37 M.Rettenmaier/DJK Ellw. 215/27 1,5/4 219- 1 
Gnirk/SG Gmünd 151-11 3,5/5 147-12 Kühne/SG Gmünd 243/ 7 1,5/4 233/11 
Klimke/Crailsh. 161- 4 3,0/5 157- 5 Fuchs/DJK Ellw. 245- 1 1,0/4 250- 2 
Marwan/Heubach 151- 9 3,0/5 150-10 Hamm/DK Heidenh. 187/ 5 0,0/4 291/ 9 
Schnabel/Grunbach 134- 8 3,0/5 135- 9 C-Jugend 
Baro/Giengen 172- 3 25/5 168- 4 Hofmann/Crailsh. 196/16 4,0/5 189/21 
Reiss/Giengen 168- 4 2,5/5 167- 5 Dorn/Aalen 231/ 5 3,5/5 204/10 
Häfele/Aalen 176- 5 2,5/5 171- 6 Bauer/SK Heidenh. 259/16 3,5/5 235/21 
Schauz/Glengen 178- 7 2,5/5 172- 8 Burr/DJK Ellw. 231- 2 3,0/5 219- 3 
Pohl/SG Gmünd 147- 7 2,20/5 155- 8 Wasgien/Heubach 183/ 5 3,015 186/10 
Zimmermann/Crailsh. 208/19 1,0/5 201- 1 Ravida/SK Heidenh. 228/12 3,0/5 219/17 
Eisinger/Crailsh. 156/ 9 0,0/5 192- 1 D.Müller/SG Gmünd 212- 4 3,0/5 215/ 9 
B-Jugend A.Müller/Crailsh. 183- 5 2,5/5 201/10 
Albrecht/SG Gmünd 142- 5 3,5/5 148- 6 Litz/Königsbronn 242- 2 2,0/5 243- 3 
Bubeck/Welzheim 189- 3 3,0/5 184- 4 Kauschke/Sontheim 255/18 1,5/5 248/23 
Breittänder/DJK Ellw. 171- 1 3,0/5 172- 2 Baur/Heubach 200- 5 1,0/5 215- 6 
Serey/Heubach 190- 4 3,0/5 187- 5 Guerdal/Heubach 233/ 8 0,0/5 261/13 
Kohlhammer/Aalen 207/12 3,0/5 201- 1 Et-Jugend 
Wolf/SK Heidenh. 199- 2 2,5/5 195- 3 Weiler/SK Heidenh. 202121 4,5/5 201/26 
Kauschke/Sontheim 212- 1 2,5/5 208- 2 D.Müller/Heubach 280/ 8 3,5/5 260/13 
Henninger/Aalen 189- 2 2,5/5 193- 3 Tunall-leubach 239/ 8 3,0/5 239/13 
Rabus/Heubach 175-/ 5 2,5/5 191- 1 Kloos/SK Heidenh. 235/ 6 3,0/5 235/11 
Ebert(SK Heidenh. 204- 1 1,5/5 209- 2 M.Müller/Aalen 253/ 5 3,0/5 243/10 
Weber/Königsbronn 199- 6 1,5/5 205- 7 S.Pürckhauer/Sonth. 254/25 2,5/5 25/30 
Palm/Bopfingen 216/ 4 1,5/5 219/ 9 Brater/Aalen 263/5 2,5/5 251/10 
Mädchen R.Pürckhauer/Sonth. 238/19 2,0/5 249/24 
Fromm/Boptingen 161- 4 4,0/5 160- 5 M.Pfitzer/DJK Ellw. 266/19 2,0/5 263/24 
Riesterer/DJK Ellw. 182- 5 3,5/5 178- 6 Schiefer/SK Heidenh. 235/ 7 2,0/5 248/12 
Sauer/SG Gmünd 3,5/5 168/ 5 Cabrini/Heubach 258/13 1,5/5 259- 1 
Starz/Aalen 214/ 9 3,0/5 209/14 Kurz/DJK Ellw. 284/15 0,5/5 289/20 

C-Jugend: 
1.Renoth/DJK Ellwangen . , . . 182- 6 
2.M.Baur/Heubach .................  215- 6 
3.Burr/DJK Ellwangen ........... 219- 3 
4.M.Rettenmaier/DJK Ellw. . .  219- 1 
5.B.Rettenmaier/DJK Ellw. . .  231- 1 
6.Litz_/Königsbronn .................  243- 3 
7.Fuchs/DJK Ellw. .................  250- 2 
8.Juricic,/Schw.Gmünd ........... 254- 2 
9.Cabrini/Heubach .................  259- 1 

SCHACHKREIS SCHWÄBISCH GMÜN 
Kreleiugendmelsterschaften 1988 

30.Palm/Bopfingen .................  219/ 9 
31.Heyder/SK Heidenh. ........  223- 1 
32.B.Rettenmaier/DJK Ellw. . 231- 1 
33.Litz/Königsbronn ...............  243- 3 
34.Fuchs/DJK Ellw. ...............  250- 2 
35.Juricic/Schw.Gmünd ......... 254- 2 
36.Cabrini/Heubach ...............  259- 1 
37.Reiter/Heubach .................  303- 2 

1LIzitzemmecil 
Bezirksleiter: Gerhard Hohl, Nürnberger Str. 12.7100 Heilbronn, tät 07131/75098 
Spielleiter: Gottfried Düren, Im kleinen Feldle 9, 7143 Vaihingen, 0 07042/22847 
Pressereferent: Wolf Böhringer, Schillerstr. 34, 7100 Heilbronn, 0 07131/80891 
Kassierer: Kurt Hrdina, Traubenweg 3, 7146 Tamm, 0 07141/602983 

Bezirks-Konto: KSK Ludwigsburg, Kto.-Nr. 98359, BLZ 604 500 50 

Neue Wege bei der Schachschulung 
Computer führt abwechslungsreich in das königliche Spiel ein. 
Erfreulich großen Anklang findet die von der Schachvereinigung 
Vaihingen/Enz seit Mitte September 1988 angebotene Schachta-
lent-Förderung für Jugendliche mit Hilfe von Schachcomputern 
(Mephisto-Schachschule). 
Es nehmen 13 Teilnehmer zwischen 8 und 16 Jahren, darunter zwei 
Mädchen, an dieser Modellmaßnahme teil, die etwa ein Dreiviertel-
jahr fang jeden Montag von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr im Nebenzim-
mer des Gasthauses "Enger stattfindet. Die jugendlichen Teilneh-
mersind mit großer Begeisterung bei der Sache, zumal das Pro-
gramm sehr abwechslungsreich gestaltet ist. So werden jetzt klei-
nere Turniere zwischen den Jugendlichen ausgetragen, aber auch 
lustige Schachspiele durchgeführt. Besonders rege machden die 
jungen Talente von der Möglichkeit Gebrauch, einen Computer mit 
nach Hause zu nehmen. 
Dort kann der Computer als Trainingspartner oder mit Hilfe des 
Lehrbuches als Trainingslehrer eingesetzt werden. 
Dies ist eine einmalige Modellmaßnahme in Deutschland und wur-
de in Zusammenarbeit mit dem Computerhersteller, Fa. Hegener 
und Glaser, erarbeitet. Es soll Aufschluß geben, ob es möglich ist, 
mittels eines Computers schneller schachspielen zu lernen, als auf 
konventionellem Wege. 
Besondere Aktualität erhält die von der Schachvereinigung durch-
geführte Modellmaßnahme dadurch, daß die Fa. Hegener u. Glaser 
bei der, am 01.10.88 in Almeria. (Spanien) durchgeführten Schach-
computer-Weltmeisterschaft sechs Weltmeistertitel errungen hat. 
Dabei stellten sie sowohl den Titelträger in der Hersteller-Gruppe 
als auch den Einzelweltmeister un den Sieger der Commercial-
Gruppe, also praktisch den Weltmeister aller Klassen, der in einem 
Stichkampf aller Gruppensieger ermittelt wurde. Die Schachvereini-
gung Vaihingen knüpft an diesen einzigartigen Erfolg die berechtig-
te Hoffnung, mit ihrer Talentförderung auf dem richtigen Weg zu 
sein. 
Der Förderkurs steht unter der Leitung des frischgebackenen 
Übungsleiters mit Lizenz, Jürgen Weis aus Vaihingen/Enz. 
Ihr Breiten- und Freizeitsportreferent Walter Pungartnik  

Landesliga Nachtrag 6. Runde: 
BietIghelm-Bissingen II - Willsbach 4:4 
Schuch - R.Hoh10:1 

7. Runde: 
SV Ludwigsburg - Bletighelm-Bissingen II 4:4 
Rabl- Schuch 1:0; Bree - Schweizer 0:1; Vrabac - Schenzer 0:1; lasslop 
- Noffke 0:1; Jauch - Schultheiß 1:0; Jacobi - R.Eisele 0:1; Michel - 
W.Lutz 1:0; Whittome - Brauer 1:0 
Öhringen - SCE Ludwigsburg 2:6 
Teller - Egger 1/2; Seibel - Gerhardt 1/2;  Greschbach - Butsch 0:1; Scl- imidt 
- Karius 0:1; Merklinger - Egdmann 0:1; Kurpiella - Fröhling 0:1; Legant 
- Mar.Bresch 0:1; Dietrich - Man.Bresch 1:0 
Marbach II  Böckingen 4:4 
Schleske - Fischer 1/2;  H.Stiegler - Zeh 1/2; Trefzer - Vielhauer 

1/2;  B.Lo-
renz - Gerth 0:1; Klemm - Herold 1:0; Fritzsche - Biedermann 1:0; Mo-
kosch - Femmig 1/2; Dr. Richter - Kleined 0:1 
Willsbach - Bad Wimpfen 4:4 
Kercher - Wunderlich 1/2; R.Hohl - Fischer 1/2; Zeh - Wolf 1/2;  Pelz' - Fran-
ke 0:1; Kossira  Horwarth 1/2; Nadjafi - Baumann 1:0; Gerlach - Bencze 
1:0; Großhaus - Jurkic 0:1 
NSU/Amorbach - Erdmannhausen 3:5 
Oette - M.Weiß 1:0; Mädier - Haag 0:1; Drofenik - Kamps 0:1; Teuber - 
Räuchle 1/2; Thullner - Rupp 01; Spanner - M.Lehnert 1:0; Bartsch - 
T.Lehned 0:1; klatt  Volkmer 1/2  
Tabelle nach 7 Runden: 

6.Bietigh.-Biss. 11 . .  24,5 6: 8 
7.Bad Wimpfen ....... 23,5 5: 9 
8.NSU/Amorbach . .  28,0 5: 9 
9.öhringen ............  24,5 4:10 

10.Erdmannhausen  21,5 2:12 

Bezirksliga Nord Nachtrag 5. Runde: 
NSU/Amorbach II - Künzelsau 3,5:4,5 

6. Runde: 
SV Heilbronn II - Fichtenberg 7,5:0,5; Lauffen - HN-Biberach 
6,5:1,5; Forchtenberg - NSU/Amorbach II 2,5:5,5; Künzelsau - 
Schw.Hall 4:4; Bad Friedrichshall - Bad Rappenau 5:3 
Tabelle nach 6 Runden:  
1.5V Heilbronn 11 .......  38,0 12:0 6.Bad Rappenau ....... 20,5 4:8 
2.Lauffen ...............  33,0 11:1 7.Künzelsau ............  19,0 3:9 
3.Schw. Hall ............  27,5  9:3 HN-Biberach ........  19,0 3:9 
4.Bad Friedrichshall  24,5  7:5 9.Fichtenberg ..........  17,0 3:9 
5.NSU/Amorbach .  25,5 5:7  10.Forchtenberg  ......... 16,0 3:9 

Bezirksliga Süd 6. Runde: 
Kornwestheim II - Marbach III 5:3 
G.Winkler - Mokosch 

1
/2; Wolf - Glaser 1/2;  Gaus - Möller 0:1; Zessin - 

Haffner 1:0; Friesch - Trautwein 1:0; Nieden - Käss 
1
/2; Simuel - Eyssel 

1/2; Kohner - Denzler 1:0 

1.SCE Ludwigsburg . . 36,0 13:1 
2.Marbach 11 ............  36,0 11:3 
3.SV Ludwigsburg . .  31,0 9:5 
4.Böckingen ............  29,5 9:5 
5. Willsbach .............. 26,5  6:8 
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Taxis/Marbach 
T.Bantel/K'westh. 
Rook/SV Heilbr. 
Jochemczyk/SCE L'burg 
Riedel/Schw.Hall 
Hillermann/Biet.-B. 
Raichle/K'westh. 
Schmutzer/K'westh. 
Menschner/SV Heilbr. 
G.Stiegler/Marbach 
Proell/SV Heilbr. 
Betzner/Biet-B. 
Huettig/Biet.-B. 
Vittali/Biet.-B. 
Biebl/Bad Wimpfen 
Goetz/Schw.Hall 
Braun/SV L'burg 
Nistler/Biet.-B. 
P.Gerhardt/Biet.-B. 
Trefzer/Marbach 
Dr.Xander/Schw.Hall 
Pomrn/Marbach 
Igittc/Vaihingen 
Winkler/Lauffen 
SchottNVillsbach 
R.Weber/Marbach 
G.Winkter/K'westh. 
Gerner/SV Heilbr. 
Söhnen/SV Heilbr. 
A.Winkler/K'westh. 
Karius/SV L'burg 
Mokosch/AAarbach 
Herold/Fr'hall 
Hamm/Asperg 
Reifschneider/SV L'burg 
Dr.M.Schrempf/Besig h. 
Schwarz/Schw.Hall 
Löchner/SV Heilbr. 
Schmidt/K'westh. 
Herrmann/Marbach 
Wolf/Lauffen 
Supp/Markgr. 
Jauch/SV L burg 
Drofenik/NSU/Amorb. 
R.Lorenz/Marbach 
Fillips/K'westh. 
H.S1iegler/bAarbach 

Baumstark/SV L'burg 
Zocher/SCE L'burg 
Kunde/SCE L'burg 
StrobeVBesigheim 
Böhringer/SV Heilbr. 
Hofmann/Schw.Hall 
Egdmann/SCE L'burg 
Unger/Sachsenh. 
Trautwein/Marbach 
EttleNaihingen 
SchmiWNSU/Amorb. 
Dr.Richter/Marbach 
Damen 
Götz/Schw.Hall 
B.Lorenz/Marbach 
Gtockmann/Marbach 
Dornbrowski/Marbach 
Gerhardt/Biet.-B. 
Cucek/Lauften 
Stitz/Bad Rappenau 
Hlawatschek/Schw.Hall 
Römer/AAeimsh. 
Gundermann/Erdmannh. 
Hiller/Möglingen 
Salomon/Schw.Hall 
Waldvogel/Bad Rapp. 
Hub/Waldenburg 
Grämer/SV L'burg 
Langer/SV Heilbr. 
Jugend 
Mann/Marbach 
Dutschak/Marbach 
Hillermann/Biet.-B. 
Pomm/Marbach 
Mokosch/Marbach 
R.Lorenz/Marbach 
Egdmann/SCE L'burg 
Fischer/Böckingen 
B.Lorenz/Marbach 
Glaser/Marbach 
Bitzel/Marbach 
Bock/SV Heilbr. 
Fischer/Böckingen 
Michel/SV L'burg 
Pelz1/3/Villsbach 
Fritzsche/Marbach 

108- 8 
109-16 
109-16 
109-10 
109- 8 
109- 7 
110-14 
110-12 
110- 7 
111-16 
111-13 
112-13 
112-11 
112- 6 
112- 2 
113-15 
113-12 
113-10 
114-33 
114-22 
114-18 
114-15 
114- 1 
115-29 
115-13 
115-12 
115-10 
116-45 
116-38 
116-16 
116-13 
116- 7 
116- 5 
116- 5 
116- 5 
116- 3 
116- 2 
117-32 
117-15 
117-12 
117- 6 
117- 4 
117- 3 
118-25 
118-19 
118-18 
118-16 

118-15 
118-13 
118- 8 
118- 1 
119-59 
119-12 
119- 6 
119- 6 
119- 2 
119- 1 
120-20 
120-15 

113-15 
128-28 
142-16 
143- 3 
156-22 
157- 1 
157- 1 
171- 3 
174- 1 
176- 2 
179- 1 
182-14 
183- 2 
185- 1 
186- 4 
192- 1 

83-24 
103-23 
109- .7 
114-15 
116- 7 
118-19 
119- 6 
121- 3 
128-28 
130- 9 
136-12 
140- 3 
140- 1 
141- 5 
143- 2 
144- 9 

Die Ranglisten der Vereine erscheinen in einer der nächsten Aus-
gaben der Württemberg-ROCHADE. 

HEILBRONN-HOHENLOHE 
Kreisklasse Gruppe 1  
Neuenstadt — Lauffen II 4:4; Öhringen II — RD Heilbronn 6:2 

Kreisklasse Gruppe 2 4. Runde: 
Böckingen II — Widdern 5,5:2,5; SV Heilbronn III — Willsbach 111 
4,5:3,5; Bad Wimpfen III — Schw. Hall IV 5:3; Meimsheim/Güglin-
gen — Bad Friedrichshall 11 5:3 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Böckingen II ........  22,0 8:0 5. Widdern .................  15,0 3:5 
2.SV Heilbronn !II ...  20,5 6:2 6.Meimsh./Güglingen . . 12,5 3:5 
3.Schw.Hall IV .......  19,0 6:2 7. Willsbach III ............  13,5 1:7 
4.Bad Wimpfen III ...  13,0 4:4 8.Bad Friedrichsh. . . 12,5 1:7 

A-Klasse Gruppe 1 5. Runde: 
NSU/Amorbach III — Untereisesheim 3,5:4,5; Gaildorf — Schwab-
bach 8:0; Untergruppenbach — Bad Rappenau II 4:4; Leingarten — 
Willsbach IV 3,5:4,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Gaildorf ............  5 28,5 8.2 
2.Untereisesheim . . 5 26,0 8:2 5.Schwabbach ....... 5 15,5 5:5 
3. Willsbach IV .......  5 21,5 8:2 6.Bad Rappenau . 5 17,5 3:7 
4.NSU/Amorbach III 7.Untergruppertbach . 4 9,5 1:7 
............................ 5 22,0 5:5 8.Leingarten .......... 4 11,5 0:8 

Besigheim — Kornwestheim 111 6:2 
Wandel - Seregni 1:0; Singer - Fleischer 1:0; Schobel - G.Bantel 1:0; 
Halber - Bauer 1/2;  Braun - Ergenzinger 1/2; Blümel - Haas 1:0; Dr.E-
.Schrempf - Anhorn 1/2; Lenhard - Ortmann 1/2  
Vaihingen - Tamm 3,5:4,5 
Weis - Teufel 0:1; Gachstatter - R.Waibel 1/2; Kuhnle - T.Waibel 0:1; Eg-
ger - Exner 1:0; Pungartnik - R.Gerrnann 1:0; Hauptmann - Flägel 1/2; Ett-
le - S.Germann 1/2; Ritter - Takac 0:1 
SCE Ludwigsburg II - Grünbühl 3,5:4,5 
Zacher - Koss -:+; Binder - Grintals 0:1; Werner - 03wald 1/2; Wagner 
- Karatas 1:0; Kohler - Henselin 0:1; Lösche - Thämlitz 1:0; Kunde - 
Hengster 1h; Staack - Nicken 1/2  
SV Ludwigsburg II - Marbach IV 5,5:2,5 
Rieged - Fingerhut 0:1; Bagg - Dr.Richter 0:1; Marhold - Dunder 1:0; 
Passaro - Käss 1:0; Fräch - Stangl 1/2; Schneider - Denzler 1:0; Augat - 
Ribul-Olzer 1:0 

7. Runde: 
Kornwestheim III — SV Ludwigsburg II 
Fleischer - Riegert 0:1; G.Bantel - Bagg 0:1; Neumann - Marhold 0:1; 
Bauer - Passaro 0:1; Ergenzinger - Engelhardt 0:1; Schürz - Hermann 
1:0; Haas - Schneider 0:1; Ortmann - Augat 1:0 
Marbach IV - SCE Ludwigsburg II 4,5:3,5 
Fingerhut - Binder 

1
/2; Dr.Richter - Werner 1:0; Dunder - Wagner 0:1; 

Käss - Kohler 1/2;  Eyssel - Lösche 1/2; Stangl - Kunde 1:0; Denzler - Ger-
lach 1:0; Ribul-Olzer - Staack 0:1 
Marbach III - Besigheim 4:4 
Mokosch - Wandel 0:1; Glaser - Singer 1:0; Bitzel - Schobel 0:1; 
Schwenzer - Halber 1:0; Möller - Braun 1:0; Dr.Götze - Blümel 

1
/2; Haffner 

- Dr.E.Schrempf 0:1; Trautwein - Dr.M.Schrempf 1/2 
Grünbühl - Vaihingen 3,5:2,5+HP 
Koss - Weis 1:0; Grintals - Garchstatter 1:0: Osswald - Kuhnle 1/2; Sälzlen 
- Eggert HP; Karatas - Pungartnik verl.; Hengster - Hauptmann 0:1; Nik-
kerl - Jereb 0:1; Dezius - Kaiser 1:0 
Tamm - Kornwestheim II 4:4 
Teufel - G.Winkler 1:0; R.Waibel - Wolf 1/2; T.Waibel - Gauss 0:1; Exner 
- Zessin 0:1; S.Germann - Fritsch 0:1; Flägel - Nieden 1:0; Germann - 
Simuel 1:0; Takac - Kohner 1/2  
Tabelle nach Runden: 
1.Tamm ............  7 37,5 13:1 6.Vaihingen ......... 6 23,5 5: 7 
2.Kornwestheim II . 7 35,5 13:1 7.SV Ludwigsburg!! 
3.Marbach III .......  7 31,5 10:4 ............................  7 26,5 4:10 
4.Grünbühl ......... 6 23,5 8:4 8.Komwestheim III . 7 20,5 4:10 
5.Besigheim .......  7 30,5 7:7 9.SCE Ludwigsburg 

............................ 7 24,0 2:12 
10.Marbach IV .......  7 19,0 2:12 

Viererpokal 1. Runde: 
Oberstenfeld  Marbach 0:4; Gerabronn — Bietigheim-Bissingen 1 
0,5:3,5; Böckingen  Lauffen 3:1; Kornwestheim — SV Ludwigs-
burg 2,5:1,5; Tamm — SCE Ludwigsburg 0,5:3,5; Vaihingen — 
Grünbühl 3:1; SV Heilbronn — Bietighelm-Bissingen 11 1 :3; Öhrin-
gen — RD Heilbronn 3;1 
2. Runde: 
Bietigheim-Bissingen 1 — Vaihingen; Kornwestheim — Bietigheim-
Bissingen 11; Öhringeh — Marbach; SCE Ludwigsburg — Böckingen 

Unterlandpokal 2. Runde: 
Böckingen — Erdmannhausen 2,5:1,5; SV Ludwigsburg — Tamm 
3:1; Bietigheim-Bissingen — Künzelsau 2:2; SCE Ludwigsburg — 
Böckingen II 2:2; Besigheim — Kornwestheim 2:2; NSU/Amorbach 
— Vaihingen 3,5:0,5; Asperg — Kornwestheim 11 1,5:2,5; Obersten-
feld — Oberstenfeld II 3:1; Möglingen II — Besigheim II 3:1; Tamm 
II  NSU/Amorbach II 2:2; Marbach — Kornwestheim IV 4:0; Öhrin-
gen — RD Heilbronn 3:1 ; Ingersheim II  Besigheim III 0:4; Neuen-
stadt II — Öhringen II 0:4; Schwaigern — Gerabronn 1:3; Grünbühl 
— Asperg II 2:2; Widdern — Vaihingen II 3:1; Schwaigern II — Korn-
westheim 111 0,5:3,5; Freiberg — Ingersheim 3,5:0,5; Lautren — Frei-
berg II 2:2 

Indo-Ranoliste 

71-19 
75-21 
77-16 
81-22 
83-24 
87-23 
88-32 
88-24 
90-33 
91-13 
94-26 
96-13 
97-19 
97-10 
99-12 
99- 8 

Wol I rab/SV Heilbr. 
Fetzer/Schw.Hall 
Butsch/SCE L'burg 
Rapp/Marbach 
Müller/Schw.Hall 
Weiler/Kirchheim 
Lang/SV Heilbr. 
Dutschak/Marbach 
Abendroth/Lauffen 
Stadt/Biet.-Biss. 
Rebmannföhnngen 
Amos/SV Heilb. 
Schteske/Marbach 
Dr.Grimmer/Biet.-B. 
Kercher/Willsbach 
Oette/NSU/Amorb. 
G.Funk/SV Heilbr. 
Jazeschen 

100- 2 
101-15 
101-10 
102-27 
102-17 
102-10 
103-26 
103-23 
104- 6 
105-18 
106•25 
106-19 
106-19 
106-18 
106-17 
106- 7 
107-61 
107- 2 

A-Klasse Gruppe 2 5. Runde: 

Ott/SV L'burg 
Weber/Marbach 
Dr.Lang/K'westh. 
Escher/Marbach 
Mann/Marbach 
F'rinz/Schw.Hall 
Eberlein/Schw.Hall 
Lach/Marbach 
Faisst/K'westh. 
RabVSV L'burg 
Larg/Marbach 
Beyer/SV L'burg 
Eisele/Marbach 
Tellerehrtngen 
Reinhardt/Biet.-Bi. 
Schulze/SV L'burg 

NSU/Amorbach IV — Öhringen III 3:5; Böckingen III — Talheim 
2,5:5,5; Krautheim — Künzelsau II 4:4 

B-Klasse Gruppe 1 6. Runde: 
Untereisesheim II — Schwaigern 3:5; Leingarten 0 — Widdern II 5:3; 
Bad Wimpfen IV — Fichtenberg II 6:2; ASV Heilbronn — SF Heil-
bronn 5:3 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Schwaigern ..........  30,5 ...11:1 5.ASV Heilbronn .......  21,5 ...5: 7 

Leingarten II ..........  30,5 ... 11:1 6.SF Heilbronn ......... 22,0 ...4: 8 
3.Untereisesheim II . . 27,5 7:5 7.Fichtenberg II  ...17,0 ...3: 9 
4.Bad Wimpfen IV . . 26,0 6:6 8. Widdern!! .................. 17,0 .... 1:11  
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B-Klasse Gruppe 2 5. Runde: 
Talheim II — Meimsheim/Güglingen II 5:3; Lauffen III — Schwaigern 
II 5:3; Bad Rappenau III — Gerabronn 2,5:5,5 

C-Klasse  
Untereisesheim III — Künzelsau III 3:5; Bad Wimpfen V — Schw. 
Hall V0:8 

D-Klasse  
Leingarten III — Willsbach V 1:3; Neckargartach — Forchtenberg II 
3,5:0,5; Bad Friedrichshall IV — Gerabronn II 4:0 

Dähne-Pokal  
Bartsch/NSU/Amorbach — Kotitschke/SV Heilbronn 0:1; Kleinert/ 
Böckingen — Bencze/Bad Wimpfen 1:0; Kreis/Untereisesheim — 
Miltenberger/NSU/Amorbach 0:1; Felbinger/NSU/Amorbach — 
Zeh/Böckingen 0:1 
Für die Spiele auf Bezirksebene qualifizierten sich Kotitschke, Klei-
nert, Miltenberger und Zeh. 

LUDWIGSBURG 
Kreisklasse 6. Runde: 
Oberstenfeld — Asperg 3:5; Erdmannhausen II — Gemmrigheim 
3:5; Sachsenheim — Möglingen 4:4; Besigheim II — Münchingen 
2,5:5,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Asperg .............  32,5 12:0 5.Münchingen ..........  24,5 6: 6 
2.0berstenfeld ....  27,0 9:3 6.Gemmrigheim .......  20,0 4: 8 
3.Besigheim 11 ......  27,0 7:5 7.Sachsenheim ......... 19,5 3: 9 
4.Möglingen .......  24,0 7:5 8.Erdmannhausen II . . 17,5 0:12 

A-Klasse 6. Runde: 
Steinheim — Marbach V 5:3; Freiberg — Bietigheim-Bissingen III 
3:5; Tamm II — Gemmrigheim II 3,5:4,5; Kornwestheim IV — Mark-
gröningen 5:3 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Bietigh.-Biss. III. . . . 34,0 10:2 5.Tamm II ............  23,0 5:7 
2.Freiberg ..............  31,5 9:3 6.Markgröningen ....  22,0 5:7 
3.Komwestheirn IV . . . 24,0 6:6 7. Marbach V .........  22,0 4:8 
4.Steinheim ..........  22,5 6:6 8.Gemmrigheim II 15,0 3:9 

B-Klasse Nord 5. Runde: 
Möglingen II — Sachsenheim II 5:3; Asperg II — Kirchheim 3:5; 
Oberstenfeld II — Besigheim III 7:1; spielfrei: Erdmannhausen III 

6. Runde: 
Kirchheim — Oberstenfeld II 4:4; Sachsenheim II — Asperg II 
3,5:4,5; Erdmannhausen 111 — Möglingen II 5,5:2,5; spielfrei: Besig-
heim III 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. 0berstenfeld 11 . . 5 26,5 9:1 5.Asperg II ...........  5 18,0 4:6 
2.Kirchheirn .......  5 23,0 9:1 6.Besigheim 111 ....  5 13,5 2:8 
3.Möglingen 11 .....  6 25,0 6:6 7.Sachsenheim II 17,0 1:9 
4.Erdmannh. 111 . . 5 21,0 5:5 

B-Klasse Süd 6. Runde: 
Ingersheim — Kornwestheim V 5,5:2,5; Freiberg II — SCE Ludwigs-
burg III 3:5; Tamm III — Vaihingen 113:5; spielfrei: Bietigheim-Bissin-
gen IV 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Freiberg 11 ,   5 26,0 .8:2 5.Vaihingen 11 ......... 6 24,0 5:7 
2.SCE Ludwigsb. III. 5 22,0 7:3 6.Bietigh.-Biss. . 5 18,0 3:7 
alngersheim ........  5 21,0 6:4 7. Tarnm 111 ..............  5 15,5 2:8 
4.Komwestheim V . 5 17,5 5:5 

C-Klasse Süd 4. Runde: 
Bietigheim-Bissingen V — Freiberg 1112,5:5,5; Möglingen IV — Korn-
westheim VI 3:5; Tamm IV — Ingersheim II 4:4 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. Komwestheim VI . . 20,0 6:2 4.Tamm IV ................ 15,0 4:4 
2.Möglingen IV ........ 19,5 6:2 5.Ingersheim II ..........  14,5 3:5 
3.Freiberg III ...........  17,0 5:3 6.Bietigh.-Biss. V ......... 10,0 0:8 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Stephan Herold, Nußackerweg 7, 7101 Oedheim, lir 07136/20912  

Einzelmeisterschaften der Jugend 1989 
im AWO-Waldheim, Neckarsulm-Amorbach 
Endstand: 
A-Jugend: 
1.Fischer/Böckingen 
2.Glaser/Marbach 
3. Wirth/Böckingen 
4.0ehlenschläger/Asperg 

5.Bleil/Besigheim 
6.Haiber/Besigheim 

14,5 

12,5 
15,0 
14,0 

4,5 
4,0 
3,0 

3,0 
2,5 
2,5 

7.Lehnert/Erdmannh. 12,0 
8. Weller/Asperg 11,0 
9.Frey/Bad Wimpfen 

10.Johannsen/NSU/Amorbach 
11.Erfle/Tamm 12,5 
12.Fillips/Komwestheim 9,5 

2,5 
2,5 
2,0 
1,5 
1,0 
1,0 

B-Jugend: 
1. Egdmann/SCE Ludwigsburg 5,0 
2.Setzer/Bietigh. 16,5 3,5 
3.Schnepp/Bad F'hall 16,0 3,5 10.Havelka/Möglingen 12,0 2,5 
4.Göker/Künzelsau 11,5 3,5 11.FingerhuUMarbach 11,5 2,5 
5.B.Lorenz/Marbach 16,0 3,0 12.Philipp/Kornwestheirn 15,0 2,0 
6. Waldherr/Gerabronn 14,0 3,0 13.Gross/Möglingen 12,0 2,0 
7.Rebmann/Waldenburg 14.Ehni/HN-Biberach 11,0 2,0 

10,0 3,0 15.0elic/NSU/Amorbach 9,5 2,0 
8.Probst/Bad Wimpfen 13,5 2,5 16.Fromm/Untergruppenbach 1,5 
9.Miltenberger/NSU/Amorb. 17.HelmeslTamm 1,0 

12.0 2.5 

C-Jugend: 
1.Hess/HN-Biberach 16,0 4,0 7.Kussmann/Willsbach 10,0 2,5 
2.Georg/Besigheim 15,0 4,0 8.Rajic/Marbach 16,5 2,0 
3.Haag/Künzelsau 14,5 4,0 9.Schön/Ingersheim 11,0 2,0 
4.Bulik/K'westheim 13,0 3,0 10.Glaser/Tamm 10,5 2,0 
5.Fauth/Willsbach 11,0 3,0 11.0tt/Waldenburg 1,0 
6.Förster/Bietigheim 13,0 2,5 

D-Jugend: 
1.Husser/Sachsenheim 4,0 
2.Stoll/Oberstenfeld 17,0 3,5 8.Braun/Kirchheim 12,5 2,5 
3.Stradinger/Erdmannh. 12,5 3,5 9. Werder/Sachsenheim 10,0 2,5 
4.Voigt/Erdmannh. 12,0 3,5 10.Langs/Oberstenfeld 11,0 2,0 
5.Fox/Erdmannhausen 15,5 3,0 11.Stumpp/Oberstenfeld 10,0 2,0 
6.Müller/Oberstenfeld 14,5 3,0 12.Baier/Sachsenheim 1,5 
7. Werner/NSU/Amorbach 13.Zowe/Erdmannhausen 1,0 

14,0 3,0 

Mädchen: 
1.Kozma/Ermannhausen 3,0 3.Hockenmaier/Erdmannhausen 
2.Hiller/Möglingen 2,0 1,0 

4.Zganjer/NSU/Amorbach 0,0 

SCHACHKREIS LUDWIGSBURG  
Schülermannschaftsturnier 
Kornwestheim — Kirchheim 1:3; Besigheim II — Kirchheim 3:1; 
Oberstenfeld II — Erdmannhausen 0:4; Besigheim — Freiberg 
3,5:0,5; Oberstenfeld — Kornwestheim 3,5:0,5; Kornwestheim — 
Besigheim 111:3; Erdmannhausen — Besigheim I 1 :3 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Besigheim I . . . 5 17,5 10:0 5.Erdmannhausen . 5 10,0 4:6 
2.Besigh.gim 11 . . 5 11,5 7:3 6.Kirchheim ............  4 7,0 3:5 
3.Freiberg .........  4 9,0 5:3 7.0berstenfeld II . . . . 4 3,5 1:7 

Oberstenfeld I . 4 9,0 5:3 8.Komwestheim . . . . 5 4,5 1:9 

Allb-Schwarzwald 
Bezirksleiter: Fritz Gaiser, Schumannstr. 9, 7460 Balingen, ger 07433/8966 
Spielleiter: Peter Eberhard, Stiegelackerstr. 6, 7234 Aichhalden, tit 0742216202 
Pressereferent: Georg Söllner, Hesselbergstr. 23,7460 Balingen, at 07433/35864 
Kassierer: Reinhold Bregenzer, Sulzer Str.45, 7238 Oberndorf, st 07423/3895 
Bezirks-Konto: KSK Oberndorf, Kto.-Nr. 947929, BLZ 642 50040 

Landesliga 7. Runde: 
Freudenstadt — Schramberg 6:2 
Kleinscheck — Maier —:+; K.Dieterle — Kosian 1:0; Herzog — Harter 1:0; 
Felkel — Wistuba 1:0; H.J.Bäuerle — Aberle 1:0; H.Bäuerle — Bäumer 0:1; 
Knack — Brenner 1:0; Gaiser — Seiser 1:0 
Hechingen — Balingen 3,5:4,5 
Schäfer — Muschkowski 0:1; Musolff — voiz 1/2; Schall — Bender 1/2; Kraas 
— Müller 1:0; Riedlinger — Braun 1/2;  Grikschas — Haller 0:1; Buckenmayer 
— Schuler 1/2; Birk — Dr.VVindrich 1/2  
Spaichingen — Rangendingen 5:3 
Elstner — Gorgs 1:0; Hauser — Baumann 0:1; Glemser — Huber 0 :1; Grimm 
— Schwenk 1:0; S.Hengstler — Schwenk 1:0; Kapp — Borchert 1:0; Schnit-
zer — Wannenmacher 1:0; Gg.Hengstler — R.Dieringer +:— 
Rottweil — Tailfingen 6,5:1,5 
Haizmann — Munzert 0:1; Keller — Maier +:—; P.Goldinger — R.Schönegg 
1:0; Hummel — Plath 1:0; Wiechmann — Strehler 1:0; G.Haftstein — Hapke 
1:0; Nickel — Kappes 1:0; Münch — Schuler 1/2  
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Bisingen - Möhringen 4,5:3,5 
P.Sauter - I.Klaus 1/2; Lörch - Zubrod 0:1; Hollstein - Kramer 1:0; Siegel 
- E.Klaus 1:0; Pepke - Margrandner 1/2; E.Ott - Eppel 1/2;  Pfeffer - Müller 
0:1; S.Sauter - Riemke 1:0 

8. Runde: 
Schramberg - Möhringen 4:4 
Maier - I.Klaus 0:1; Haist - fVLKramer 1:0; Kosian - E.Klaus 

1/2; 
 Eschle - 

Margrandner 
1
/2; WIstuba - Eppel 1/2; Aberle - Müller 1:0; Brenner - 

Dr.Bengsch 0:1; Seiser - Riemke 1/2 
Tailfingen - Bisingen 5:3 
Munzert - P.Sauter 1:0; Plankenhorn - Lörch 0:1; Maier - Hollstein 1:0; 
Mattes - Siegel 0:1; R.Schänegg - Pepke 1:0; Plath - E.Ott 1:0; Strehler 
- L.Ott 0:1; Hapke - Ströher 1:0 
Rangendingen - Rottweil 3,5:4,5 
Gorgs - Haizmann 

1
/2; Baumann - Keller 1:0; Schwenk - P.Goldinger 0:1; 

Borchert - Wiechnriann 1:0; M.Wannenmacher G.Haftstein 0:1; R.Dierin-
ger - Nickel 1:0; Birkle - H.Haftstein 0:1; Eggenweiler - Ge.Eylandt 
Balingen - Spaichingen 4:4 
Muschkowski Elstner 0:1; Volz - Zepf 1:0; Müller - Glemser 1:0; Braun 
- S.Hengstler 

1
/2; Haller - Kapp 0:1; Schuler - Schnitzer 1:0; Dr.Karan - 

B.Hengstler 0:1; Dr.Windrich - Gg.Hengstler 1/2  
Freudenstadt - Hechingen 4:4 
Kleinscheck - Schäfer 1/2; K.Dieterle - Musolff 1/2; B.Dieterle - Schall 1:0; 
Herzog - Kraas 0:1; Felkel - Riedlinger 0:1; H.J.Bäuerle - Birk 1:0; Alf - 
Bock 0:1; Geiser - Dr.Müller 1:0 
Tabelle nach 8 Runden: 
1.Rottweil ............  45,5 14:2 6. Freudenstadt .......  30,5 7: 9 
2.Balingen ..........  39,0 14:2 7.Schramberg ......... 28,0 5:11 
3.Spaichingen .......  38,0 13:3 8.Tailfingen ............  27,0 5:11 
4.Hechingen .........  30,5 9:7 9.Bisingen ..............  27,5 4:12 
5.Rangendingen  ..... 32,0 7:9 10.Möhringen ..........  22,0 2:14 

Bezirksliga 7. Runde: 
Rottweil II - SV Schwenningen 3,5:4,5 
H.Haftstein - Hirt 0:1; Dom - Holler -:+; j.Goldinger - Hohmann 1/2; Ge.Ey-
landt - Strobel 1:0; Wölbt - Schramm 0:1; Völkle - Stahlfeld 1/2; Eckwert - 
Rohland 1:0; Schwarzwälder - Zimmermann 1/2 
Lauterbach - SG Ebingen 1,5:6,5 
Braun - Jäger 

1
/2; Müller - Gohil 0:1; Fehrenbacher - B.Sinz 0:1; Kuner - 

Hipp 1/2; Haas - C.Günther 0:1; A.Broghammer - Conzelmann 1/2;  M.Wai-
bel  C.Sinz 0:1; Zey - T.Günther 0:1 
Heinstetten - Trossingen 1,5:6,5 
Eckl - Petroschka -:+; Schill - Messner 1/2; Mews - Stehle 
0:1; Brosche - Schrade 1/2;  Müller - Pfrinder 0:1; Stopper - 
Ragg 0:1; Senst - Winz 1/2; Schick - Prokle 0:1 
Oberndorf - DT Tuttlingen112:6 
G.Friedrich - Riewe 

1
/2; Lind - A.Dufner 1/2;  Jochimsen - Stierle 0:1; Hert-

korn - Paoli 0:1; Glage - P.Wiech 1/2; Lehmann - Kämpf 1/2; Schreiber - 
Ploß 0:1 ; Schwenk - Kaufmann 0:1 
Frommem/St. - Speichingen II 3,5:4,5 
Wagner - B.Hengstler 0:1; Brun - Gg.Hengstler 1:0; Söllner - Reschber-
ger 1/2;  Harke - Kemmler 0:1; G.Müller - Brandt 1:0; B.Merz - Butz 1/2; 
Mayer - Gulden 1/2; T.Merz - Stehle 0:1 

8. Runde: 
SV Schwenningen - Spaichingen 114,5:3,5 
Hirt - B.Hengstler 1/2;  Holler - Gg.Hengstler 0:1; Hohmann - Reschberger 
1:0; Strobel - Kemmler 1:0; Schramm - Brandt 1:0; Stahlfeld - Butz 1:0; 
Lung - Stehle 0:1; Zimmermann - Klein 0:1 
DT Tuttlingen 11 - Frommem/St. 4:4 
Riewe - Wagner 0:1; A.Dufner - Brun 1/2; Stiefle - Söllner 1:0; Paoli - 
Feist 1/2; P.Wiech - G.Müller 1:0; Kämpf - StelzI 0:1; Scheu - Mayer 1:0; 
Md.Dufner - R.Müller 0:1 
Trossingen - Oberndorf 2,5:5,5 
Petroschka - G.Friedrich 0:1; Messner - Lind 

1
/2; Stehle - Jochimsen 0:1; 

Schrade - Hertkorn 1:0; Pfriender - Glage 1/2; Ragg - Lehmann 1/2; Winz 
- Schreiber 0:1; Prokle - F.Friedrich 0:1 
SG Ebingen - Heinstetten 5:3 
Jäger - Eckl 1:0; Gohil - Schill 1:0; B.Sinz - Mews 1/2; C.Günther - Bro-
sche 1:0; Conzelmann - Müller 1/2; C.Sinz - Stopper 0:1; T.Günther - 
Senst 1/2;  Blickle - Schick 1/2 
Rottweil 11 - Lauterbach 6:2 
H.Haftstein - Braun 1/2; Dom - F.Waibel 72; J.Goldinger - Müller 1:0; G.Ey-
landt - Fehrenbacher 1:0; Wölbl - F.Broghammer lh; Völkle - Kuner 1/ 2;  
Eckwert - Haas 1:0; Schwarzwälder - A.Broghammer 1:0 
Tabelle nach 8 Runden: 
1.SG Ebingen .........  43,5 15:1 6.Rottweil II ............  31,5 6:10 
2.5V Schwenningen . . 39,5 14:2 7.Frommem/St. .......  28,0 5:11 
3.DT Tuttlingen II . . . . 36,5 11:5 Trossingen ..........  28,0 5:11 
4.0bemdorf ...........  33,5 8:8 9.Lauterbach ..........  25,0 4:12 
5.Spaichingen 11  ......  31,0 8:8 10.Heinstetten ..........  23,5 4:12 

Vierer-Pokal 4. Runde: 
Balingen - Heinstetten 3:1; Schramberg - Spaichingen 1:3 
Finale: 
Spaichingen - Balingen  

ZOLLERN-ALB 
Kreisklasse 8. Runde: 
Balingen III - Rangendingen II 4:4; SV Ebingen - Tailfingen II 5:3; 
Schömberg - Hechingen II 3,5:4,5; Winterlingen - Bisingen II 4:4; 
Burladingen - Balingen II 2:6 
Tabelle nach 8 Runden: 
1. Balingen 11 .......  48,5 16:0 6.Burladingen ........  30,0 6:10 
2. Winterlingen ....  39,0 13:3 7.Bisingen II ..........  29,5 5:11 
3,SV Ebingen .....  34,0 11:5 8.Balingen M ..........  24,5 5:11 
4.Hechingen 11 ....  31,5 8:8 9.Rangendingen 11 . . . 27,0 4:12 
5.Tailfingen II .......  31,0 7:9 10.Schömberg ..........  25,5 4:12 

A-Klasse 7. Runde: 
KJ Schwenningen - Dotternhausen 4,5:3,5; Rangendingen III - 
SG Ebingen II 6,5:1,5; Nusplingen - Balingen IV 5:3; Heinstetten - 
Frommem/St. II 2,5:5,5; Stellen 
Tabelle nach 7 Runden: 

Balingen V 5:3 

1. NuspIingen ........  33,0 13:1 6.Heinstetten 11 .......  26,5 7: 7 
2.Frommern/St. II . . . . 36,0 11:3 7. Stetten ...............  24,5 5: 9 
3.Balingen IV ......... 30,0 10:4 KJ Schwenningen . 24,5 5: 9 
4.Rangendingen 111 . . . 32,5 8:6 9.Dotternhausen . . . . 23,0 2:12 
5.SG Ebingen II .....  26,5 8:6 10.Balingen V ..........  23,5 1:13 

B-Klasse 7. Runde: 
Balingen VII - Burladingen II 4:4; Nusplingen II - Frommern/St. IV 
3:5; Rangendingen IV - Hechingen III 4,5:3,5; Balingen VI - Tail-
fingen III 6,5:1,5; Sickingen - Schömberg II 7:1 
Tabelle nach 7 Runden: 
1.Rangendingen IV . . . 38,5 13:1 6.Frommern/SL IV... 27,0 7: 7 
2.Sickingen ............  37,0 10:4 7.Balingen VI ..........  26,0 5: 9 
3.Hechingen III .......  31,5 10:4 8.Schömberg II .......  22,0 4:10 
4.Balingen VII .........  30,0 10:4 9.Nusplingen II .......  18,0 2:12 
5.Burladingen II .....  34,5 9:5 10.Tailtingen III ......... 15,5 0:14 

C-Klasse 8. Runde: 
KJ Schwenningen II - SG Ebingen IV 4:2; Rangendingen V - Nus-
plingen III 2,5:3,5; SG Ebingen III - Bisingen III 3:3; Winterlingen II 
- Dotternhausen II 2:4; Burladingen III - Heinstetten III 3,5:2,5 
Tabelle nach 8 Runden: 
1.Bisingen III ..........  33,0 15:1 6.Heinstetten III .......  25,5 7: 9 
2.Burladingen III .....  30,5 14:2 7.KJ Schwenningen 
3. Winterlingen ll .....  34,5 12:4 ...............................  22,0 7: 9 
4.SG Ebingen III .....  23,5 9:7 8.Nusplingen III .......  14,5 5:11 
5.Dottemhausen II . . . 25,5 8:8 9.SG Ebingery IV . . . 16,0 2:14 

10.Rangendingen V . 15,0 1:15 

C111>eirselivvnlbeink 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker Steige 110, 7900 Ulm, ur 0731/23392 
Spielleiter: Josef Hecht, Finkenweg 7,7958 Obersulmetingen, er 07392/4664 
Pressereferent: Rudolf Rothenbücher, Frauenstr. 30,7900 Ulm, 12 0731/24688 
Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13,7903 Laichingen 3, st 07333/3645 
Bezirks-Konto: Volksbank Laichingen, Kto.-Nr. 14224, BLZ 630 913 00 

Einladung zum Bezirkstag 1989  
Am Samstag, dem 15. April 1989 findet satzungsgemäß der Be-
zirkstag des Schachbezirks Oberschwaben statt - um 14.00 Uhr in 
der Stadiongaststätte Aulendorf, Schussenrieder Straße, 1907525/ 
337 
Jeder Verein ist verpflichtet, mindestens einen Vertreter dazu zu 
entsenden! Der persönliche Kontakt ist wertvoll und fördert die Zu-
sammenarbeit. Jeder Verein hat nur eine Stimme. 
Tagesordnung: 

1.Eröffnung und Begrüßung 
2.Totengedenken 
3.Siegerehrung für Mannschaftskämpfe 
4.Berichte der Vorstandsmitglieder 

(Bitte schriftlich abfassen und verlesen sowie 1 Ex. an mich!) 
5.Aussprache zu den Berichten 
6.Entlastung des Vorstandes 
7.Wahlen: 

Bezirksvorstand 
Bezirksjugendleiter + Mitarbeiter 
Kassenprüfer 
Delegierte zum Verbandstag am 21.05.89 
Ausrichter der Bezirkseinzelmeisterschaften 1990 + 1991 
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8.Die Präsidentschaftskandidaten des Verbandes stellen sich vor 
9.Anträge 

10.Verschiedenes 
Anträge, die am Bezirkstag behandelt werden sollen, sind bis zum 
10.04.89 an mich zu richten — schriftlich. 
Walter Frey 

Turnierplan zur Oberschwäbischen Einzelmeisterschaft 1989  
Spielart: 
7958 Laupheim, Turnhalle Bühler Straße 
Zeitpunkt: 04. — 07.05.89 
Austragungsmodus: 
A-Turnier: 
18 Teilnehmer, spielberechtigt sind 
— Vorberechtigte vom letzten A-Turnier 
— Aufsteiger aus dem B-Turnier 
— Dähnepokalsieger 
— Bezirksjugendmeister 
— Freiplatz Ausrichter 
Anträge auf Freiplatz sind beiem Bezirksspielleiter zu stellen. 
B-Turnier: 
Offen für jeden Spieler, der Mitglied eines oberschwäbischen 
Schachvereins ist. 
Damenmeisterschaft: 
Bei weniger als 6 Teilnehmerinnen wird das Damenturnier in das B-
Turnier integriert. Der Modus beim Damenturnier ist abhängig von 
der Teilnehmerzahl. Beim A-Turnier und beim B-Turnier werden 7 
Runden Schweizer System gespielt. 
Bedenkzeit: 
2 Stunden für 40 Züge, nach der zeitkontrolle werden die Uhren um 
30 Minuten zurückgestellt und es wird bis zu Entscheidung gespielt. 
Gesamtspielzeit pro Runde 5 Stunden. 
Qualifikationen: 
A-Turnier: 
Platz 1 und 2 Aufsteiger für das Württ. Kandidatenturnier 1990 
Platz 1 — 8 vorberechtigt für das nächste Bezirks-A-Turnier. 
B-Turnier: 
Platz 1 — 8 Aufsteiger für das nächste Bezirks-A-Turnier. 
Wertung: 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzzahl, bei gleicher 
Punktzahl und gleicher Buchholzzahl entscheiden die Anzahl der 
errungenen Siege. Erst wenn auch diese gleich ist, wird die verfei-
nerte Buchholzzahl errechnet. 
Zeitplan: 
Donnerstag, 04. Mai 1989: 
9.30 Uhr Anreise, Anmeldung, Auslosung, Begrüßung 

10.00 Uhr 1. Runde Samstag, 06. Mai 1989 
16.00 Uhr 2. Runde 9.00 Uhr 5. Runde 
Freitag, 05. Mai 1989 15.30 Uhr 6. Runde 
9.00 Uhr 3. Runde Sonntag, 07. Mai 1989 

15.30 Uhr 4. Runde 9.00 Uhr 7. Runde 
15.00 Uhr Siegerehrung 

Startgeld: 
10,-- DM, Einzahlung auf Konto 551 456 bei Kreissparkasse Lau-
pheim (BLZ 654 500 70), Kontoinhaber: SC laupheim 1962 e.V. 
Anmeldung: 
bis spätestens 30. April 1989 an Albert Roth, Hauptstr. 30, 7959 
Achstetten-Stetten, 1307392/2176 ab 18.00 Uhr 
Turnierleitung: 
Josef Hecht, An der Wang 7, 7958 Obersulmetingen, 1307392/4664 
Engelhardt Leder, Ritter-Burkhardt-Str. 5, 7958 Laupheim, 
Ut07392/2554. 
Landeslicla spielfrei: Blaustein 6. Runde: 
Markdorf II — Kisslegg 4:4 
S.Schröder — Gauß 0:1; Lips — Martini 1/2; Schmidt — R.Müller 1:0; Bleecke 
— Engelhardt 0:1; Wecker — Gebhard' 1/2; Jurisic — M.Müller 1/2;  Dr.Ebner — 
Wieser 1:0; kolas — Mössle 1/2 
Vöhringen — SV Friedrichshafen 5,5:2,5 
Lutzenberger — Kalker 0:1; D.Kaiser — Rist 1:0; Bucher — Betete 1/2; Czada 
— öhl 1:0; R.Meyer — Balzer 1:0; Probst — Starcevic 1 :0; Brunner — G.O-
berle 1/2;  Friede — Heinrich 1/2  
Neu-Ulm — Laupheim 3:5 
Krätschmer — Mack 1/2; Dierksen — M.Roth 0:1; Sann — Wörz 0:1 ; Nuber — 
A.Roth 1:0; Marbach — Thevessen 1:0; Daritz — Dietrich 0:1; Hefele — 
Münst 0:1; %Wer — Huber 1/2 
Lindenberg — SF Ravensburg 3,5:4,5 
Baldauf — Glattacker 1:0; Gehrmann — Eberhard 0:1; Mahner — Arnold 1:0; 
Mittermeier — R.Streicher 0:1; Tausch — Sorg 0:1 ; Wegscheider — Obern-
dörfer 0:1; Engler —  Abt 1:0; Keck — Dr.Stengelin 1/2 

7. Runde: 
Laupheim — Markdorf II 5:3 
Mack — S.Schröder 0:1; M.Roth — Lips 1:0; Wörz — Schmidt 0:1; A.Roth — 
Bleecke 1:0; Thevessen — Nedeljkovic 1:0; Dietrich — Wecker 1:0; Münst — 
Jurisic 1/2; Huber — Kolas 1/2 
SF Ravensburg — Vöhringen 5:3 
Glattacker — Lutzenberger 1/2; Eberhard — D.Kaiser 0:1; Arnold — Bucher 
1/2; R.Streicher  Czada 1:0; Sorg — R.Meyer 0:1; Oberndörfer — Probst 
1:0; Abt — Brunner 1:0; Schupp — Hoffmann 1:0 
SV Friedrichshafen — Blaustein 5,5:2,5 
Kalker — Schulz 1/2; Raiber — D.Seitz 

1
/2; Rist — Offert 1/2; Bertele — Schlum-

berger 1/2; öhl — Bühler 1:0; Balzer — Juscarnayta 1
/2; Kais — Teubner 1:0; 

Dathem — Haseloff 1:0 
Kisslegg — Lindenberg 3,5:4,5 
Gauß — Baidauf 0:1; Martini — Gehrmann 0:1; R.Müller — Mahner 1:0; En-
gelhardt — Mittermeier 1/2; Samaniego — Wegscheider 0:1; Wieser — Engler 
lk; Kuhl — Geil 1/2; Kehrmüller — Brey 1:0 
spielfrei: Neu-Ulm 
Tabelle nach 7 Runden:  
1, SF Ravensb. . . 6 30,0 12:0 6.Vöhringen .......... 6 24,5 5: 7 
2.SV F'hafen .......  7 30,0 9:5 7.Markdorf II ......... 7 24,0 5: 9 
3.13/austein ......... 6 25,5 8:4 8.Kisslegg ............ 6 23,0 3: 9 
4.Lindenberg . . . . 6 27,0  7:5 9.Neu-Ulm ............ 6 16,5 1:11 
5. Laupheirn ......... 6 23,5 6:6   

Bezirksklasse Nord 7. Runde: 
Post Ulm 111 — Biberach II 4,5:3,5 
Schallenmüller Matuschek 1/2; Gatzke — Scherer 1/2; Bleher — Sander 0:1; 
Lindenmaler — Fischer 0:1; Baur — Köhler 1/2; Archonticis — Winter 1:0; Lu-
ber  Rybka 1:0; Strobel — W.Kreß 1:0 
Ehingen — Obersulmetingen 5:3 
Schneider — Hunold 1:0; Saum — Volz 1:0; R.Beck — A.Fischer 0:1; Dorer 
— Heinzelmann 0:1; Heilig — Gretzinger 1/2; Riegel — Schantel 1:0; B.Beck 
— Ulmer 1/2; Scholz — H.Fischer 1:0 
%ehringen II — Langenau 114:4 
Friede — Moese 1:0; Kreisl — Lachmayer 0:1; S.Mayer — Wagner 1/2;  Eg-
genweiler — Roßmanith 1:0; Görmiller — Junginger 0:1; Jekel — Guide 1/2; 
Grimes — Dr.Riedl 0:1; Prem — Sikora 1:0 
Jedesheim — WD Ulm 114:4 
Fiedler — Thaler 1:0; Mike — Kleinwort 1:0; Jehle — Mahling 0:1; Petrinjak 
— Winter 1/2; Schwarz — Neef 0:1; Miller — A.Heinrich 1/2; Fischer — Dittmar 
0:1; Kraus — Zur 1:0 
spielfrei: Riedlingen 

8. Runde: 
Riedlingen — Post Ulm III 5:3 
Warzecha — Schallenmüller 0:1; Munding — Gatzke 1:0; Herz — Bleher 1:0; 
Rothmund — Lindenmaler 1/2 ; Gladewitz — Baur 1:0; Schneider — Frey 1:0; 
henßler — Luber 1/2; Damjanovic — Werner 0:1 
Biberach 11 — Jedesheim 4:4 
Matuschek — Fiedler 1:0; Butscher — Mike 0:1; Scherer — Jehle 1 :0; Sander 
— Petrinjak 1:0; Fischer — Schwarz 0:1; Köhler — Miller 0:1; Winter — Fi-
scher 0:1; Rybka — Kraus 1:0 
WD Ulm 11 — Ehingen 4:4 
Thaler — Schneider 0:1; Mahling — Saum 0:1; Winter — Heilig 

1
/2; Neef — 

Hirschle 1/2; Lederle — Riegel 1:0; A.Heinrich — B.Beck 1/2;  Dittmar Scholz 
1/2; Zur — Jonek 1:0 
Oberst Imetingen Vöhringen 112,5:5,5 
Hunold — Friede 1/2; A.Fischer — Kreis' 0:1; Heinzeharm — S.Mayer 1/2; 
Gretzinger — Eggenweiler 0:1 ; j.Engel — Görmiller —:+; Schantel — Jekel 
0:1; Ulmer — Grimes 1:0; H.Fischer Prem 
spielfrei: Langenau II 
Tabelle nach 8 Runden:  
1.Post Ulm 111 . 8 44,5 12:4 6.Langenau 11 ....... 7 23,5 5: 9 
2.Riedlingen .......  7 34,0 10:4 7.Vöhringen 11 ....... 7 19,0 5: 9 
3.Biberach .......  7 34,0 9:5 8. WO Ulm ll ..........  7 24,5 4:10 
4.Ehingen ........... 7 33,5 9:5 9.0bersulmet. ....... 7 17,0 2:12 
5.Jedesheim ....... 7 26,0 8:6 

Bezirksklasse Süd 5. Runde: 
Markdorf III — Wangen 5:3; SV Friedrichshafen II — Mengen 4:4; 
Tettnang — Saulgau 3:5; Weiler — Weingarten 4:4 

6. Runde: 
Weiler — Markdorf III 5,5:2,5; Weingarten — Tettnang 3,5:4,5; Saul-
gau — SV Friedrichshafen II 3:5; Mengen — Wangen 6:2 
Tabelle nach 6 Runden:  
1. Weingarten ............  31,0 9:3 5.Tettnang ...............  23,5 7: 5 
2, Mengen .................  30,5 93 6.Saulgau ...............  18,0 4: 8 
3.SV F'hafen 11 ..........  29,0 9:3 7.Markdorf III ............  18,5 3: 9 
4. Weiler  ................... 26,5 7:5 8.VVangen  ............... 15,0 0:12 

Eine Bitte des Ingo-Bearbeiters 
Ich bitte die Vereine, mir baldmöglichst die Ergebnisse der Vrein-
sturniere zur Ingo-Auswertung einzureichen. Einsendeschluß für 
die Liste 1989 ist Ende Mai 89.  Siegfried Huber, 

Unteruhldinger Str. 96, 7758 Meersburg, 120753275731 
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NORD 
Kreisblitzmeisterschaft 1989  
11.02.89 im Ring-Hotel Neu-Ulm 
1. 0esterle/Post Ulm ........  15,0 10.Lachmayer/Langenau ...  8,5 
2.Saum/Ehingen .............  12,0 11.Beul/Ehingen ...............  8,5 
3. Heidenfeld/WD Ulm ......  11,0 12.Mike/Jedesheim ...........  7,0 
4.Becker/Biberach ..........  10,0 13.R.Beck/Ehingen ...........  4,5 
5.D.Kaiser/Vöhringen ......  10,0 14.Pfeiffer/Neu-Ulm .......... 4,0 
6.Krätschmer/Neu-Ulm .....  10,0 15.Denkinger/Seissen ........  3,0 
7.H.Hörsch/Langenau ..... 10,0 16.Heilig/Ehingen .............  2,5 
8.Lindenmaier/Post Ulm . , 17.Dorer/Ehingen .............  20 
9.Gaier/Langenau ...........  9,0 

In Abwesenheit der Budesligaspieler-Elite gab Peter Oesterle nur in 
der 4. Runde einen Punkt ab und siegte überlegen mit 3 Punkten 
Vorsprung. Die Leistung des Siegers ist umso bemerkenswerter, 
als er in der Nacht zuvor das Mammutblitzturnier bei Reutlingen mit -

gespielt und sich dort für das A-Finale qualifiziert hatte. Die 10 Erst-
plazierten sind für die Bezirksblitzmeisterschaft am 04.03.89 in 
Obersulmetingen qualifiziert. 
Reinhard Nuber 

Kreisklasse 5. Runde: 
Neu-Ulm III — Post Ulm IV 2,5:5,5; Laupheim II — Laichingen 
4,5:3,5; Biberach III — WD Ulm III 4:4; Neu-Ulm II — Blaustein II 
1,5:6,5 

6. Runde: 
Post Ulm IV — Blaustein 114,5:3,5; WD Ulm III — Neu-Ulm 114:4; Lai-
chingen — Biberach 1114:4; Neu-Ulm III — Laupheim II 2,5:5,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Post Ulm IV ........  27,0 9:3 5.Laichingen II .....  23,0 5:7 
2.Neu-Ulmll ..........  24,5 8:4 6.Biberach 111 ....... 21,5 5:7 
3. WO Ulm IH ..........  26,0 7:5 7.Blaustein 11 ....... 26,0 4:8 
4.Laupheim 11 ........  23,0 6:6 8.Neu-Ulm III ......  21,0 4:8 

A-Klasse Nord 6. Runde: 
Wiblingen — Steinhausen 5:3; Post Ulm V — Biberach IV 3,5:4,5; 
WL) Ulm IV — Seissen 4:4; Vöhringen III — Berghülen 1:7 
7  cibelle nach 7 Runden: 

34,0 12:0 5.Seissen ..........  21,5 5:7 
2.Berghülen ....... 27,0 7:5 6.Steinhausen .....  22,5 4:8 
3. WO Ulm IV ......  23,0 7:5 7.Post Ulm V ....... 22,0 4:8 
4.Biberach IV .....  22,5 6:6 8.Vöhringen III .....  18,5 3:9 

B-Klasse 5. Runde: 
Ehingen II — Jedesheim II 6:2; Obersulmetingen II — Post Ulm 
VI 4:4; Langenau III — Jedesheim1114:4; Riedlingen II — Laichin-
gen II 0:8 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Jedesheim 111 .........  25,5 7:3 5.Langenau 111 ............  19,5 6:4 
2.0bersulmetingen II . . 22,5 7:3 6.Jedesheim II ............  18,0 4:6 
3.Laichingen 11 .........  25,0 6:4 7.Riedlingen 11 ............  15,0 2:8 
4.Post Ulm VI ...........  23,5 6:4 8.Ehingen II ...............  11,0 2:8 

siDD 
Kreisklasse 5. Runde: 
Jugo Friedrichshafen — Kehlen 3,5:4,5; Aulendorf — Leutkirch 
5,5:2,5; SF Ravensburg II — Kisslegg 7:1; Mengen 11 — Weingarten 
11 7:1 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.SF Ravensburg II . 30,0 10:0 Aulendorf ..............  19,0 6: 4 
2.Mengen 11 ............  29,5 7:3 6. Weingarten 11 ......... 19,5 3: 7 
3.Kehlen ................  21,0 6:4 7.Leutkirch ..............  18,5 2: 8 
4.Kisslegg 11 ..........  19,0 6:4 8.Jugo F'hafen ........  6,5 0:10 

B-Klasse 5. Runde: 
Saulgau II — Kehlen II 3:5; Immenstaad — Grünkraut 4:4; Wetzis-
reute — Weingarten III 7:1; Markdorf IV — JK Ravensburg 116:2 

6. Runde: 
Markdorf IV — Saulgau II 6,5:1,5; JK Ravensburg II — Wetzisreute 
2:6; Weingarten III — Immenstaad 4,5:3,5; Grünkraut — Kehlen II 
1,5:6,5 

Tabelle nach 6 Runden: 
1.Markdorf IV .....  33,0 11:1 5. Weingarten 111 ........  19,5 4: 8 
2. Wetzisreute .....  35,0 10:2 6.JK Ravensburg!! . . . 15,5 4: 8 
3.Kehlen 11 ........  30,0 9:3 7.Immenstaad ..........  18,0 3: 9 
4.Grünkraut ....... 24,0 5: 7 8.Saulgau 11 ..............  17,0 2:10 

C-Klasse 5. Runde: 
Tettnang III — Markdorf V 1,5:6,5; Lindenberg II — Weiler 114,5:3,5; 
Schussenried II — Mengen III 4,5:3,5; Wetzisreute II — SF Ravens-
burg IV 4,5:3,5 
Tabelle nach 5 Runden:  
1.Lindenberg II ....  34,5 10:0 5.Tettnang ..............  15,5 5:5 
2. Weiler 11 ...........  23,0 6:4 6.Markdorf V ..............  18,5 4:6 
3. Wetzisreute II ....  18,5 6:4 7.Schussenried ..........  15,0 2:8 
4.Mengen 111 ........  21,0 5:5 8.SF Ravensburg IV . . 14,0 2:8 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Fritz Gatzke, Silcherstr. 36, 7910 Neu-Ulm, er 0731/ 
804288 

Einladung zum Bezirkstag + Jugendversammlung 1989 
Am Samstag, dem 15. April 1989 findet satzungsgemäß der Be-
zirkstag des Schachbezirks Oberschwaben statt, verbunden mit der 
Jugendversammlung — wie 1987 beschlossen. 
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr in der Stadiongaststätte 
Aulendorf, Schussenrieder Straße, Q07525/337 
Jeder Verein soll einen Vertreter seiner Schachjugend dazu entsen-
den! Der persönliche Kontakt ist wertvoll und fördert die Zusam-
menarbeit. Jeder Verein hat jeweils eine Stimme. 
Tagesordnung: 

1.Eröffnung und Begrüßung 
2.Totengedenken 
3.Siegerehrung für Mannschaftskämpfe 
4.Berichte der Vorstandsmitglieder 

(Bitte schriftlich abfassen und verlesen sowie 1 Ex. an mich!) 
5.Aussprache zu den Berichten 
6.Entlastung des Vorstandes 
7.Wahlen: 

Bezirksvorstand 
Bezirksjugendleiter + Mitarbeiter 
Kassenprüfer 
Delegierte zum Verbandstag am 21.05.89 
Ausrichter der Bezirkseinzelmeisterschaften 1990 + 1991 

8.Die Präsidentschaftskandidaten des Verbandes stellen sich vor 
9.Anträge 

10.Verschiedenes 
Fritz Gatzke 

Nachricht eilt 
Richard Dudek gewann offenes Blitzturnier 
Heilbronn. Im offenen Blitzturnier des HSchV siegte Richard Du-
dek (Eppingen) mit 10,5 Punkten aus 12 Partien vor Frank Amos 
(HSchV). Günter Funk (HSchV) und Christian Wolbert (HSchV) er-
zielten je neun Punkte. Im Stichkampf um den dritten Platz gewann 
Günter Funk mit 2:0. Platz 5 belegte Ferdinand Lang HSchV) mit 8 
vor Stefan Diebold (RD Heilbronn) mit 6 Punkten. Siebter wurde Be-
la Schöner (HSchV) mit 5 Zählern vor weiteren 6 Teilnehmern. 

Freundschaftsspiel HSchV — Böckingen  
Heilbronn. In einem Freundschaftssspiel gegen den SchV 23 Bök-
kingen, das an 12 Brettern ausgetragen wurde, siegte der Heilbron-
ner Schachverein im ersten Durchgang (Schnellpartie) mit 8,5:3,5. 
Im zweiten Durchgang (Blitzpartie) gewannen die Heilbronner mit 
7:5. 

2. Faschings-Handicap-Blitzturnler des SC-HP Böblingen  
Am 2. Handicap-Blitzturnier des SC-HP Böblingen nahmen 30 
Spieler teil. "Faschingsblitzkönig" wurde der Bundesligaspieler Jür-
gen Lenz vom Schmidener SK vor den Vaihingern Bozo Tegeltija 
und Volkmar Scheef. Jeder Teilnehmer erhielt einen schönen Preis. 
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Endgruppe A: 
1.Lenz/Schmiden .............  8,0 7.Born/HP Böblingen ...... 5,5 
2.Tegeltija/Vaih.-Rohr .......  7,5 8.Brunner/Sindelfingen ....  4,5 
3.Scheel/Vaih.-Rohr .........  7,5 9.MüllerNaih.-Rohr .........  4,5 
4.Dittmar/Wolfbusch .........  7,5 10.01tmann/Herrenberg ....  4 0 
5.Thieme/Ditzingen .........  6,0 11.Paul/HP aöblingen .......  4,0 
6.Haseloff/HP Böblingen 6.0 12.Lernvert/Herrenberg ...... 1 0 

Endgruppe B (9 Teilnehmer) 
1. W.Vogier/Herrenberg  .....6,5 4.Junesch/Herrenberg ...... 4,5 
2.Straub/Herrenberg .........  6,0 5.Hummel/Donzdorf .........  4,0 
3.Döhler/Sindelfingen ....  5,0 

Endgruppe C (9 Teilnehmer) 
1. Melzer/Sindelfingen  .....5,5 4. Waigel/Herrenberg .........  4,0 
2.Ekert/Herrenberg ...........  5,5 5.B.Vogler/Herrenberg .....  3,0 
3.ReimannNalh.-Rohr ......  5,0 

Lorenz Skribanek 

Rainer Kraut gewinnt in Herrenberq 
Bei der 17. Offenen Stadtmeisterschaft von Herrenberg konnte der 
klare Favorit Rainer Kraut seiner Favoritenrolle gerecht werden und 
siegte mit sechs Punkten aus sieben Spielen. 
Von den 34 Teilnehmern waren allein 12 vom SV Herrenberg, wo- 
von Gerhard Junesch auf Platz 6 mit fünf Punkten als Bester ab- 
schnitt. 
Die Tabelle: 

1. Kraut/Solingen ...............  6,0 
2.Serr/Weil der Stadt ........  5,5 18.HerziglWeil der Stadt ......  3,5 
3.Dietrich/Weil der Stadt . . . 5,5 19.P.Ottmann/Herrenberg ..... 35 
4.Scheef/Vaihingen-Rohr . . . 5,5 20.Hönig/Aidlingen .............  3,0 
5.Bräuning/Tübingen ......... 5,0 21.Zobel/ZZ Reutlingen ......  30 
6.Junesch/Herrenberg .......  5,0 22.Bauer/Aidlingen .............  3,0 
7.M.Nagelsdiek/ZZ Reutlingen 23.Fiess/Herrenberg ...........  3,0 

.......................................... 5,0 24.Ekert/Herrenberg ...........  2,5 
8.Hoffmann/Sindelfingen . 5,0 25.Pillath/Vaihingen-Rohr ..... 2,5 
9. Röger/ZZ Reutlingen .......  4,5 26.Weigelt/Herrenberg ........  2,5 

10. Wagner/Herrenberg ........  4,0 27Hoffmann/Weil der Stadt . . . 2,5 
11.C.MüllerNaihingen-Rohr . . 4,0 28.Blech/Herrenberg ...........  2,0 
12.Lempert/Herrenberg .......  4,0 29.Röschl/Aidlingen ...........  2,0 
13. WalterIZZ Reutlingen .......  4,0 30.Burmeister/Herrenberg . . . . 2,0 
14.Rinderknecht/Pliezhausen . 4,0 31.Fronimopoulos ...............  1,5 
15.M.Ottmann/Herrenberg . . 4,0 32.Kalpakidis ......................  1 5 
16.Repplinger/Tübingen .......  3,5 33.Schulz/Aidlingen ...........  1,0 
17 . Dr. Straub/Herrenberg . . 3,5 34.Schiller/Herrenberg ........  0,5 

Backnanger Stadtmeisterschaft im Blitzschach  
An der mit Spannung erwarteten Backnanger Stadtmeisterschaft im 
Blitzschach nahmen in diesem Jahr 24 Spieler teil. Spielberechtigt 
waren neben den Vereinsmitgliedern auch die in Backnang wohn-
haften oder hier beschäftigten Schachspieler. Erfreulicherweise 
konnten auch in diesem Jahr wieder einige Gäste begrüßt werden 
und mit Willi Wolf, der den titel bereits 1987 errang, plazierte sich 
auch prompt ein Gästespieler an der Spitze. 
Turnierleiter Wolfgang Kelelr teilte das Teilnehmerfeld in 2 Gruppen 
auf, wobei jeweils die ersten Sechs in die Fanalrunde kamen. Vor-
her gab es jeodhc erbitterte Kämpfe um den Einzug in die Endrun-
de. 
Aus Gruppe 1 plazierten sich Siegfried Schlierf, Wille Wolf, Martin 
Huthmacher, Bernhard Reichert, Arno Baumgart! und Klaus Geng-
ler. 
Aus Gruppe 2 kamen Peter Grüner, Ernst Häußermann, Wolfgang 
Keller, Tilmann Gneiting, Eckhard Jost und H.Maier weiter. 
I m Finale selbst sollte es dann einen erbitterten Vierkampf geben. 
Hatten die Experten neben Wolfgang Keller und Willi Wolf auch TH-
man n Gneiting.und Siegfried Schlierf Chancen auf den Titel einge-
räumt, so sahen sie sich hier getäuscht. In die Phalanx der Stadt-
meister-Anwärter drangen mit Bernhard Reichert und Martin Huth-
macher zwei talentierte junge Spieler ein, die mit etwas Glück bei-
nahe das ziel erreicht hätten. So kamen die beiden auf Platz drei 
und vier mit 8 bzw. 7 Punkten. 
Wolfgang Keller mit 8,5 Punkten belegte wieder einmal den 2. Rang 
und mit 9 Punkten gelang dem Gästespieler Willi Wolf der Sieg, was 
ihm den Titel eines Backnanger Stadtmeisters einbrachte. 
Mit 5,5 Punkten landeten gemeinsam auf dem 5. Platz Tilmann 
Gneiting, Klaus Gengler und H.Maier. Auf Rang 8 kam Ernst Häu-
ßermann vor Peter Grüner, Siegfried Schlierf, Eckhard dost und Ar-
no Baumgartl. 
Gerhard Kunz  

Schachschüler in Budapest erfolgreich  
2. — 7. Platz für Norbert Lücke 
Die Schüler Norbert Lücke und Kai Effert aus dem Schachleistungs-
zentrum der Jugenddorf Christopherusschule spielten ein sehr 
stark besetztes Schach-Open in Budapest und landeten einen 
großartigen Erfolg. Norbert Lück kam in dem mit einigen internatio-
nalen Meistern besetzten Turnier mit 6,5 Punkten aus neun Partien 
auf den zweiten bis siebten Rang. Nach Wertung bedeutete dies 
den vierten Platz und ein Preisgeld von 6500 Forint, was etwa 200 
DM entspricht. Besonders Attraktiv war für die Schüler die Ausein-
andersetzung mit Spielern aus der UdSSR und der DDR. Gleichzei-
tig gab es ein Wiedersehen mit einigen ungarischen Spielern, die im 
letzten Sommer das Int. Schwarzwald-Open in Altensteig bestritten. 
Norbert Lücke begann nach den Strapazen der Anreise, direkt nach 
der Schule 1100 km mit dem Pkw bis Budapest, mit einem Remis. 
nach fünf Runden setzte er sich mit 4,5 Punkten an die Spitze des 
Feldes. Dann kamen die besonders starken "Brocken", doch nie-
mand konnte den 18jährigen besiegen. In der Schlußrunde hätte ein 
Sieg gegen den IM Brandic aus Ungarn gar zum Turniersieg ge-
reicht. In einer totalen Remisstellung hatte Brandic noch genau 
sechs Sekunden Bedenkzeit. Lücke hätte dies gnadenlos ausnüt-
zen können, gab aber die Partie remis und wurde von den Konkur-
renten und der Turnierleitung für seine vorbildliche sportliche Hal-
tung beglückwünscht. 
Bei Kai Eifert lief es nicht ganz so gut. Er begann unkonzentriert, 
legte aber in den letzten Runden mit drei Punkten aus vier Partien 
mächtig zu. Am Ende waren 5,5 Punkte und ein Platz im oberen 
Drittel zu verzeichnen. 
Die Siegerliste hatte folgendes Aussehen: 
1. Platz: Fominüh/UdSSR/ELO 2360 ........................ 7,0 Punkte 
2. Platz: Videki/Ungarn/ELO 2440 ............................ 6,5 Punkte 
3. Platz: Bangiev/UdSSR/ELO 2340 .......................... 6,5 Punkte 
4. Platz: Lücke/Deutschlancl/ELO 2375 ....................  6,5 Punkte 
5. Platz: Brandic/Ungarn/ELO 2360 .......................... 6,5 Punkte 
6. Platz: Kaminski/DDR/ELO 2330 ............................ 6,5 Punkte 
7. Platz: Tseraski/UdSSR/ELO 2350 ........................ 6,5 Punkte 
Die nachfolgende Partie gegen die Internationale Frauenmeisterin 
Csonkics aus Ungarn, eine der besten fünfzehn Damen der Welt 
zeigt den Spielstil des jungen Altensteigers. 
WIM Csnkics/Ungarn Lücke/Altensteig 
1.d4 .räf6 2.c4 g6 3.4c3 d5 4.cxd5 i2xd5 5.e4 q)xc3 6.bxc3 1g7 7.V3 
c5 8.Ae3 tea5 9.Vid2 e i c6 10. 2 cl cxd4 11.cxd4 Wxd2 12.(42xd2 0-0 Bis-
her ist diese Stellung aus vielen Partien bekannt. Die Damen sind vom Brett, 
es geht nun darum, im Mittelspiel die bessere Figurenaufstellung zu bekom-
men. 13.,1b5 f5 14.exf5 ...e.xf5 15.2 hd1  ac8 16.d5 thb4 17.1041,c2!! 
(Greift den ach und Ac4 an)113.a3 xc4 (18... Axd1 wird mit i42c11 beant-
wortet. Jetzt hängt der Springer auf b4 und der 1,c4 bringt unangenehme 
Abzugsdrohungen. Die von Lücke gewählte Fortsetzung verspricht viel 
mehr). 19.axb4 Ifc8 20.2 h1 b6 21.h4 b2 22.2cg1 Ze4 23.h5 d8 
24.hxg6 d5+ 254e1 lxg6 26.,2}c12 b4 27. Mh3 c3+ 28.42e2 b2 
29. ei d1 b5 (Die schwarzen Freibauern gewinnen das Rennen, dagegen ist 
der weiße Angriff am Königsflügel nur ein Strohfeuer). 30.g4 b4 31.f4 jk.c2 
32.2 h1 Ixd2 334.xd2 Azr12 .&a4!1 (Die Figur auf d2 isit nicht mehr zu 
decken). 34.2e7 bxd2+ 3542e3 5d3+ 364e4 Ac6+ 0:1; Weiß 
gab auf, da der .2 h1 erobert wird. 
Joseph Beutelhoff 

160 Teilnehmer beim 12-Stunden-Mammut-Blitzturnier 
Ein riesiges Teilnehmerfeld mit illustrer Besetzung verzeichnete 
das 3. 12-Stunden-Mammut-Blitzturnier der Bauernwalze Reutlin-
gen. Wegen des erwarteten Andrangs war man bereits in die Kir-
chentellinsfurter Gemeindehalle ausgewichen. Mit Bogdan Lalic 
war sogar ein jugoslawischer Großmeister mit von der Partie, der 
das Turnier vor acht Internationalen Meistern auch gewann. Einen 
Tausender also für den Jugoslawen,der von 31 Partien in der End-
runde 23 gewann, sieben remisierte und sich nur ein einziges Mal 
bezwingen ließ. Gerald Hertneck, Bundesligaspieler von Bayern 
München landete auf mit 25,5 Punkten auf dem 2. Platz und bekam 
immerhin noch 600 DM. Den 3. Platz teilten sich die IM Stefan Gross 
aus Regensburg und der jugoslawe Davor Kornljenovic. 450 Mark 
war für sie jeweils der Lohn einer Nacht. Bester Schachblitzer aus 
der Region war Rudolf Bräuning vom Schachverein Tübingen, der 
auf Rang 13 landete. 
Eine Neuauflage des Schachmarathons soll es auf jeden Fall 1990 
geben. Bis dahin hofft man, auch einen Sponsor gefunden zu ha-
ben. Höhere Preisgelder könnten dann ausgeschüttet werden. Da-
mit erfüllt sich dann vielleicht auch die Hoffnung auf über 200 Teil-
nehmer. 
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vor weiteren 22 Teilnehmern. 

4 

Chess Life 

Finalgruppe A: 
1. GM Lalic/Jugoslawien . . . 26,5 
2. IM Hertneck/München . . . 25,5 IM Podzielny .................  22,5 
3.IM Komljenovic/Jugoslawien IM Palosch/Jugoslawien . . 22,5 
........................................  24,0 8.C.Maier/Vimbuch ............  22,0 

IM Gross/Regensburg . . 24,0 9.IM Schneider/Solingen.. . 21,0 
5.IM Hresc/Jugoslawien . . . 22,5 10.IM Stangl/Miinchen .........  20,5 

Terminvorschau 
Hohen loher Einzel-Meisterschaft 1989  

Der Schachclub Künzelsau lädt zur 9. Hohenloher Schach-Einzelmeister-
schaft ein. Dieses Turnier wird jetzt im Jährlichen Rhythmus durchgeführt 
und erfreut sich immer größeren Zuspruchs und größerer Beliebtheit. 
Eingeladen und teilnahmeberechtigt sind alle Schachspieler des Hohenlo-
hekrelses. 
Der Sieger erhält als Wanderpokal einen wertvollen Wappenteller, der vom 
Landratsamt des Hohenlohekreises für dieses Turnier gestiftet wurde. Dar-
überhinaus gibt es weitere Sachpreise für die erstplazierten Teilnehmer. 
Termine: 
1. Runde am Freitag, 31. März 1989 um 19.30 Uhr; 
2. — 7. Runde an den folgenden Freitagen. 
Ort: 
1. Runde im Spiellokal des Schachclub Künzelsau, (Untergeschoß der 
Stadthalle, Schulstr. 7). 
alle weiteren Spielrunden nach Vereinbarung ggfs. in den Spiellokalen der 
teilnehmenden Vereine. 
Modus: 
Gespielt wird nach Schweizer System nach den Regeln der WTO. 
Bedenkzeit 40 Züge/2 Stunden, danach 20 Züge/1 Stunde. 
Startgeld: 
Erwachsene 10,-- DM, Jugendliche 5,-- DM. Reuegeld: wie Startgeld. 
Das Startgeld wird zu 100 % in Form von Sachpreisen wieder ausgeschüt-
tet. 
Anmeldung: Bis Spielbeginn am 31. März 1989. 
Leitung: Bruno Buchholz, Künzelsau-Gaisbach, Kur 36, O07940/8568 
Siegertitel: Hohenloher Meister 1989. 
Wolfgang Slominski 

1  A Offener Böblinger Jugendschachtag, Jahrgang 69 und jünger, 
.9. . in 7030 Böblingen, Stettinerstr. 51, Sporthalle, Rundenturnier 

15min-Partien, anschließend Vierer-Mannschafts-Blitz, Startgeld 4,— DM, 
Urkunden, Buch- und Sachpreise, kein TN geht leer aus, Info/Anmeldung: 
Eugen Till, Holzgerlinger Weg 15, 7030 Böblingen,e 07031/225152   

Schönbuch-Blitz mit Jahreswertung 
Die SG Schönbuch e.V. veranstaltet wieder ihr wiederkehrendes Einzelblitz-
turnier mit Jahreswertung. 
Beginn: Freitag, 14. April 1989 um 19.30 Uhr. 
Meldeschluß zu jeder Runde: jeweils 19.15 Uhr. 
Weitere Termine: 

02.06,89; 01.09.89; 03.11.89 
jeweils 19.30 Uhr. 
Modus: 
Rundenturnier, bei über 24 Teilnehmern Gruppeneinteilung, wobei in einer 
Finalrunde die ersten 10 Plätze ausgespielt werden. 
5-Minuten-Partien nach FIDE-Regeln. 
Wertung: 
Platz 1: 12 Punkte; Platz 2: 10 Punkte; Platz 3:8 Punkte; 
Platz 4: 7 Punkte; Platz 5: 6 Punkte; Platz 6: 5 Punkte; Platz 7: 4 Punkte; 
Platz 8:3 Punkte; Platz 9:2 Punkte; Platz 10: 1 Punkt; 
restliche Teilnehmer: je 1 Punkt für die Teilnahme. 
Startgeld: 5,-- DM je Turnier. 
Preise Einzelturnier: 
Die Sieger der Einzelturniere erhalten eine Urkunde.  

Preise Jahreswertung: 
Das gesamte Startgeld für die acht Einzelturniere wird für die Jahreswertung 
ausgeschüttet. Der 1. Preis der Jahreswertung ist mit 100,--DM garantiert. 
Weitere Preise je nach Beteiligung. 
Spiellokal: 
Hotel Botenfischer, Nagolder Str. 14, 7033 Herrenberg, 207032/3011. 
Voranmeldung: 
Am Spieltag bis 19.15 Uhr. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung erbeten bei: 
Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 7033 Herrenberg, 1807032/32771. 
Erwin Franz 

3. Offene Eilwander Stadtmeisterschaft  
Zum dritten Mal führt die Schachabteilung der DJK-SG Ellwangen die 
offene Ellwanger Stadtmeisterschaft durch und lädt dazu Schach-
freunde aus nah und fern recht herzlich ein. 
Austragungsort: 
Gasthaus Mittelhof, Mittelhofstr. 48, 7090 Ellwangen, tät07961/3576 
Modus: 
7 Runden Schweizer System mit Ingo-Auswertung. 
Bedenkzeit: 
40 Züge/2 Std.; 30 Min. für den Rest der Partie. 
Termine: 
Sonntag, 16.04.89 um 9.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Samstag, 22.04.89 um 15.00 Uhr 
Sonntag, 23.04.89 um 9.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Sonntag, 07.05.89 um 9.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Anmeldung: 
bis Freitag, 14.04.89 bei Franz Lemmermeyer, Zipplingen Nr. 16, 7094 Un-
terschneidheim, 1V07966/765. 
Preisfond: 
1.Preis 150,-- DM und Wanderpokal; 2. Preis 100,-- DM; 
3.Preis 50,-- DM; ab dem 4. Platz Sachpreise. 
Startgeld: 
15 DM für Erwachsene, 5,-- DM für Jugendliche, zu zahlen bei Turnierbe-
ginn 
Franz Lemmermeyer 

2. Mönchfelder Mannschaftsblitzturnier 
Veranstalter: Mönchfelder SV 1967 e.V. 
Spielort: 
Gymnasium Freiberg, Adalbert-Stifter-Str. 40, 7000 Stuttgart 40 
Termin: 22.04.89 Beginn 9.30 Uhr, Anmeldung 9.15 Uhr. 
Modus: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern sowie höchstens 4 Ersatzspielern. 
Es wird ein Rundenturnier durchgeführt mit maximal 24 Mannschaften. 
Für das Ergebnis zählen die erzielten Brettpunkte. Die Teilnehmer dürfen 
höchstens Landesliga spielen. 
Startgeld: 
20 DM pro Mannschaft mit Spielset 
30 DM ohne Spielset. 
Zu einem Spielset gehören 2 Uhren, 2 Bretter und 2 Figurensätze 
Preise: 
70 % des Startgeldes sowie Sachpreise. 
Für Mannschaften bis einschließlich A-Klasse bzw. C-Klasse gibt es eine ei-
gene Wertung. 
Regeln: FIDE-Regeln, DSB-Blitzturnierregeln. 
Anmeldung: 
Thomas Wolter, Kapellenweg 83, 7000 Stuttgart 50, 210711/536255 oder 
0711/846533 (Eltern). 

Internationales Jugendschnellturnier 
am 22./23. April 1989 

Der Schachclub Steinlach 1958 e.V., und die Körperbehindertenschule der 
Region Neckar-Alb in Mössingen laden zu diesem furnier ein. 
Gespielt werden 9 Runden nach Schweizer System für Vierermannschaften 
bei einer Bedenkzeit von 45 Minuten pro Spieler und Partie. 
Als Preise werden ausgesetzt: 

1. Preis: DM 350,-- 
2. Preis: DM 250,-- 
3. Preis: DM 200,-- 
4. Preis: DM 150,-- 
5. Preis: DM 100,-- 
6. Preis: DM 50,-- 

Einzelpreise: 1. bis 4. Brett je DM 50,-- 
Bester Ersatzspieler: DM 25,-- 

Darüber hinaus erhält die beste Schülermannschaft, die nicht unter den 
Preisträgern ist, DM 100,--. 

Gruppe B 
1.Reschke/Schöneck 
2.Vatter/Bochum 
3.Serrer/Solingen 
Gruppe C 
1.Wutzke/Langenau 
2.Unrath/Grunbach 
3.Blodig/Regensburg 

Gruppe D 
1.Diek/Möhringen 
2.Vogler 
3.Wieczorek/Berkheim 
Gruppe E 
1.Rothmund/Riedlingen 

Jerratsch/Botnang 
3.Puchas/Ludwigsburg 
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Zusätzlich werden auch noch Sachpreise zur Verfügung stehen. 
Spielberechtigt sind alle nach dem 31.8.1969 geborenen Jugendlichen. 
Stichtag für "Schüler" ist der 31.8.74. Das Alter muß belegt werden können. 
Spielort ist die Sporthalle der Körperbehindertenschule, im Bildungszen-
trum, 7406 Mössingen, Kreis Tübingen. 
Turnierverlauf: 
Samstag, 22. April 1989: Sonntag, 23. April 1989: 
bis 9.00 Uhr Meldung 8.30 - 10.006. Rd. 

9.30 - 11.00 1. Rd. 10.30- 12.00 7. Rd. 
11.30 - 13.00 2. Rd. 13.00 - 14.308. Rd. 
14.15 - 15.453. Rd. 15.00 - 16.309. Rd. 
16.15 - 17.45 4. Rd. 17.00 Siegerehrung 
18.15 - 19.455. Rd. und Preisverleihung 

An dem Turnier können bis zu 60 Mannschaften teilnehmen. Wenn sch 
mehr Mannschaften melden, als wir aufnehmen können, entscheidet die 
Reihenfolge der Anmeldungen. In den letzten Jahren waren immer recht vie-
le Schülermannschaften dabei. Wir werden auch in diesem Jahr auf jeden 
Fall alle Startgelder der C-Jugendmannschaften wieder an diese als Preis-
geld ausgeben. 
Die Leitung des Turniers liegt in den Händen des internationalen Schieds-
richters Victor Neyens aus Luxemburg. 
Die Anmeldung schicken Sie bitte bis zum 15.04.89 an: Rainer Kirchhoff, 
Brünnlestr. 45,7450 Hechingen-Stellen,1307471/15979. Das Startgeld von 
DM 25,-- pro Mannschaft wird erbeten auf das Konto Rainer Kirchhoff, Nr. 
67592 007 Volksbank Dußlingen, BLZ 600 695 08. Es wird gleichzeitig mit 
der Anmeldung fällig. Mannschaften aus dem Ausland zahlen das Startgeld 
in Mossingen. Spielmaterial braucht nicht mitgebracht zu werden. 
Unterkunftmöglichkeiten bestehen ab Freitagabend für 30 Mannschaften in 
der Körperbehindertenschule selbst. Wer die Übernachtung in der Schule 
wünscht, soll bitte einen Schlafsack und eine Unterlage (lso-Matte, Luftma-
tratze) mitbringen. Die Übernachtung ist kostenlos. Pro Person erheben wir 
5,-- DM Pfand, die bei ordnungsgemäßem Verlassen der Räume zurücker-
stattet werden. 
Essen kann im Speisesaal der Körperbehindertenschule eingenommen 
werden (Frühstück 2,-- DM, Mittagessen 5,-- DM und Abendessen 3,-- DM 
= Selbstkotenpreis). 
Rainer Kirchhoff Alexander Kralj 

1. Schwalkheimer Tandem-Jugendblitzturnier 
Die Jugendabteilung des Schachvereins Schwaikheim lädt zum ersten Tan-
dem-Jugendblitzturnier am Sonntag, den 23.04.89 in der Begegnungsstätte 
ein. 
Teilnehmerkreis: Jugendliche bis Jahrgang 1970 
Spielort: 
Begegnungsstätte, Schulstr. 3, 7052 Schwaikheim, gegenüber dem Ra-
thaus 
Termin: 
Sonntag, 23.04.89, Anmeldeschluß 9.30 Uhr, Beginn 10.00 Uhr 
Startgeld: 
8,-- DM pro Mannschaft 
außerdem sollte jede Mannschaft ein Spielset mitbringen (Uhr, Brett, Figu-
ren) 
Spielregeln: 
- Man darf mit Schach, aber nicht mit Matt einsetzen! 
- Es darf untereinander geredet, aber keine Tips gegeben werden. 
- Die durch einen Bauern umgewandelte Dame wird als Bauer (I) weiterge-
geben. 
- Bauern dürfen nicht auf die 1. bzw. 8. Reihe eingesetzt werden. 
- Blitzschachregeln_ 
Anmeldung: 
Marcus Petzold, Silcherstr. 11, 7052 Schwaikheim, 13 071  95/51 636. 

11. Mal-Blitzturnier in Güglingen  
Veranstalter: Schachabteilung des TSV Güglingen 
Ort: TSV-Vereinszentrum an der Weinsteige in 7129 Güglingen 
Termin: Donnerstag, 4. Mai 1989 um 14.00 Uhr 
Startgeld: 12,-- DM. 
Meldeschluß: Donnerstag, 04.05.89 um 13.45 Uhr oder tel.itt07135/7778 
Preise: 
Der Sieger der Finalgruppe A erhält mindestens 100,-- DM, weitere Geld-
preise für die Plazierten. 
4 Teilnehmer eines Vereins kommen in die Mannschaftswertung, für einen 
Sonderpreis. 
Für je 2 Spieler ist ein Spielset mitzubringen. 
Kurt Heideck 

7. Offenes Jubläumsturnier 
des SC Bauernwalze Reutlingen e.V.  

Termin: 14.05.89 
Modus: 
9 Runden Schweizer System, 15-Minuten-Partien 
Austragungsort: 
Jugendhaus Orschel-Hagen, Dresdner Platz 4, 7410 Reutlingen 
Startgeld: Bei Voranmeldung 15 DM, bei Turnierbeginn 18 DM 
Preise: 
100 % Gewinnausschüttung.  

garantiert sind: 
1. Preis 250 DM; 2. Preis 200 DM; 3. Preis 150 DM; 4. Preis 100 DM; dazu 
viele schöne Sachpreise. 
Voranmeldung bei: 
Andreas Fritz, c/o Ellinger, Ludwig-Pfau-Str. 55,7410 Reutlingen, 1007121/ 
339681 
Das Turnier Ist auf 80 Teilnehmer begrenzti 
Andreas Fritz 

Offene Sommerblitzturniere in Pfullingen 
Datum: 
Freitag, 19. Mai 1989 und Freitag, 2. Juni 1989 
Ort: 
Gaststätte Südbahnhof, Pfullingen (direkt an der 8 312) 
Beginn: jeweils 20 Uhr 
Spielmodus: 
9 Runden Schweizer System, bel geringer Teilnehmerzahl Rundensy-
stem Jeder gegen Jeden 
Bedenkzeit 5 Minuten pro Spieler und Partie 
Startgeld: DM 3,-- 
Preise: 
1. Platz DM 30,--, 2. Platz DM 20,--, 3. Platz DM 10,-- 
Spielmaterlal braucht nicht mitgebracht zu werden. 
Anmeldeschluß: Jeweils 20 Uhr im Turniersaal 
Turnierleitung: Hans-Joachim Rehnelt 
Information bei: 
Andreas Michaelis, Drosselweg 33, 7417 Pfullingen, St07121R4446 
Der in der Gesamtwertung beste Pfullinger Spieler erhält den Titel: 

Vereinsblitzmeister 1989 

10. Brenztal-Wanderpokalturnler 
Der Schachklub Sontheirn/Brenz e. V. lädt Euch herzlich ein am 11. Brenztal 
- Wanderpokalturnier für Vierermannschaften teilzunehmen. 
Zur Ausspielung kommt ein neuer Wanderpokal, der nach dreimaligem Ge-
winn endgültig gewonnen ist. 
Spieltermin: Sonntag, 21. Mai 1989 
Beginn: 9.00 Uhr 
Spiellokal: Stadthalle Niederstotzingen, Bergstraße 
Bedenkzeit: 2 x 5 Minuten 
Startgeld: 
DM 30 pro Mannschaft bitten wir am Turniertag zu entrichten. Pro Mann-
schaft sind 2 Uhren und 2 Spiele mitzubringen, andernfalls werden DM 10 
Mehrgebühren erhoben. 
Meldeschluß: 
12. Mai 1989 (aus organisatorischen Gründen unbedingt einhalten). 
Anmeldung: 
Siegfried Blank, Schwalbenweg 14, 8881 Bächingen, gr07325/6309 oder 
Sr07325/3682 nur Di. u. Fr. jeweils von 19 - 22 Uhr. 

15. Offene Sindelfinger Stadtmeisterschaft 1989 
Veranstalter: VfL Sindelfingen, Abt. Schach 
Spielmodus: 
7 Runden nach Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden, Danach 
je 30 Minuten für den Rest der Partie 
Spielort: 
Realschule Hinterweil, 7032 Sindelfingen, Lenau-Platz 
Unterbringung: 
für auswärtige Teilnehmer: Hotel Lenau am Lenau-Platz 13, 
907031/61371, Bestellung unter dem Stichwort "Schach", je ÜN: 
45,-- DM (vereinbarter Sportlerpreis) 
Für Übernachtung sorgen die Teilnehmer selbst. 
Termine: 
25.05.89 - 28.05.89 (Fronleichnam-Wochenende) 
Donnerstag, 25.05.89, Freitag, 26.05.89 und Samstag, 27.05.89 je 
2 Runden jeweils um 9.00 Uhr und um 16.00 Uhr. 
Sonntag, 28.05.89 7. Runde um 9.00 Uhr, anschließend Siegereh-
rung. 
Startgeld: 
Erwachsene 30,-- DM 
Meldungen: 
Durch Einzahlung des Startgeldes auf Konto Nr. 3057115 bei der 
Kreissparkasse Sindelfingen (Kontoinhaber: Helmut Weiprecht, 
Stichwort: Stadtmeisterschaften 1989) Meldeschluß: 
Donnerstag, den 25.05.89 um 9.00 Uhr im Turniersaal. Die Teilneh-
rrierzahl ist: auf 80 begrenzt. 
Preise: 
1. Preis: DM 500,-- 4. Preis: DM 150,-- 
2. Preis: DM 300,--  5. Preis: DM 100,-- 
3. Preis: DM 200,--  6. Preis: DM 50,-- 
sowie Sonderpreise für die besten Spieler aus der unteren Ingo-
Hälfte, die beste Dame, den besten Senior und den besten Jugend-
lichen (wird bei Turnierbeginn festgelegt). 

Jugendliche 20,-- DM 
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Auswertung: 
Das Turnier wird nach Ingo ausgewertet. 
Turnierleitung und Organisation: 
Dieter Knobloch, SandgrUbenstr. 20, 7032 Sindelfingen, Q07031/ 
803855 

TERMINKALENDER 
1. Quartal 1989 
17.03.89 - 19.03.89 Aufbau-Lehrgang Übungsleiter 
18.03.89 - 25.03.89 1. Württembergische Seniorenmelsterschaft In Ell-
wangen 
18.03.89 Bezirkstag Unterland 
18.03.89 Mannschaftsblitzmeisterschaft Ostalb 
19.03.89 Verbandsliga Süd 9. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Stuttgart 7. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Ostalb 9. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Unterland Süd 8. Runde 
19.03.89 Bezirksdamenmeisterschaft Neckar-Fils 3. und 4. Runde 
28.03.89 - 01.04.89 Württ. Jugendeinzelmeisterschaften 
31.03.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
31.03.89 Hohenloher Meisterschaft 1989 
2. Quartal 1989 
01.04.89 Württ. BlItz-Einzelmeisterschaft 1989 
01.04.89 Bezirkstag Stuttgart 
01.04.89 Offener Jugendschachtag in Böblingen 
04.04.89 7. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
07.04.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
07.04.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
08.04.89 - 09.04.89 Bundesliga 
08.04.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 1. Runde 
08.04.89 Bezirkstag Neckar-Fils in Kirchheim/Teck 
08.04.89 Dähne-Pokal Stgt.-Mitte 1. Runde 
09.04.89 Landesliga Unterland 9. Runde 
09.04.89 Landesliga Oberschwaben 9. Runde 
14.04.89 Schönbuch-Blitz 1. Runde 
15.04.89 Bezirkstag Oberschwaben in Aulendorf 
15.04.89 Offenes Hobby-Skat-Turnier in Feuerbach, Freizeitheim 
15.04.89 Bezirksjugendli,ga Stuttgart 2. Runde 
16.04.89 Verbandsjugendliga 3. Runde 
16.04.89 Bezirksliga Unterland Süd 9. Runde 
16 34.89 Bezirksdamenmeisterschaft Neckar-Fils 5. und 6. Runde 

J.04.89 Beginn 3. Offene Ellwanger Stadtmeisterschaft 
z2.04.89 Württ. Dameneinzeiblitzmeisterschaft 
_22.04.89 Württ. Jugendschachtag 1989 
22.04.89 Bezirkstag Ostalb in Heidenheim 
22.04.89 2. Mönchfelder Mannschaftsblitzturnier 
22.04.89 - 23.04.89 5. Internationales Jugendschnellturnier in Mössingen 
23.04.89 1. Schwaikheimer Tandem-Jugendblitzturnier 
28.04.89 - 01.05.89 Internationales Damenvierländerturnier 
28.04.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
29.04.89 30.04.89 Bundesliga 
29.04.89 Bezirksmannschaftsblitzmeisterschaft Schachbezirk Stuttgart 
29.04.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 3. Runde 
29.04.89 Bezirkstag Alb-Schwarzwald 
30.04.89 Verbandsjugendliga 4. Runde 
02.05.89 8. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
03.05.89 Ball des Schachbezirks Ostalb in Ellwangen 
04.05.89 Jugendturnier in Tamm 
04.05.89 - 07.05.89 Bezirksmeisterschaft Oberschwaben in Laupheim 
04.05.89 11. Maiblitzturnier in Güglingen 
05.05.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
05.05.89 - 07.05.89 Fortbildungslehrgang Übungsleiter 
06.05.89 Kongreß des Deutschen Schachbundes 
06.05.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 4. Runde 
07.05.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 Vorrunde 
12.05.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
13.05.89 Endrunde Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 1989 
14.05.897. Offenes Jubiläumsblitzturnier des SC Bauernwalze Reutlingen 
15.05.89 - 25.05.89 Nationale Deutsche Damen-Einzelmeisterschaft in 
Bad Aibling 
16.05.89 - 19.05.89 Württ. D-Jugendmeisterschaft 1989 
16.05.89 - 19.05.89 Talentsichtung In Ruit der WSJ 
19.05.89 - 21.05.89 Fachlehrgang II Übungslelterausbildung 
19.05.89 Pfullinger Sommerblitzturnier 
20.05.89 - 21.05.89 Stichkämpfe Bundesliga 
21.05.89 Verbandstag 1989 in Sindelfingen-Maichingen 
21.05.89 Brenztal-Wanderpokalturnier in Sontheim/Brenz 
25.05. - 28.05.89 Kaderlehrgang in Tailfingen 
25.05.89 - 28.05.89 Württ. Mädchen-Kadettenturnier 1989 
25.05.89 - 28.05.89 15. Offene Sindelfinger Stadtmeisterschaft 
26.05.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
27.05.89 Württ. Blitzmannschaftsmeisterschft 1989 
28.05.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 1. Hauptrunde 
28.05.89 Verbandsjugendliga 5. Runde 
02.06.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
02.06.89 Schönbuch-Blitz 2. Runde 
02.06.89 Pfullinger Sommerblitzturnier  

03.06.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 5. Runde 
04.06.89 6. Rottweiler Turnier für Vierermannschaften 
06.06.89 9. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
11.06.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 19892. Hauptrunde 
11.06.89 Verbandsjugendliga 6. Runde 
11.06.89 Schachkongreß Bezirk Unterland in Grünbühl 
11.06.89 Talkrabben-Blitzschach-Mannschaftsturnier 
17.06.89 evtl. Bezirksjugendliga Stuttgart 6. Runde 
17.06.892. Alexander-Kunig-Gedächtnisblitzturnier in Fichtenberg 
25.06.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 Finale 
25.06.89 Verbandsjugendliga 7. Runde 
25.06.89 Blitzturnier um die Hohenloher Meisterschaft 
25.06.89 2. Backnanger Straßenfest-Blitzturnier 
30.06.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
3. Quartal 1989 
01.07.89 evtl. Bezirksjugendliga Stuttgart 7. Runde 
01.07.89 - 02.07.89 6. Rottenburger Stadtmeisterschaft 
03.07.89 - 07.07.89 Grundlehrgang Übungsleiterausbildung 
07.07.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
28.07.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
05.08.89 - 13.08.89 Württ. Damenelnzelmeisterschaft 1989, Ausrichter 
Schachbezirk Stuttgart 
04.08.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
12.08.89 - 20.08.89 Württ. Meisterturnier 1989 
25.08.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
27.08.89 Finale Verbandsjugendllga 
01.09.89 - 03.09.89 Rückkampf Baden/Württemberg - Norddeutscher 
Bund 
01.09.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
01.09.89 Schönbuch-Blitz 3. Runde 
08.09.89 - 10.09.89 Führungsseminar SVW 
09.09.894. Tammer Open - Offenes Schnellschachtumier 
15.09.89 - 17.09.89 Junioren-Vierländerturnier 
29.09.89 - 01.10.89 Vorrunde DDMM 89 Gruppe Süd 
29.09.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
4. Quartal 1989 
06.10.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
14.10.89 Heuchelbergturnier in Leingarten 
23.10.89 - 27.10.89 Prüfungslehrgang Übungsleiterausbildung 
27.10.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
03.11.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
03.11.89 Schönbuch-Blitz 4. Runde mit Siegerehrung 
24.11.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
01.12.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
04.12.89 - 08.12.89 Prüfungslehrgang Übungsleiterausbildung 
26.12.89 - 30.12.89 6. Int. Böblinger Open 
29.12.89 Heidenheimer Monatsblitzturnier 

V'areitexa 
Partienauswahl Oberliga Württemberq 
1. Runde: 
Andreas Carstens (Sindelfingen) - Bernd-Martin Schuh (Fasanenhof) 
4. Brett: 
1.9f3 9f6 2.g3 g6 3.Ag2 .5;s7 4.0-0 5.c4 0-0 64c3 9c6 7.d4 a6 8.h3 

b8 9.1e3 /d7 10. 2 c1  e8 11.d5 9a5 12.b3 c5 13.dxc6 9xd6 
14.9d5 b5 15.9d4 9xd5 16.cxd5 9xd4 17.A.xd4 Ixd4 18.idixd4 b7 
19.2 c2 c7 20. 2fc1 xc2 21.2 xc2 ■Vb8 22.b4 c8 23.2 xc8+ 'xc8 
24. a7 t6 25. h2 U2f8 26.e4 e_e8 27.f4 c3 28exa6 Yexb4 29.e5 fxe5 
30.fxe5 iWc5 21.e6+ f8 32.a3 Wc3 33.ea7 stig7 34.Vxe7+ 1:0 
Steffen Eisele (Marbach) - Hans Schmutzer (Kornwestheim) 
1. Brett: 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.9 c3 A16 5.1g6 912d7 5.e3 c6 6.cxd5 exd5 7jd3 jk.e7 
8.),Vc2 0-0 94f3 e8 10.0-0 h6 11.1,f4 9f8 12. 2 ab1  13.1xd6 
Vdxd6 14.b4 ./d7 15.b5 c5 16.dxc5 Vorc5 17. 2fc1  ac8 18.4M2 ied6 
19.9e2 9e6 20.9ed4 9xd4 21.9xd4 9g4 22.9f3 .5e5 23.Axe5 efze5 
24. I/ xcti 2)(08 25. cl  xc1+ 26.tfxc11f5 27.f1 ie,d6 28.«.(d3 je6 
29.h3Vb6 30.a4 a5 31.bxa6 bxa6 32.a5 Wb7 33.Wd3 jc8 34.Ae2 leb2 
35.1f1  b7 36.Wf5 fic3 37.fird7 Vic8 38.ed6 ec1 39.*b8+ t9 c8 
4031ed6 idc1 41.0d7 idc8 42.ed6 idlc1 1/2 
Christian Gabriel (SSF 1879 II) - Ulrich Link (Post Ulm II) 
2. Brett: 
1.e4 e5 2.4,c4 9f6 3.*e2 jc6 44f3 d6 5.c3 \41(e7 6.0-0 g6 7.d3 ‘e,g7 
8.1b3 0-0 9. I e1  h5 10.1g5 ,kf6 11.1h6 Ag712.ikke3 Axh6 13.1dexh6 
Wif6 14.4)a3 f4 15.d4 I13+ 16.441 exd4 17.1d1 1g4 18.''h4 exh4 
19.thxh4 Ixd1 20.2 axd1 jAg5 21.cxd4 fe8 22.d5 tb4 23.f4 Ixe4 
24.j:xe4 thxe4 25. d4 e8 26. I: xb4 td2+ 27.42f2 t. e4+ 28.U7g1 
9c5 29. 2 d4 e1+ 30.M2 2E11 314)e2 xa2 32.1:b4 a5 33. b5 tha4 
34. xb7 ti]b6 35.2 xc7 t2 i xd5 36.11c2 xf4+ 37.U?e3 'd5+ 38.4x14 
1A)4 39.2 d2 a1 40.ec3 fifc1 41.4i , b3 d5 42.9c2 9xc2 43. 2 xc2 a4+ 
44.*c3 d4+ 45.42d3 d1+ 46.2 d2 a1 47.c4 a3 48.b4 a2 49. b5 d3 
50.913 c1 51.2 xa2 c2 52. 2a3 xg2 53.2 xd3 g5 54. 2 d2  xd2 
554'xd2 h5 56.U,,c6 g4 57.b5 1:0 
Frank Zeller (Post Ulm II ) - Walter Wolf (SSF 1879 II) 
3. Brett: 
1.c4 g6 2.g3 jg7 3.s1g2 d6 4.2c3 e5 5.b4 ie7 6.e3 0-0 74ge2 c6 8.d4 
exd4 9.exd4 d5 10.c5 tAa6 11.2 b1 c:Ac6 12. sk,f4 i5)f5 13.0-0 2 e8 14.h3 
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9e6 15.Ae5 Ah6 16.94 9h4 17.Ah1 9g5 18.*d3 9e4 19.Axe4 dxe4 
20.9 xe4 xe5 21.946 e7 22. :I fe1 Ae6 23.9 c3 Ad5 24.9=15 cxd5 
25.*(b3 xeI+ 26. tlxe1 *16 27.1d1 ee6 28411 AM 29.1e1 4Vf6 
30.*(xd5 nd8 31.g5 ef3 32. e4 Axd6 33.cxd8 xh3+ 34.*e1 ec3+ 
35.*f1 ed3+ 364g1 f3 37.'f1 c8 38. e5 c1+ 0:1 

2. Runde: 
Matthias Ruf (Fasanenhof) - Dieter Hottes (Bad Cannstatt) 
1. Brett: 
1.d4 f5 2.9c3 916 3.Ag5 gc6 4.9x16 exf6 5.e3 d5 6.*43 Ae6 7.9ge2 
*47 8.g3 95 9.114 0-0-0 10.1191 g8 11.1kh1 Ad6 12.0-0-0 ge7 134b1 
CO 14.9c1 g6 15.943 *b8 16.9e2 *837 17.Ag2 Ac8 18.Af3 9h8 
19.1 c1 917 20.c4 dxc4 21.1 xc4  c7 224ic5 246 23.1124 Ab6 
24.1 c1 ge4 25.1xe4 fxe4 26.1bc4 Ag4 274c3 Af3 28.*h2 gxh4 
29.*(xh4 Zg4 30.*h2 h8 31.*g1 h5 32.*e1 h4 33.gxh4 hxh4 
34.9a4 g2 35.*b4 h7 364 xb6 axb6 37.*xb6 xf2 38.9a6+ *a8 
39.1 xc6 bxc6 40.*b8* 
Alexander Kralj (Fasanenhof) - Manfred Bauer (Bad Cannstatt) 
3. Brett: 
1.d4 916 2.913 g6 3.c4 Ag7 44iO3 d5 5.e3 0-0 6.cxd5 9xd5 7.Ac4 9136 
8.Ab3 9c6 9.a4 a5 10.0-0 e5 11.d5 ge7 12.e4 Ag413.12d3 gc614.A.g5 
*47 15.9b5 Axf3 16.*xf3 9134 174xd4 exd4 18.A16 c5 19.dxc6 bxc6 
20.Iac1 1ac8 21.1 c5 *d6 22.Axg7  23.1h6 *(e7 24.e5 c5 
25.Axf8 *xf8 26.014 d3 27.e6 c4 28.ed4 'xe6 29.Ad1 *g8 30.1,g4 f5 
31.A13 h6 32.*(c3 gxa4 33.exa5 9c5 34.*d2 *h7 35.1a1 1e8 
36.9b4 9b3 37.1 a7+ *g8 38.2288 xa8 39.Axa8 d2 40.*b8+ *g7 
41.*c7+ et6 42.ed8+ *e7 43.*h8+ ee6 44.*c8+ *d6 45.*c6+ 
*e5 46.f4+ *xf4 47.*xc4+ *95 48.h4+ f6 49.1'c3+ e5 50.c6+ 
12e6 51.*xe6+ *xe6 52.Af3 9d4 53.Ad1 *e5 54.*f *44 55.1e2 g5 
56.hxg5 hxg5 57.g3 f4 58.Ad1 g4 59.gxf4*xf4 60.b4 g3+ 614g1 9135 
0:1 
Hans-Jürgen Schnelzer (Fasanenhof) - Fred Wrobel (Bad Cannstatt) 
7. Brett: 
1.e4 c6 2. thc3 d5 3.913 dxe4 4.9xe4 916 5.22)0 h5 6.h3 h4 74ie2 Wa5 
8.9c3 Af5 9..Ac4 b5 10.Ab3 b4 11.9e2 Ae4 12.9ge1 e6 13.d3 Ad5 
14.Ag5 h5 15..ixh4 g5 16.A g3 g4 174ih4 Ixh4 18.Axh4 xg2 
19.1x16 Axhl 20.1exg4 9d7 21.14/5 9c5 22.0-0-0 Ihd5 23.h4 *07 
24.h5 eh2 25.A97 d6 26.*)b1 914 27.1i/4 0-0-0 28.Axd5 Zxd5 
29.913 f5 30.9xh2 fxg4 31.h6 h5 32.9 x94 d7 33.63 *48 34.a4 *e8 
35.1g1 *17 36.*a2 e5 37.*I31 9c5 38.9e3 Axh6 39.Axh6 xh6 
40.*a2 9e6 41.1:1g3  h2 42.113+ *e8 43.115 e4 44.dxe4 9d4 
45. / c5 9e2 46.1Z xc6 9c3+ 47.eb2 uxf2 48.7jd5 *d7 49.): c4 9d1+ 
50.*c1  f1 51.*d2 a5 52.1 c5 f2 53.*e3 g4+ 54.*e2 112+ 
55.*d3 *d6 56.1 xa5 9e5+ 57.*e3 994+ 584d3 9e5+ 59.*e3 
9g4+ 60.443 
Christain Gabriel (SSF 1879 II) - Jörg Raichle (Kornwestheim) 
3. Brett: 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.9d2 c5 4.exd5 exd5 5413 9c6 6.1b5 Ad6 7.0-0 9e7 
8.dxc5 Axc5 9.c3 0-0 10.9b3 Ad6 11.h3 915 12.*h1 *c7 13.9c5 a6 
14.Aa4 b5 15.1b3 d4 16.Ag5 td6 17.9e4 *d7 18.94 I e8 19.1e1 
*h8 20.9c5 rIxe1 + 21.*(xel 1:0 
Hans Schmutzer (Kornwestheim) - Walter Wolf (SSF 1879 II) 
4. Brett: 
1.d4 g6 24jt3Ig7 3.Ag5 d6 4.c3 h6 5.A,h4 b6 6.e4 Ab7 7.91:ed7 tid7 
8.*c2 c5 9.d5 916 10. e2 0-0 11.0-0 e5 12.dxe6 *xe6 13.Ad3 7jbd7 
14.1 e1 ge5 15.9xe5 dxe5 16.f3 Zad8 17..111 d7 18.b3 fd8 19.9c4 
b5 20.9e3 a6 21.22ad1 h5 22.1 xd7 Lixd7 23.1d1 1,116 24.Al2 Ac6 
25.1d2 9e8 264d1 Id6 27.1 xd6 xcl6 28.245 9137 29.9c7 ec8 
30.9xa6 .A.18 31.a4 bxa4 32.bxa4 Ure8 33.*b3 WCs 34.Ab5 9a5 
35.*41 Ab7 36.*e2 Ae7 37.Ae3 Ad6 38.Ag5 */7 39.*d2 ee6 
40.1d8 9b3 41.*e2 Axa6 42.1xa6 12« 43.*b5 exd8 44.*xb3 tlig5 
45.1d/d5 Ae7 46.Ac4 *e3+ 47411 IM 48.*12 Ag5 49.g3 ee3+ 
504g2 *h6 51.*xf714;d2+ 52.*h3 *d8 53.14 exf4 54.gx14 ..,eLe7 5515 
gxf5 56.exf5 *d6 57..e2 h4 584xe6+ *g5 59.*xd6 Axd6 60.Ad3 c4 
61.Axc4 *xf5 62.Ad3+ *e6 63.a5 d7 64...e4 ec7 65.c4 *128 66.c5 
Ae5 67.*g4 Axh2 68.*15 *a7 69.Ad3 107 1/2  
Eberhard Herter (SSF 1879 II) - Thomas Bantel ( Kornwestheim) 
5. Brett: 
1.e4 e5 214 exf4 3.1e2 d5 4.exd5 916 5.913 9xcl5 6.c4 916 7.d4 Ad6 
8.0-0 0-0 94ic3 c6 10.*(d3 e8 11.9g5 h6 12.9h3 g5 13.9xf4 gxf4 
14.Axf4 Axf4 15.1 xf4 gbd7 16. af1 tife7 17.1413 9117 18.1g3+ 
*h8 19.Adl 9d16 20.A.x2 Ad7 21.Igf3 9gh7 22.*d2 Ag4 23.1 g3 
9g5 24.h4 ed&25.104 *xf4 26.1 xf4 9gh7 27.Axh7+ *xh7 28.1 xf6 
A h5 29.*/2 g8 30.9e4 xg3 31.9xg3 Ag6 32.h5 *17 33.1 d6 
344e3 b1 35.a3 Ze8+ 36.*42 Ad3 37.c5 Ze7 38.d5 cxd5 39. Z xd5 

f61:0 
Uwe Rapp (Marbach) - Heiner Hörsch (Langenau) 
5. Brett: 
1.b3 916 2. Ab2 d6 3.d4 g6 4.g3 As7 5.9g2 0-0 6,213 CO 7.0-0 Ute8 8.c4 
ec7 9.d5 e5 10.dxe6 Axe6 1122244 147 12,9c3 a5 13.14/c2 9a6 
144:fd1 ad8 15.a3 Ag4 16.h3 1,c8 17.Acl d5 18.114 *e7 19.cxd5 
9xd5 20.9xd5 cxd5 21.1 a2 zae6 22.*(d2 9c5 23.1g5 Af6 24.1x16 
*xf6 25.*xa5 ge4 26.e3 Ute; 27.1 e1 1 c5 28.*b6 /ec8 29.exb7 
go 30xc1 xcl + 314h2 9x12 32.113(68+ eg7 33.1iif4 241 
34.*xf6+ •xf6 35.a4 9xe3 36.a5 Zic8 37.a6 *e5 38.91125 Ad7 39.a7 
Axb5 40.a8* xa8 41. I xa8 *46 42. 1 b8 _e.d7 43.491 Ae6 44412 d4 
45.64 h5 46.65 9x9247. xg2 *c7 48.118 *1,6 49.1 d8 *x135 50.1 xd4 
*c5 51.1 d2 Ad5+ 52412 *4653. sit2e3 *e5 54.;12b2 Ac4 55. b7 1e6 
56.1 b5+ Ad5 57.h4 f6 58. I: b8 *15 59.1 d8 jhl 60.: b8 Ac6 61. b6 
Ah1 62.1 b8 Ag2 63.*12 A, c6 64.r c8 145 65.1 c5 *e4 66.1 a5 Ab7 

674e2 Ac8 68.1a4+ 4215 69.1134 Ad7 70.*f3 Ac6+ 714e3 Ad7 
72./ b7 AC6 1h 

Walter Geier (Langenau) - Hauke Dutschak (Marbach) 
6. Brett: 
1.e4 c5 2.623 e6 3.d4 cxd4 4.9.xd4 916 5.9c3 d6 6.1e3 9c6 7.A.e2 

8.14i(d2 0-0 9.0-0-0 aß 10.14 *c7 11.113 9a5 12.b3 Ad7 13.g4 Ilfc8 
144itce2 d5 15.e5 1e4 16.Axe4 dxe4 174b1 b5 18.9e3 ab8 
19.9xe4 9c4 20.12d3 cO 21.A.c1 Ad5 22.11191 ea5 23.95 Axe4 
24. 9*xe4 9a3+ 25.Axa3 Axa3 26.1g3 *07 27.1h3 g6 2842 hd3 a5 
29.h4 a4 30.b4 Axb4 31.9c6 Vocc6 32.1d8+ 1 xd8 0:1 
Mark Erier (Langenau) - Robin Lorenz (Marbach) 
8. Brett: 
1.e4 c6 2.d4 d5 3.e5 jf5 4.Ad3 Axd3 5.exd3 e6 6.14 c5 7.03 gc6 84t13 
te b6 9.0-0 gh6 10.b3 c8 11.Ab2 cxd4 12.9xd4 9f5 134d2 9fxd4 
14.cxd4 9b4 15.1ib1 *47 16.15 gc2 17.9c4 dxc4 18.exc2 c3 
19.1xe6+ fxe6 20.Acl *xd4 21.*h1 *c7 22.114 ed5 23.1 c4+ eb8 
24.1 xc8+ *xc8 25.*xc3+ *b8 26.,Ae3 *d7 27.*c2 je? 28.11:11 
eb5 29.*12 us6 304g1 If8 31.*c2 *(b5 32.*xh7 *xe5 33.Ad4 
Ac5 34.Axc5 exc5+ 35.*h1 *44 36.*b1 *12 37.*d3 uvf4 38.g3 *c7 
39.1kd6 If1+ 404g2 xcl1 41.Wxd1 e5 424f3  43.i21.2 *e4+ 
44491 g6 45.108+ *c7 46.4Jc5+ *LA 47.*d6+ *c8 48.*fe6+ *d8 
49.*d6 *c8 50.*e6+ *d8 1/2  

3. Runde: 
Josef Dörflinger (Post Ulm fp - Matthias Ruf (Fasanenhof) 
1. Brett: 
1.e4 d6 2.d4 916 3Ac3 c6 4.a4 96 5.14 Ag4 6.1e2 jxe2 7.exe2 Ag7 
8.e5 9g8 9.15 gxf5 10.e6 fxe6 11.913 9a6 12.*xe6 Qd7 13.14(c4 916 
14.0-0 e ic7 15.1g5 e6 16.Zae1 0-0 17.A.xf6 xf6 18.*b3 b6 19.91e2 
Ah6 20.c4 c5 21.a5 *(c6 22.*h1 bxa5 23.1a1 cxd4 24.9excl4 eb6 
25.13c3 Ag7 26.*xa5 eixa5 27.Z xa5 :17 28.1d1 h6 29.b3 a6 30.h3 

b8 31.9c6 xb3 32.1 xd6 e3 33.9ce5 Axe5 34. 9xe5 1 g7 35. Z d2 
f4 36.1 c5 *h7 37.1 d7 axd7 38.gxd7 ge839.1c8 9040448+ *98 
414xe6+ *17 42.gxf4 c3 43.c5 a5 44.1 c7+ ef8 454t96+ eg8 
464137+ *18 474i96+ ega 48.9e7+ 1/2 
Martin Böhrn (Fasanenhof) - Ulrich Link (Post Ulm II) 
2. Brett: 
1.d4 916 2.04 CO 3.9c3 d5 44f3 *b6 5.ea4 e6 6.c5 ed8 7.3;45 bd7 
8.e3 A.,e7 9.Ae2 918 10.h4 Ad7 11.*(c2 b6 12.cx136 ax136 13.h5 h6 
14.114 98h7 15.91e5 c5 16. Ir11 9(15 17.Ax95 hxg5 18.e4 cxd4 
19.1 xd4 ic5 20.1 d1 d4 21.9125 Axb5 22.Axb5+ *18 23.9c6 1d/c7 
24.b4 gd6 25.1 xd4 xd5 26./ xh5 9.xh5 27.e5 Axe5 28.1d1 216 
29411 94 30.93 *g8 31.*(e2 Ad6 32.a4 c8 33. c1 *h7 34. rid1 
35303 g6 36.*e2 *b7 37.9e5 eh1 * 
Philipp von Berg (Fasanenhof) - Klaus Trotzki (Post Ulm II) 
1.e4 g6 2.d4 Ag7 3.9c3 d6 4.Ac4 9c6 5.Ae3 e5 6.A,b5 exd4 7.Acd4 
gf6 8.e5 dxe5 9.Axc6 bxc6 10.Axe5 107 11.*e2 0-0 12.0-0-0 31 b8 
13.a3 Aa6 14.Axf6 *xf6 15413 eg5+ 16.*b1 *(a5 17.*a1 xb2 
18.*xb2 b8+ 19.*c1 Axc3 20.12d3 111,xa3+ 21.*d1 *a1+ 0:1 
Hans Hoffmann (Sindelfingen II) - Dr.Thomas Lang ( Kornwestheim) 
2. Brett: 
1.c4 g6 2.9c3 c5 3.gf3 tc6 4.93 Ag7 5.Ag2 e6 6.0-0 9ge7 7.d3 d5 
8.cxd5 exd5 9.Ag5h6 10.114 0-0 11.1iic1 95 12.Ad2 b6 1 .3.h4 16 14.e4 
Aa6 15.9xd5 Axd3 16.9xe7+ Wixe7 17.e1 g4 18.9h2 h5 19.1c3 

ad8 20.*f4 9c14 21.Axd4 xd4 22.*(15 *e5 23.*Ixe5 fxe5 24.13 gxf3 
25.Ax13 c4 26.Axh5 xe4 27.913 xe1 28.1 xe1 e4 29.9g5 Axb2 
30.9xe4 c3 31.912 A.h7 32.941 c8 33.*12 Aa3 0:1 
Hans-Henning Kopp (Sindelfingen II) - Jörg Raichle (Kornwestheim) 
4. Brett: 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.942 c5 44tg13 9c6 5.1b5 a6 6.exd5 en/5 7...kxc6+ 
bxc6 8.0-0 Ad6 9.dxc5 Axc5 10.9b3 Ad6 11.*d4 ge7 12.1exg7 g8 
13.*c3 Vic7 14.U. e1 Ah3 15.195 h6 16.Axe7 A...xh2+ -men Axg2+ 
18.*e2 Axf3+ 19.*xf3 *f4+ 20.*e2 *xe7 21.14(xc6 gc8 22411+ 
*18 23.*(xd5 eg4 24.*/2 *c4+ 25. 1 e2 e8 26.*13 /xe2 27.exe2 
\e/d5 28.13 A14 29.*e4 'xe4 30.1xe4 *e7 31412 /d8 32.1 h1 *16 
33.1113 Zd1 34.103 d6 35.1d3 c6 36.944 b6 37.b3 Ae5 
38.113+ *g5 39.115+ *g61:0 
Harry Messner (Sindelfingen II) - Thomas Bantel ( Kornwestheim) 
6. Brett: 
1.d4 916 2.c4 g6 3.9c3 197 4.e4 d6 5.913 0-0 6.Ae2 d5 7.0-0 CO 8.A.g5 
ec7 9.d5 a5 104e1 ga611.9d3 h6 12.Ae3 c5 13.a3 *e7 14.1 bl 947 
15.*(d2 *h7 16.b4 axb4 17.axb4 9b6 18.bxc5 9xc4 19.cxd6 gxd6 
20.9c5 15 214txa6 bxa6 22.13 14 23.Af2 Af6 24.9a4 Ab7 25.1c5 

ab8 26.1 b6 fd8 27.*b4 a5 28.ea3 1:0 
Uwe Jazeschen (Langenau) - Christian Gabriel (SSF 1879 II) 
3. Brett: 
1.d4 916 2.c4 e6 3.9c3 Ab4 4.Ad2 Axc3 5.9xc3 9e4 6.1Wd3 d5 7413 
b6 8.cxd5 exd5 9.e3 Aa6 10.*c2 Ax11 11.*xf1 0-0 12.g3 ed7 13.*g2 
g5 144e5 *re6 15.13 9d6 16.Z ae1 16 17.1g4 h5 18496+ ehe) 
19.*xh5+ *g7 20.*(h6+ 447 21.*h7+ *e8 22.*43 9c6 23.h4 gxh4 
244g6+ *47 25.1 xh4 9e7 26.1 h7 *c8 27.*h6 *b7 28.1b4 gdf5 
29.*(h5 1 ae8 30.*12 14/c6 31.*h1 eic2+ 32.1132 *xe2 33.*xe2 
gxg3+ 34.*d2 gxh1 35.1 xh1 f7 36.1.xe7  exe7 37.1 ti6  e6 
38.*d3 d6 39.1 h8 a5 40.4j h6 114:17 41.915 1e6 42.e4 CO 0:1 
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